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Flandin in Bedrängnis .

Die schöne Zeit der Parlamentsferien geht

Der Kampf um den Franken .

as . Berlin , 25 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung .) Dem Wiederbeginn der Kammersitzungen
am Dienstag sieht man in Frankreich mit einiger Be¬

sorgnis entgegen . Wird das Kabinett Flandin sich dem

Parlament gegenüber behaupten können , oder kehren
die Zeiten wiüxr , da in kurzen Abständen eine Regie¬

rung die andere ablöst , das ist die Frage , die die Ge¬
timter in Frankreich sehr lebhaft beschäftigt und die je
nach der Parteieinstellung verschieden beantwortet
wird . Die Frage liegt umso näher , als sich das gleiche
Problem wieder in den Vordergrund schiebt , über
das schon einige franzöfische Regierungen
stolperten , das Problem , wie der mit Rüstungsaus¬
gaben überlastete französische Staatshaushalt in Ord¬

nung gebracht werden kann , ohne daß dem Steuerzahler
neue Opfer zugemutet werden müssen . Es ist an dieser
Stelle schon darauf verwiesen worden , daß in Frank¬
reich die Steuereingänge infolge der ungünstigen wirt¬

schaftlichen Entwicklung rückläufig sind , und daß ein sehr

erheblicher Fehlbetrag im Staatshaushalt — man spricht
von 20 bis 25 Milliarden , wenn man die weiteren Ver¬

pflichtungen der Regierung hinzunimmt — gedeckt
werden muß . Das Kabinett Flandin hat zunächst ge¬

glaubt , auf Sparmaßnahmen verzichten zu können und

hat versucht , durch Arbeitsbeschaffungsmatznahmen die

Wirtschaft anzukurdeln , wobei allerdings das Arbeits -

beschaMngsprogramm nicht gerade sehr umfangreich
war . Jetzt nun scheint auch Flandin auf dem Stand¬

punkt zu stehen , daß man zu der alten Methode zurück¬

kehren , das heißt , daß man den Leibriemen enger

schnallen muh . Wie aber soll man mit einem Par¬
lament Sparmaßnahmen , die ja immer irgend jeman¬
den wehe tun müssen , durchsetzen , das schon im Schatten
der kommenden Wahlen steht . Bekanntlich finden im

Herbst in Frankreich Senatswahlen statt , bei denen ein

Drittel der Senatoren zu wählen ist , im Frühjahr 1936

aber sind die Wahlen zur Kammer selbst fällig . In

solch einer Situation findet sich kein Parlamentarier
bereit , für unpopuläre Sparmahnahmen einzutreten .

So glaubt denn auch Flandin den Weg gehen zu müssen ,
den die Staatsmänner in solchen Fällen einschlagen ,
den Weg der Vollmachten . Das Parlament , das zu

einer positiven Arbeit nicht fähig ist , soll

ausgeschaltet werden und die Regierung soll

Vollmachten erhalten , von denen es heiht , dah sie den¬

jenigen entsprechen würden , die Poincarö im Jahre
1926 zur Stabilisierung des Franken erhielt . Aber

auch damit sind die Parlamentarier keineswegs einver¬

standen , wieder tauchen die alten Befürchtungen auf ,

dah diese Vollmachten zur Errichtung einer „ Diktatur "

mißbraucht werden könnten , wie man das ja ähnlich

schon in den französischen Blättern lesen konnte , als

zu Ende . — Erhält Flandin Vollmachten ?

noch Doumergue auf die Zurückdrängung des Einflusses
des Parlaments hinarbsitete .

Run wird die Situation nicht gerade dadurch er¬

leichtert , dah die Spekulation , die in Belgien
die Abwertung herbeiführte , auch gegen den

französischen Franken arbeitet . Gewisse Kreise

stellen die Behauptung auf , daß die ganzen Wirtschafts¬
schwierigkeiten am schnellsten überwunden werden

könnten , wenn man sich zu einer Abwertung des Franken
entschließen würde . Die Regierung wendet sich mit aller

Energie gegen solche Bestrebungen und auch die Maß¬

nahmen der Bank von Frankreich zeigen , daß man ent¬

schlossen ist , den Franken zu verteidigen , wobei man im

übrigen auch darauf verweist , daß die Golddeckung
des Franken nach wie vor mehr als 8 0 Prozent

betrage , also erheblich mehr als es in anderen Ländern

üblich sei . Daß die Verteidigung des Franken durchaus

möglich ist , braucht im übrigen wohl kaum besonders

betont zu werden . .
Im ganzen aber ist die Lage bei dem Wiederbe¬

ginn der Kammeisitzungen für die Regierung Flandin

nicht e b e n l e i ch t . Kein Wunder , daß man schon von

der Möglichkeit eines Regierungsrücktritts spricht und

daß Gerüchte von einem Kabinett unter der Führung
des Kammerpräsidenten Bouisson im Umlauf sind .

Soweit sind aber vorerst die Dinge noch nicht und es

ist immerhin möglich , dah die Herren Parlamentarier
noch zu der Überzeugung gelangen , dah eine neue Re¬

gierungskrise selbst in Frankreich das Parlament nicht

gerade populär machen würde . Diese Einsicht aber

könnte bei dem üblichen parlamentarischen Kuhhandel

dann auch Flandins Aussichten wieder günstiger ge¬

stalten . __ ___________ _

Die innenpolitischen Sorgen Frankreichs .

Finanzprogramm jetzt einziger Beratungsgegenstand
des Ministerrats .

Paris , 24 . Mai . Die Tagesordnung des Minister¬

rats , der am kommenden Dienstag zusammentreten
wird , hat eine bemerkenswerte Änderung erfahren . Ur¬

sprünglich war vorgesehen , dah Außenminister Laval

einen umfassenden Bericht über die außenpolitische Lage

geben sollte . Wie jetzt verlautet , wird Laval zwar am

Samstagfrüh aus Genf in Paris eintreffen , aber be¬

reits am Montagabend nach Genf zurückkehren , sodaß er

am Ministerrat nicht teilnehmen kann . Hauptgegen -

stand des Ministerrats bleiben also nur die Finanz¬

pläne des Ministerpräsidenten , der versuchen wird , die

innerhalb des Kabinetts bestehenden Meinungsver¬

schiedenheiten über die Finanzvollmachten wie über die

Frankenstabilisierung zu überbrücken . Inzwischen har

der Ministerpräsident sich bereitgefunden , mit seinen

Finanzplänen erst am Freitag vor die Kammer zu

treten .

„ Gerechtigkeit für alle Böller ! "

Eine Friedensrede Macdonalds .

London , 25 . Mai . Ministerpräsident Macdonald

war am Freitagabend der Hauptredner auf einem

Jubiläums - Festessen für die Ministerpräftden -

ren der Dominions und die Vertreter Indiens .
Macdonald erklärte dabei unter anderem , das englische

Weltreich setze sich für den Frieden ein . „ Richt für den

Frieden der Übergabe , nicht für den Frieden der Unter¬

ordnung und nicht für den Frieden , der alles gewährt ,
weil er sich fürchtet , feine Rechte zu verteidigen , sondern

vielmehr für den Frieden , der dann kommen kann ,
wenn Völker , wie das unsrige , Wächter der Gerechtig¬
keit sind und die Anerkenn ung der Ger echtig¬
keit für alleanderen Völker aus der Welt ver¬

langen . Wir fetzen uns für die Zusammenarbeit freier

Völker ein . Wir erstreben den Frieden der Welt durch

Verhandlungen und durch menschliche Methoden .
"

General Hertzog für Frieden in Europa .

London , 24 . Mai . Der Ministerpräsident von Süd¬

afrika , General Hertzog , sagte Donnerstagabend in

einer Rode , daß der Frieden in Europa für das

britische Gemeinwesen von größter Wich¬

tigkeit sei . Er erklärte : Am politischen Horizont
Europas sei keinerlei Zeichen einer feindseligen Ab¬

sicht zu entdecken , die uns nötigen würde , den Weg des

Friedens zu verlassen und den Kriegspfad zu be -

jchreiten .

Die englischen Fragen in Berlin .

London , 25 . Mai . ( (Eia . Drahtmeldung .) Der diplo¬

matische Mitarbeiter der „ Morning Post
" meldet , die eng¬

lische Regierung wolle u . a . wissen , ob Hitlers Aus¬

legung der Parität der deut scheu Luftflotte
die Parität mit 'ben gesamten englischen Luststreitkräften in

der Heimat und in Übersee oder lediglich mit der englischen

Heimatlustflotte bedeute . Es sei unnötig zu sagen , daß Eng¬
land die erste Auslegung nicht annehmen könnte . Die Er¬

läuterungen dieser und zahlreicher anderer Punkte würden

voraussichtlich längere Zeit in Anspruch nehmen . Erst dann

werde mau sagen können , ob die (Einberufung einer

internationalen Konferenz vorteilhaft sei .

England mutz den ersten Schritt tun .

Eine Rede Sir Arnold Wilsons in Oxford .

London , 24 . Mai . Der soeben aus Deutschland zurück¬

gekehrte Unterhausabgeordnete Sir Arnold Wilsons
sprach am Freitag in Oxford . Er führte unter anderem aus :
Es gebe viele Wege , mit deren Hilfe England die politische
Knechtschaft Deutschlands , die das Leben in Europa uner¬
träglich mache , beenden könne . Irgend etwas müsse gegeben
werden und England müsse den ersten Schritt tun . Das
würde England wahrscheinlich etwas kosten und melleicht

feinen Handel beeinträchtigen , aber es würde mehr als

irgend etwas anbeies die Tür zum Weltfrieden offnen .
Deutschland Kolonialbesitz zuzugestehen lehnte Wilsons frei¬
lich ab mit der Behauptung , weder der Weltfriede noch die

Prosperität würden dadurch gefördert . England müsse sich

entschließen , ohne Rücksicht aus die vielen Pakte , mit denen

der Weg zum Frieden belegt sei , eine kühne und aufbauende

Politik zu betreiben .

Gemeinschaft , die alles pflegt , was die Weh
und nichts duldet , was die Wehrkraft schwächt . ----

großer und bedenklicher Irrtum , wenn aus der allgemeinen

Wehrpflicht abgeleitet würde , daß nun alles , was abseits des

wehrgesetzlichen Bereiches arbeitet , von jedweder Wehrpflege
enthoben fei ! Die Wehrmacht muß nach wie vor dem

21 . Mai , eingelagcrt sein in eine Nation , die stärksten inneren

Anteil an den Wehrmachtsbclangen nimmt , ihnen vor¬
arbeitet , entgegenkommt , Verständnis für sie hat oder sucht ,

mit anderen Worten : Neben der Volksschulung mit der .Waffe

eingreift . m , , . .
Das war im Verlaufe der vier Menschenalter , m denen

sich erst Preußen , dann Deutschland zur allgemeinen Wehr¬

pflicht zwar formal aber nicht total bekannte , insofern nur

bedingt der Fall , als neben dem Wehrfreudigen der Wehr -

feindliche , neben dem militärischen Führerstaate , das heigt
der Armee ( und Flotte ) , der wehrlässige parlamentarisch -

liberalistische Staat stand , und zwar derart , daß die allge -

. meine Wehrpflicht ein ununterbrochener Konfliktsftoff zwischen
Krone und Parlament war , statt die unerschöpfliche , ver¬

jüngende Kraftquelle zu sein , als die wir heute das Ehren¬

recht zum Waffendienst erkennen . Erst war es die Epoche
der vormärzlichen Reaktion in der ersten Hälfte des neun¬

zehnten Jahrhunderts , welche die allgemeine Wehrpflicht
ihres im guten Sinne demokratischen Charakters beraubte ,
bann waren es der Parlamentarismus und Liberalismus ,
Marxismus und Pazifismus , die verhinderten , daß Wehr¬

kraft — Volkskraft wurde , und schließlich siegte in der zweiten
Hälfte des Weltkrieges , zu schweigen von der Weimarsichen

Nachkriegszeit , allerlei demokratischer Unsinn vorübergehend
über den gesunden soldatischen Sinn des deutschen Volkes , dem

die allgemeine Wehrpflicht stets eine Selbstverständlichkeit ,
mehr sittliche als militärische Forderung war .

Im Gegensatz zu allen pazifistischen oder sonstwie un -

soldatischen Strömungen kapselte sich daher die Wehrmacht als

militärischer Staat im bürgerlichen Staate ab , und so gab es

sowohl vor wie nach dem Weltkriege eine an sich hervor¬

ragende militärische Teilkraft , an der aber das Volk als

Ganzes nicht den inneren Anteil nahm , der nötig ist , um der

gesamten Volkskraft ein Höchstmaß von wehrpolitischer Be¬

reitschaft zu verleihen . Die allgemeine Wehrpflicht der Vor¬

kriegszeit hatte wohl als militärische , nicht aber als politische

Volksschulung genügt , um die wehrfeindlichen politischen
Kräfte zu paralysieren , die am Werke waren , um unsere

Wehrkraft zu schwächen . Die hunderttausend Berufs¬

soldaten der Nachkriegszeit genügten erst recht nicht , um
das deutsche 70 -Millionen -Volk soldatisch zu erziehen . Aber

beide Wehrmächte , die kaiserliche wie die weimarische , ent¬

wickelten in sich , abseits der chaotischen Parteipolitik , ein

militärisches Fachkönnen von hohem Niveau . Nur so war im

Kriege die Vervielfältigung des Friedensheeres , nur so ist

heute die beträchtliche Erweiterung der kleinen Reichswehr

möglich gewesen , die der Führer der Weltöffentlichkeit be¬

kannt gegeben hat . „
Nach dem neuen Wehrgesetz werden der Wehrmacht all¬

jährlich Hunderttausende zuströmen . Ebensoviele werden ent¬

lassen . Aber sie werden nicht marxistisch oder sonstwie ver¬

seucht zur Truppe kommen und sie werden nach ihrer aktiven

Dienstzeit wieder in einen Staat hinaustreten , der nichts

verleugnet , was bei einer guten Truppe hoch im Preise steht ,
weil dieser Staat selbst auf einer soldatisch -ethischen Grund¬

lage steht . Schon die Jugend vormilitärischen Alters wirb

von Staats wegen zu soldatischen Tugenden erzogen . Der

entlassene Soldat wird erst recht keine von ihnen preisgeben
dürfen , wenn er ein getreuer Träger des national !ozia -

listischen Staates sein will . Es gibt also nichts notwendig

Gegensätzliches zwischen den Forderungen , die der Staat an

seine Bürger und die Wehrmacht an ihre Soldaten stellt . Es

gibt nur Zusätzliches , wie es der besondere Dienst im

Rabmen der Wehrmacht mit pch bringt .
Diese Wechselwirkung zwischen Staat und Wehrmacht

ober zwischen Schule und Kaserne oder zwischen Soldat und

Nation oder zwischen Wehrkraft und Wirtschaft oder schlieglich

zwischen Wehrmachtsgeist und Volkskultur ist das eigentliche

Kennzeichen des Wehrstaates . das heißt einer soldatischen
Gemeinschaft , die alles pflegt , was die Wehrkraft steigert
und nickits duldet , was die Wehrkraft schwächt . Es . wäre ein

Vom Militärstaat zum Wehrstaat .

Von Generalleutnant a . D . von Metzsch .

Mit der Überschrift soll nicht etwa gesagt fein , daß wir

bis zum Erlaß des neuen Wehrgesetzes vom 21 . Mai in einem

Militärstaate gelebt hätten . Mit der Gegenüberstellung von

Militär und Wehr soll vielmehr nur darauf hingewiesen
werden , daß das Wehrgesetz nach der Wehrproklamation
vom 16 . März einen weiteren gewichtigen Schritt zu dem

Wehrstaate hin bedeutet , als welcher das Dritte Reich be¬

griffen werden muß . Da aber ein deutscher Wehrstaat , das

heißt eine soldatische Gemeinschaft , deren höchstes staats¬
politisches Ziel die nationalsozialistische und sozialistische
Bereitschaft des Voftsganzen ist , in der deutschen Geschichte

noch niemals — auch im Weltkrieg nicht — Wirklichkeit war ,
stellt sich das Wehrgesetz nicht als eine Wiederaufbügelung
der allgemeinen Wehrpflicht , nicht als eine Restauration
der Scharnhorstschen Gedankenwelt und nicht als ein Rück¬

griff auf das preußische Wehrgesetz Boyens von 1814 dar ,
sondern als eine zeitgemäße Fortentwicklung , als eine Er¬

neuerung , die sich dem nationalsozialistischen Staate einfügt ,
wie die Schraube der Mutter . Vor etwa hundertzwanzig

Jahren war die allgemeine Wehrpflicht ein revolutionärer

Einbruch in den verstaubten Ständestaat , den sie mit

militärischen Mitteln unterhöhlte , bis er zerbrach . Heute

ist diese selbe Pflicht als ein Ehrenrecht der Unbescholtenen
die Krönung der nationalsozialistischen Revolution und nicht

eine Unterminieruna , sondern eine Untermauerung des

Dritten Reiches . Wir stehen also nicht einem eng militä¬

rischen , sondern einem im weitesten Sinne wehrpolitischen

Vorgänge gegenüber , einem gesetzgeberischen Ereignis , das

tief
'
und breit in das gesamte politische Dasein der Nation
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zustand z u setzen . Dabei habe sie ihre Absichten durch
eine bisher ungewohnte Offenlegung aller ihrer Maßnahmen
am besten bewiesen . Es sei in der Tat noch nicht dagewesen ,
dass eine Regierung Tag Mr Tag Zahlen über ihre Mate¬
rial - und Truppentransporte veröffentlichte . Ein sehr grosser
Teil des Personals bestehe übrigens aus Arbeitern . Die ita¬
lienische Regierung könne ebenso wie jede andere Regierung
unter gleichen llmstänten nicht Massen , dass ihre berechtigten
Verteidigungsmatznahmen den Gegenstand von Bemerkungen
von irgendwelcher Seite bilden oder zur Beunruhigung und

Verwirrung der internationalen Öffentlichkeit ausgenützt
werden .

Der italienische Regierungschef habe vor wenigen Tagen
zu ^ Worte gesprochen , die entschieden und endgültig seien ,

möge sich nach den Grundsätzen des

Die Auhenpolitikerin des „ Oeuvre "
i

dass Italien nichts daran liege , einen Krieg gegen
zu führen . Mussolini ziehe es im Gegenteil vor , dass sich der

Regus zu Verhandlungen über die Abtretung eines Gebiets¬
streifens von etwa 800 Kilometern bereit erkläre , der zwi¬
schen Abessinien und Jtalienisch -Somaililand gewissermassen

Die bewaffnete Macht in die Vaterländische

Front eingegliedert .

Wien , 24 . Mai . Wie amtlich mitgeteilt wird , tritt
die bewaffnete Macht aktiv in die Reihen
derVaterländischenFrontein . Der entsprechende
Beschluss wurde vom Burchessührer der Vaterländischen
Front und vom Bundeskanzler in seiner Eigenschaft als
Vundesminister für Landesverteidigung gefasst . Die Ver¬
bindung zwischen dem Generalsekretariat der Vater¬
ländischen Front und dem Bundesministerium für Landes¬
verteidigung wird von einem aktiven Offizier des Bundes -
Heeres aufrecht erhalten . In das Bundesheer können nur
solche junge Männer ausgenommen werden , die der Vater -

M Slomproni iF, = ß n Ifd) ließunnen oon Ans
zum italienisch - abessinischen Streitfall .

einen Korridor bilde .
Der „ Petit Parisien

"
schreibt u . a ., die Genfer Ent¬

schliessung müsse als eine Vertagung angesehen werden , die
in Wirklichkeit ferne Lösung darstelle , und die die Mögslich -
keit einer Weiterentwicklung des italienisch -abessinischen
Streitfalles nicht ausschliesst .

Erste englische Stimmen .

London , 25 . Mai . (Gig . Drahtmeldung . ) Die Spät¬
ausgaben der englischen Morgenblätter bringen in

grosser Ausmachung Berichte über die Annahme
der Kamprom i ßvorschlüge durch Italien .
Mehrere Blätter briirgen fettgedruckte Schlagzeilen wie

„ Italien weicht zurück
"

oder „ Die Kriegsgefahr zwi¬
schen Italien und Abessinien beseitigt

"
, oder „ Italien

klettert herunter
"

. „ Daily Herold
"

schreibt , daß die

Annahme der Kompromitzvorfchläge durch Italien
als der bisher größte Erfolg des Völkerbundes betrach¬
tet werden könne . Wenn das Abkommen loyal einge -

halten werde , sei die Möglichkeit eines Krieges erti *

gültig ausgeschaltet .

hierzu Worte gesproch . . .,
Der Völkerbundsrat möge sich nach den , „
Paktes richten , wonach bei ordnungsmäßiger Ein¬
leitung eines Schiedsverfahrens für eine
andere Initiative kein Platz fei . Dieses Verfahren
könne durch Manöver zur Beunruhigung oder Ablenkung
der öffentlichen Meinung nur gestört werden . Diese
Manöver und Einmischungen könnten , wenn sie nicht im
Keim erstickt würden , den Streitfall nur verschärfen , dessen
Bedeutung anscheinend auch jetzt nicht in vollem Umfange
gewürdigt werde . Die italienische Regierung wolle in keiner

Weise den Auftrag der Schiedsrichter gemäss dem Vertrag
von 1928 einschränken . Jedoch dürfe sich ihre Prü¬
fung nicht auf die Grenzfragen beziehen .
Keine Autorität könne ter Souveränitätsausübung durch
die italienische Regierung den geringsten Abbruch tun . In¬
dem Italien das Schiedsverfahren angenommen habe , habe
es bewiesen , daß es die von den beiden Regierungen über¬
nommenen Verpflichtungen einhalten wolle .

„ Deutsche Seefahrt tut not ! "

Führende Persönlichkeiten zum „ Tag der deutschen Seefahrt " .

Hamburg , 24 . Mai . Reichsbankpräsident Dr . Hjalmar
Schacht gibt zum „ Tag der deutschen Seefahrt

"
folgendes

Geleitwort :
Der Wiederaufbau der deutschen Handelsflotte in den

Nachkriegsjahren ist eines der markantesten Zeugnisse für
die unerschütterliche Lebenskraft und den wirtschaftlichen
Wagemut eines alten seefahrttreibenden Volkes , das nicht
daran denkt , sich vor ter Welt zu verschließen sondern das
im friedlichen Wettkampf der Nationen im Überseeverkehr
seinen Mann stehen und seinen Platz im Austausch
ter materiellen und geistigen Güter der Welt be¬
haupten will . Deutsche Seefahrt ist not , wenn
Deutschland leben will , und das neue Deutschland will und
wird leben !

Der Präsident der Reichspressekammer , Amann ,
schreibt : Meere trennen , Seefahrt verbindet die Völker !
Möge es ter deutschen Seefahrt gelingen , deutscher Wert¬
arbeit , deutschem Kulturschaffen und überhaupt dem deut¬
schen Namen allzeit ehrenvolle Geltung im friMichen Wett¬
bewerb der Völker zu vermitteln und zu bewahren .

Reichsminister und Reichsbauernführer R . Walter
Darrs hat ter deutschen Presse das nachfolgende Geleit¬
wort zur Verfügung gestellt :

„ Der Tag ter deutschen Seefahrt will die Aufmerksam¬
keit des deutschen Volkes auf die lebenswichtige Bedeutung ,
die Bedürfnisse und die Aufgaben einer eigenen Schiffahrt
lenken . Jeder kann zur Wiederherstellung einer starken deut¬
schen Handelsflotte beitragen , wenn er bei allen seinen
Reisen deutsche Schiffe bevorzugt ."

Auftakt in Hamburg .

Hamburg , 25 . Mai . Am Vorabend des „ Tages ter deut¬
schen Seefahrt

"
trafen in Hamburg zahlreiche Gäste aus dem

ganzen Reich und dem Auslände ein . An Bord des Dampfers
„ General Osorio

" wurden die Gäste am Freitagabend durch
den Leiter der Auslandsorganisation der NSDAP ., Gau¬
leiter Bohle , willkommen geheißen .

In seiner Ansprache wies ter Gauleiter auf die enge
VerbindungzwischendenAuslandsdeutschen

Die Nachtsitzung des Rates .

Genf , 25 . Mai . In ter Nachtsitzung des Völkerbunds -
rates legte Litwinow , wie bereits kurz gemeldet , dem
Völkerbunidsrat zwei Entschliessungsentwürfe vor .

Die erste Entschliessung geht davon aus , daß sich die

italienische und abessinische Regierung auf der Ratssitzung
vom Januar 1935 bereit erklärt haben , die wegen des
Zwischenfalles vom 5. Dezember 1934 entstandenen Streitig¬
keiten gemäss dem italienisch - abessinischen Ver¬
trag von 1928 zu regeln . Nach Erschöpfung der direkten

Verhandlungen auf diplomatischem Wege seien die beiden
Parteien zur Ernennung ihrer Schiedsrichter
im Sinne dieses Vertrages geschritten , und sie
seien bereit , diesen Schiedsrichtern auch die Regelung der

inzwischen an ter italieni sch-abessinischen Grenze eingetrete -
nen Zwischenfälle zu übertragen . Die italienische Regierung
erhebe entsprechend einem an sie gerichteten Wunsche keine

Einwendungen hinsichtlich der Staatsange¬
hörigkeit ter von der abessinischen Regierung
bestimmten Schiedsrichter . Die beiden Regie¬
rungen seien sich darüber einig , den Zeitpunkts an dem
das Schlichtungs - und Schiedsverfahren beendet fein soll ,
auf den 2 5 . Augu st festzusetzen . Demgemäß fordert der Rat
den Generalsekretär des Völkerbundes auf , in der Zwischen¬
zeit den Ratsmitgliedern alle Nachrichten , die ihm von den
beiden Parteien , insbesondere über den Fortgang der Ar¬
beiten ter Schiedsrichter zugehen , mitzuteilen .

In ter zweiten Entschließung erklärt der Rat , daß er
den beiden Parteien alle Freiheit zur
Lösung des Streitfalles gemäß Artikel 5 des

italienisch -abess mischen Vertrages vom 2 . August 1928 läßt .
Der Rat beschliesst , wieder zuiammenzutreten , falls die vier

Schiedsrichter sich bis zum 25 . Juli nicht geeinigt und auch

nicht über die Wahl eines fünften Schiedsrich¬
ters verständigt hätten . Dabei soll es den vier Schieds¬
richtern allerdings überlassen bleiben , diese Frist zu ver¬

längern . Außerdem beschließt der Rat , zur Prüfung der

Lage zusammenzutreten , falls am 25 . August eine Regelung
aus dem Wege der Schlichtung und ter Schiedsgerichtsbarkeit
nicht erfolgt ist .

Die Ausführungen Baron Aloifis .

In ter Aussprache richtete der abessinische Vertreter eine

Reihe von Fragen an Baron Aloisi , insbesondere
hinsichtlich der weiteren Entsendung von

Truppen und Munition nach Ostafrika . Der italie¬

nische Vertreter antwortete in einer längeren Darlegung ,
die auf die Vorgeschichte des Streitfalles und seine Entwick¬

lung ausführlich einging . Wegen der militärischen Vorbe¬

reitungen bemerkte er , dass , da ter gegenwärtige Konflikt
aus einem militärischen Angriff entstanden sei , die ,

italie¬

nische Regierung naturgemäß darauf bedacht gewesen sei ,
das GeLretihrerKolonieninVerteidigungs -

Die französische Presse zur Genfer
Entscheidung .

Paris , 25 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) Die Genfer Ent¬
scheidung im italienisch - abessinischen Streitfall ist zu so
später Nachtstunde erfolgt , daß es den Pariser Blättern
nicht mehr möglich war , sie ausgiebig zu kommentieren . Die
Genfer Sonderberichterstatter beschränken sich daher auch im

wesentlichen auf eine ausführliche Wiedergabe der vevschie -
denen VerhanÄlungsabschnitte . Man begrüßt natürlich die

vorläufige Regelung Der Angelegenheit , obgleich man zwi¬
schen den Zeilen zu verstehen gibt , daß die Möglichkeit eines
Konfliktes dadurch keineswegs aus ter Welt geschafft sei .

Der Außenpolitiker des „Echo de Paris
"

, Pm :tinax ,
scheint sich selbst nicht ganz klar über die Beweggründe zu
sein , die Mussolini dazu veranlaßt haben , in zwölfter Stunde
doch noch die ihm vorgeschlagene Regelung anzunehmen .

muss eine körperliche und geistige Wehrerziehung des Volkes
ohne Waffe laufen , die sich mit ter Wehrmacht in dem hohen
Endziele vollendeter nationaler Bereitschaft trifft . Die
Wehrmacht bedarf dieser verstehenden Mitarbeit , so wie ter
Staat und die Nation der Wehrmachtsarbeit bedürfen .

Es wird im Laufe der Zeit noch manche Richtlinie von¬
nöten fein , um diese Zusammenarbeit schöpferisch zu machen .
Wir stehen ja erst am Anfänge eines gewaltigen Aufbau¬
werkes . Aber gelingen kann es nur , wenn alle die perso¬
nellen , materiellen und ideellen Kräfte , die vorhanden sind ,
nicht nur verwertet , sondern vor allem in eine einheit -
liche Richtung der gemeinsamen wehrpolitischen Arbeit ge¬
lenkt werten . Erst dann find wir auf dem endgültigen
Wege zu dem Wehrstaate , der nichts mehr gemein hat mit
dem gestrigen Begriff eines Militärstaates , weil dieser nur
Teilkräfte mobilisierte , während jener es für feine Aufgabe
hält , die Gesamtheit der Nation schon im Frieden
wehrpolitisch so zu gliedern und so zu betreuen , dass im Falle
der Prüfung ein Höchstmaß an Wehrleistung erreicht werden
kann . So wichtw darum der Schritt ist , der mit dem Wehr¬
gesetz vom 21 . Mai zum Wehrstaate hin getan worden ist ,
ter letzte ist es noch nicht . Aber wie viele auch noch folgen
mögen , alle müssen unter dem Leitgedanken getan werten ,
dass nichts Einzelnes , Losgelöstes , Abgekapseltes oder als
Selbstzweck betriebenes den erwünschten Wehrerfolg haben
kann , sondern daß alles zusammengeführt werden muß zu
einer organisatorisch und gedanklich harmonischen Gesamt¬
leistung des wehrhaften Staates und der wehrfreudigen
Nation .

Verlängerung des NJRA . - Gesetzes
um 2V/2 Monate .

Ein Erfolg Roosevelts .

Wafhington , 24 . Mai . Über die Verlängerung des
NJRA .-Gesetzes ist jetzt eine Verständigung zwischen Roose¬
velt und den Führern des Senats und des Repräsentanten¬
hauses erzielt worden .

Dieser Verständigung zufolge , die das Ergebnis einer
am Freitag abgehaltenen Konferenz der Führe >r beider
Häuser ist , soll das N2RA . - Gesetz um 21 % Monate

verlängert werden . Allerdings soll die NJRA . nicht
die Ermächtigung erhalten , von sich aus die Preisgestaltung
zu bestimmen .

Gleichzeitig mit dem Zustandekommen dieser Verstän¬
digung verlangte vor dem Haushaltsausschuß des Repräsen¬
tantenhauses der Präsident des amerikanischen Gewerkschafts¬
oerbandes , William Green , eine Verlängerung des NJRA .-

Gesetzes um zwei Jahre . Green bezeichnete dabei die Gegner
einer solchen Verlängerung als kurzsichtig , reaktionär und

antisozial . Er erklärte , dass Ausstände in größtem Umfange
dann zu erwarten wären , wenn das NÜRÄ .-Gesetz nicht
wenigstens für zwei Jahre verlängert würde .

Bekanntlich war die Forderung Roosevelts auf eine

zweijährige Verlängerung des am 16 . Juni ablaufenden
NJRA .-Gesetzes am 14 . Mai im Senat nicht durchgegangen .
Der Senat hatte seinerzeit lediglich eine Verlängerung des

Gesetzes bis zum 1 . April 1936 beschlossen .
Die am Freitag erzielte Verständigung kann daher als

ein neuer Erfolg des Präsidenten angesehen werden .

ländischen Front angehören . Wenn ein aktiver Soldat aus
der Vaterländischen Front austritt oder zum Austritt ge¬
zwungen wird , wird das Vuntesministerlum für Landes¬

verteidigung die entsprechenden dienstrechtlichen Maßnahmen
treffen . Ein besonderes Abzeichen zur Uniform ter bewaff¬
neten Macht wird nicht getragen . Zur Zivilkleidung haben
die Angehörigen ter bewaffneten Macht das Abzeichen der

Vaterländischen Front zu tragen . Die Bestellung von
akttven Militärpersonen zu Amtswaltern der Vaterländischen
Front wird im Einvernehmen mit dem Bundesministerium
zur Landesverteidigung erfolgen . Ferner haben alle Orga -

nisationssiellen der Vaterländischen Front vor Erteilung
von Weisungen an aktive Heeresangehörige das Einverständ¬
nis jener Militärbefehlsstellen einzuholen , bei der sie ihren
Sitz haben .

Ein Austausch von Bemerkungen zwischen dem italieni¬

schen und dem abessinischen Vertreter ergab , daß nach Auf¬
lassung beiter Parteien die Schiedsrichter nicht die Grenze
festsetzen, aber doch auch diese Frage zu berücksichtigen haben .

Schlußworte .

Der französische Außenminister Laval begrüßte die
beiden Entschließungen , die in glücklicher Weise die Sorge
jedes Staates um feine Souveränität und die Wahrung ter

wesentlichen Grundsätze des Völkerbuntes berücksichttgten .
Beide Regierungen hätten den Willen bekundet , eine güt¬
liche Lösung zu finden . fOlan müsse ihnen Vertrauen ent¬

gegenbringen und hoffen , daß diese Aussprache nicht wieder

eröffnet zu werten brauche . Der Völkerbundsrat habe seine
lchhe Autorität wieder einmal in den Dienst des Friedens
gestellt .

Der englische Vertreter Eden zollte der Vevständi -

gungsLereitschaft gleichfalls Anerkennung und erklärte , ter

Streitfall habe ter britischen Regierung ernste Gorgen be¬
reitet . Die Verantwortlichkeit liege nicht nur bei den beiden

Parteien , sondern beim ganzen Völkerbundsrat , der jetzt die

Aufgabe habe , die Entwicklung ter Angelegenheit aufmerk¬
sam zu verfolgen .

Litwinow betonte , daß ter Völkerbund sein großes
Interesse an ter Aufrechterhaltung des Friedens in allen
Teilen der Welt bei dieser Gelegenheit bewiesen -habe .

Im Namen der abessinischen Regierung sprach der

Pariser Gesandte Tecle Hawariate tem englischen und
tem französischen Vertreter seinen Dank für ihre Bemühun¬

gen um eine rasche und friedliche Lösung aus . Die heutigen
Entschließungen stellten hoffentlich einen entscheidenden
Schritt zur

'
Wiederaufnahme freundschaftlicher Beziehungen

zwischen Italien und Abessinien dar . Abessinien werde nichts
unversucht lassen , um das Vertrauen zwischen den beiden
Ländern zu stärken .

Als letzter Redner erklärte Aloisi , auch er wolle danken ,
wisse aber nicht , ob er mehr Dank auszusprechen als ent¬

gegenzunehmen habe .
Hierauf wurden die genannten Entschließungen ange¬

nommen und die Sitzung gegen 2 Uhr geschlossen .
Die nächste Sitzung findet Samstag nachmittag statt .

Die Weiterbehandlung der Luftpaktfrage .

Englische Anfragen in Paris und Rom .

London , 27 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung . ) Bei der

Prüfung der Vorschläge des Führers be¬

schäftigte sich die englische Regierung zur Zeit besonders
eingehend mit der Luftpaktfrage . Wie halbamt¬
lich mitgeteilt wird , ist die englische Regierung im Be¬

griff , die Ansichten Frankreichs und Italiens über die

Möglichkeit einer Abtrennung der Luftpaktvorschläge
von den anderen Problemen des Londoner Protokolls
vom 3 . Februar einzuholen . Falls Frankreich und

Ztalien diesem Schritt zustimmen sollten , rväre die Er¬
öffnung von Verhandlungen zwischen England ,
Frankreich , Deutschland , Italien und Bel¬

gien möglich . Bevor Italien und Frankreich ihre
Stellungnahme mitteilen , sei es jedoch unmöglich , das

zukünftige Vorgehen vorauszusagen . Sicher sei nur ,
daß die Verhandlungen über einen Luftpäkt alle fünf
betroffenen Mächte umfassen würden .

Macdonald beim König .

London , 25 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung . ) Der
politische Mitarbeiter des „ Daily Telegraph

" meldet ,
daß Ministerpräsident Macdonald dem englischen König
in seiner Audienz am Freitag unter anderem über die
Ansicht der englischen Regierung zu der Rede Hitlers
Bericht erstattet habe . Auch die abessinische Frage
sei in der Unterredung behandelt worden .

und den deutschen Seeleuten hin . Der Sinn des
Tages , der nunmehr jedes Jahr stattfinden wird , erklärte
er , ist vor allem , dem Binnenländer den Beruf und das
Leben des deutschen Seemannes näher zu bringen .

Danach machte der Presseamtsleiter und . Leiter der
Zweigstelle Hamburg der Auslandsorganisation , Pg .
Z e b e r e r , Angaben über die Einzelheiten der Organisation
tes „ Tages ter deutschen Seefahrt

"
.



Wiesbadener TagvlüN Serie 5 .
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Der Polizeipräsident teilt mit :

Am 30 . Mai 1935 ( Himmelfahrtstag ) wird in Wies¬

baden eine vom Deutschen Automobil - Club ( DDAC .) veran¬

staltete Höchstleistungsprüfung für Kraftwagen und Motor¬

räder durchgeführt . Die Höchstleistungsprüfung dauert von

8 bis etwa 12 Uhr .

Start und Ziel ist die Theaterkolonnade .

Wiesbadener Motorsportkümpfe 1935 .

Die Verkehrsregelung bei der Höchstleistungsprüfung durch die Straßen der Stadt .

Der Verkehr
zwischen dem innerhalb und außerhalb dieser

Rennstrecke liegenden Stadtteil ist für F a h r -

zeuge jeder Art während der Dauer

der Höchstleistungsprüfung unmöglich . Der

notwendige Fußgängerverkehr wird über

zwei Brücken aufrechterhalten , die in

der Rheinstraße vom Luisenplatz zur Adolf -

straße und von der Alten Kolonnade zum

Kurhaus als Übergänge aufgebaut werden .

Sie dienen in erster Linie der Aufrechterhal¬

tung des notwendigen Geschäftsverkehrs und

des Verkehrs der Reisenden .
Alle Kraftwagen -, Motorrad -

und sonstigen Fahrzeugbesitzer ,
die am Himmelfahrtstage die Innenstadt

zu Ausflügen usw . verlassen wollen , müssen

diesen Stadtteil bis 7 . 30 Uhr verlassen

haben . Erst ab 12 Uhr ( nach Beendigung der

Prüfungsfahrt ) ist wieder Gelegenheit , aus

der Innenstadt heraus - und in die Innenstadt

hineinzufahren .

Besonders Hotelbesitzer und Pensions¬

inhaber werden von dieser Verkehrsbeschrän¬

kung ihren Gästen rechtzeitig Mitteilung zu

machen haben .

Der Verkehr der Städtischen Omnibus - und

Straßenbahnlinien

muß von 7 .30 Uhr bis 12 Uhr zum Teil still¬

gelegt , zum Teil umgeleitet werden .

Nerotal .

Linie 4 fährt zwischen Hauptbahnhof und Sedanplatz .

— 5h Postpakete und Postgüter ein Doppel der Auf¬

schrift legen . Es kommt noch häufig vor , daß Pakete und

Postgüter den Empfängern nicht zugestellt werden können , weil

die Aufschriften infolge mangelhafter Befestigung aibgefallen

sind und die Absender kein Doppel der Aufschrift in in «

Sendung gelegt haben . Dies tritt besonders oft bei Sen¬

dungen ein , deren Anschrift auf einer wenig widerstands -

sähi 'gen Fahne nicht haltbar genug angebracht worden ist .

Die Postanstalten werden daher bis auf weiteres die Ein¬

lieferer von Paketen und Postgütern mit Fahnenaufschriften

befragen , ob sie ein Doppel der Aufschrift in das Paket

gelegt haben , und sie zur Beachtung dieser Vorschrift an¬

halten . Postbenutzer , die ihre Pakete und Postgüter selbst

für die Versendung vorbereiten — sogenannte Selbstbücher
— könn en künftig

'
bei Paketen u nd Postgütern mit Fahnen -

aufschrifien , wenn die Angabe des Absenders auch auf der

Umhüllung der Sendung angebracht ist , die amtlichen Auf -

gabenummern auf die Rückseite der Fahne kleben .

— Vorteile des Arbeitsdanks auch für weibliche

Arbeitsdienstler . Durch ein zwischen der . Reichsfrauen¬

führerin und dem Arbeitsdank getroffenes Übereinkommen

find die Möglichkeiten und Vorteile des Arbeitsdank auch

den Mitgliedern des weiblichen Arbeitsdienstes gesichert
worden .

'
Die eüemaligen weiblichen Arbeitsdienstler er¬

halten bei ihrer Zugehörigkeit zum Arbeitsdank das Recht ,
die Arbeitsdankbroschs zu tragen . Arbettsdankkameradiwnen
können weiter Frei - und Kurplätze durch das Erholungs -

werk der NSV . erhalten , wobei Anträge an die Sachbe¬
raterinnen zu richten sind . Anträge auf Beteiligung an

Fürsorge le iftungen der NSV . anderer Art , z. B . für Be¬

kleidung , sind von der Sachbearbeiterin an den Eauobmann

weiterzuleiten . Die Kameradinnen können sich auch an der

vorteilhaften Fahreinrichtung des Arbeitsdamk beteiligen .

Besonders fall darauf hingewirkt werden , daß sie der ört¬

lichen Frauenfchaft beitreten .

— Preußisches Staatstheater . Vielfachen Wünschen ent¬

sprechend hat die Intendantur für Sonntag , den 2 . Sitni ,
nachmittags 15 Uhr , eine Aufführung der erfolgreichen

Operette „ Katz im Sack "
zu volkstümlichen

Preisen vorgesehen . Der Vorverkauf beginnt Donners¬

tag , 30 . Mai an der Theaterkasse „ Keines Haus
" und den

bekannten Voroevkaufsstellen .

— Die Astronomische Gesellschaft „ Urania "
veranstaltet

am Donnerstag ( Christi -Himmelfahrt ) einen Ausflug im

Klubsessel -Auto zur Besichtigung der bekannten Wetter¬

und Erdbebenwarte auf dem Kleinen Feldberg i . IL ,

Strecke : Kurhausplatz , Sonnenberger Straße Taunus¬

straße südliches Nerotal , Wolkenbruch , Platter

straße , Unter den Eichen , Schützenstratze , van -

Dvck -Straße , Albrecht -Dürer - Stratze , Dürer -

platz , Seerobenstraße , Sedanplatz ( östliche Fahr¬

bahn ) , Bismarckring und Kaiser -Friedrich - Rrng

( östliche Fahrbahn ) , Rheinstraße , Wilhelmstr . ,
Theaterkolonnade .

löfung des Blumenbindereibetriebes von der Gärtnerei der¬

gestalt vollzogen , daß vollkommen selbständige , rein kauf¬

männisch betriebene Blumen - und Kranzbindereien ent¬

standen . Der Blumenbinder — ursprünglich aus dem

Gärtneveiberüf hervor gegangen — findet als Lehrling eine

von diesem vollkommen gesonderte Ausbildung . Auf diesem

Wege ist es gelungen , einen künstlerisch befähigten Blumen¬

binder - und Blumenbinderinnennachwuchs heranzubilden .

Schon vor dem Kriege bemühte man sich , durch Festlegung

der die Ausbildung regelnden Bestimmungen diese Be¬

strebungen in ein ganz , bestimmtes System zu bringen .

Aufwärtsentwicklung erfuhr eine jähe Unterbrechung durch

.den Ausbruch des Krieges . Bei Beginn desselben hatte es

den Anschein , als ob auch die deutsche Blumenbinderei , aus

einem gewissen Luxus fußend , ihre Erledigung gesunden

haben sollte . Jedoch jetzt zeigte sich , wie tief die Liebe zu

Blumen im deutschen Volk vorankevr war . Gerade dasgrohe

Erlebnis des Weltkrieges gab auch dem einfachsten Manne

tausendfach Gelegenheit , Liebe und Verehrung für seine rns

Feld ziehenden Lieben durch Blumen zum ..
Ausdruck zu

bringen . Nach Schluß des Krieges machten sich die herm -

kehrenden Blumenbinder unverdrossen an den Neuaufbau

ihres Berufes . Grundlegende Bestimmungen für die Aus¬

bildung des Nachwuchses wurden geschaffen , Berufs - und

Fachschulen ins Leben gerufen . Ein Reichsmanteltarif regelt
alle die Ausbildung betreffenden Bestimmungen und sieht
als Abschluß einer dreijährigen Lehrzeit eine Gehilfen¬

prüfung vor . Zur weiteren Ausbildung stand feit dem Jahre
1925 ein mit der Staatlichen Lehr - und Forschungsanftalt
für Gartenbau in Weihenftephan verbundener Höherer

Lehrgang für Blumenkunst zur Verfügung . Alle Be¬

mühungen schienen durch den langsamen aber unaufhalt¬

samen wirtschaftlichen Verfall unseres Vaterlandes ver¬

gebens . Mit der Übernahme der Staatsgewalt durch Adolf

Hitler kehrte auch in die Berufskreise . der Fachgruppe
Blumenbindereien neuer Mut ein . Daß dieser Glaube nicht
vergebens gewesen ist und di « Hoffnung darauf , Daß —

allen Widerständen zum Trotz — allein die Zweckmäßigkeit
und sachliche Voraussetzung das Leitmotiv für den Aufbau
eines Berufstandes fein würde , hat sich bestätigt . Am
10 . Januar dieses Jahres fand die Fachgruppe Blumen¬
bindereien ihre Anerkennung durch das Rmchswrrttchaits -

ministerium — unter Mitwirkung des die händlerische
Seite betreuenden Reichsnährstandes . Durch dieien Vor¬

gang sind nunmehr zwangsweise sämtliche Blumenbindereien

zu einer Fach - und Schicksalsgemeinschaft zufammenge -
1 chlossen .

Die beiden Vormittagswagen der

L i n i e 12 um 8 .30 Uhr und um 10 Uhr ab Hauptbahnhof
fahren durch die Kaiserstraße , Lesirngstraße ,

Langenbeckplatz , Solmsstraße , Alwinenstraße ,

Fichtestraße , Dietenmühle , Sonnenberg , Naurod .

Bis aus Linie 12 und 15 besteht auf sämtlichen Linien

in der Zeit von 7 .30 Uhr bis 12 Uhr 7 ^ - Mrnuten - Verkehr .

Nach Beendigung der Hochleistungsprüfung wird der nor¬

male Sonntagsfahrplan auf allen Linien wreder hergestellt .

Sämtliche , von den umgeleiteten Lrnren berührten Halte¬

stellen der Verkehrsbetriebe werden bedient . Neu ein¬

gerichtet werden während der Umleitung dre Halte -

stellen Adelheidstratze ( Ecke Adolfsallee ) für Lrme 5 und

15 und Kronprinzenstratze/Ecke Kaiserstrage für Lrnrc ; 1 .

Die Straßenbahn nach Erbenheim fahrt ab Rhernstrage

( Neues Museum ) , die Straßenbahn nach Mainz bzw . Bieb¬

rich ab Kaiserstratze ( Neues Museum ) . , . . . . . . . . . .
An dem Brückenübergang Rhemftrage sind beiderseitig

Taxameterhaltestellen eingerichtet
Zur Unterstützung der Schutzpolizei bei der Absperrung

der Rennstrecke und zur Unterweisung fremder Fahrer an den

Einfahrtsstratzen Wiesbadens sind Angehörige nationaler

Verbände in größerer Zahl herangezogen . Den Anord -

nungen dieser Hilfskräfte auch auf den Parkplatzen ist unbe¬

dingt Folge zu leisten . ( Siehe auch Sportteil !)

— Zusammenschluß der Schwerhörigen . Der Reichsbund

der Deutschen Schwerhörigen , E . V ., Ortsgruppe Wiesbaden ,
teilt mit : Rund anderthalb Jahre besteht nun unser Reichs¬

bund . Sein großes Ziel , die Erfassung , Einigung und Be¬

trauung aller Schicksalsgefährten kommt allen Hindernden

zum Trotz immer mchr der Verwirklichung näher . Heute

sind im deutschen Vaterland « Nächstenliebe und Hilfsbereit - ।

schäft der Tat Wirklichkeit geworden . Auch für uns Schwer -

hörige ist gerade heute die Gewißheit gögeben , daß auch

unseren Belangen und Bestrebungen Rechnung getragen
wird . Dazu ist es aber notwendig , daß alle Schwerhörigen

sich zusammenschließen . Nach dem alten Wort : „ Deutscher

Mensch fein , heißt Kämpfer fein !" muß es unsere Aufgabe

itn besonderen Sinn « werden , der Welt unb uns selber zu

beweisen : Schwerhörige wollen sich nicht erdrücken lassen von

einem Gebrechen , das wie ein unsichtbarer . Feind das innere

und äußere Leben des einzelnen zu zermürben und zu zer¬

stören droht ; nein , sie wollen Kämpfer fein gegen ein bitteres

Schicksal . Sie wollen sich gegenseitig zum Kampf erziehen

und damit eine große Armee bilden , di « den Stürmen eines

schweren Lebenskampfes trotzt . — Unser « Zusammenarbeit
mit der NS .-Volkswohlfahrt , der NS .-Krisgsopferoersorgung ,
der NSG . „ Kraft durch Freude

" hat sich bereits an vielen

Orten sehr fruchtbar gestaltet . Auch haben wir schon viele

Einr ichtungen geschaffen , mie die gemeinsame Verständigungs -

anlag « , di « kostenfrei « Beratung , Vermittlung von Aheh -

kursen , Beschaffung von Schwerhörigenabzeichen (Armbinden

und AnsteckPlaketten ) zur Erleichterung im Verkehr usw .

Die Einrichtung bzw . der Ausbau der , Jugendgruppe , wo¬

durch der schlechthürenden Jugend zukünftig das Los , das

wir heut « so schwer fühlen , recht merkbar erleichtert werden

soll , ist im Gang « ; di « Gründung besonderer Schulen für die

schwerhörige Jugend wird allgemein erstrebt , Land - und

Ferienheime sollen überall geschaffen werden . Di « Betei¬

ligung an Veranstaltungen von „ Kraft durch Freude
"

fit
bereits ermöglicht . Rege lmäßig e gesellige Zu a m men tu n f r«

und Schwerhörigen -Eottesdienste mit Dielhörer finden statt .

Wir sind ein Selbsthilseverband , das besagt , daß wir uns

selbst helfen wollen und sollen . Das können wir aber nur

bei festem Zusammenhalt . Laßt daher alles Trennende fcei =

feite auch wenn es manchmal einem schwer fallt , und kämpft

unentwegt mit uns . Darum : Jeder deutsche Schwerlchrige

und Ertaubte gchört i « den Reichsbund der Deutschen Schwer¬

hörigen , E . V . ! Anmeldungen nimmt die hiesige Ortsgruppe ,

Schützenhofstraße 7 , entgegen , die auch gern « zu jeder Aus¬

kunft bereit ist .

— Die Organisation der Blumenbinder . Wenn der

Großstädter bei seinen Spaziergängen erfreut vor dem

Schaufenster eines Blumengeschäftes stehen bleibt , denkt er

unwillkürlich an den Gartner , der ihm hier ern Stuck Natur

nahebringt . Nur wenigen ist es bekannt , datz der Blumen -

biitdsr ( Blumenge ichäftsi nhaber ) fein « früher « enge Ber -

bindung mit dem Earrenbau insoweit gelockert hat , als er

es als fein « besondere Aufgabe übernommen hat , dre Er¬

zeugnisse des Gärtners an Blumen und Zierpflanzen an Ms

Publikum abzusetzen . Bedangt durch die Entrmckluug der

Großstädte hat sich seit den 70er Jahren allmählich eine Los¬

wird von der Rauenthaler Straße an durch die

Adelheidstratze , Rikolasstraße , August -Wilhelm -

Straße , Lessingstraße , zum Südfriedhof geleitet .
In der Adelheidstraße wird eine Haltestelle Ecke

Adolfsallee eingerichtet , die gleichzeitig Wende¬

stelle für die sonst nur bis Hauptpost fahrenden
Wagen ist .

fährt von Schierstein durch die Schiersteiner
Straße , Wörthstratze , Adelheidstraße , ebenfalls
bis zur Ecke Adolfsallee .

fährt zwischen Dotzheim und Klarenthaler Str .
und zwischen Bierstadt und Frankfurter Straße .

führt von Biebrich über Hauptbahnhof — Kaiser¬
straße bis Museum und durch die Kronprinzen¬
straße — Rikolasstraße wieder zurück .

fährt nur zwischen Sonnenberg und Leberberg ,

wird eingestellt , dafür wird 7 )4 - Minutenver -

kehr auf der

zwischen Schillerplatz und Platter Straße ein¬

gerichtet . Die Wagen fahren in der Platter
Straße bis zur Verbindungsstraße nach dem

Sonntag , 26 . Mai 1933 . __ _

— Der finnische Studentenchor in Wiesbaden . Der

Mitwirkung des finnischen Studentenchores $ ). L . in em I

E Dr . Thierfelder geleiteten Konzert am kommenden

Dienstag kommt schon deswegen eine be ôndme Bedeutung

Mr hiesiges Auftreten das eWSe Konzerts
L der bekannte Chor in Deutschland aus ferner

Europareise Ursprünglich war die Mitwirkung der

iinntlchen Studenten schon während der nordischen Musik -

taae geplant gewesen , doch aus organisatorischen Gründen

icksißt « das Konzert verschoben werden . Für das Konzert hat

Dr Thierfelder ein auserwähltes Programm aufge -

ftellt .
^

Konzertmeister Justus Ringelberg wird erstmattg

L5 Violinkonzert von I . Sibelius spielen . Solisten des

- wdentenchores find Alfons Almi ( Tenor ) , und Dafno
C intikka (Baß ) . Die Studentensänger werben eine Reihe l

5 soapella -Chore singen und am Schluß des Konzertes noch -

„ ais in dem Chorwerk mit Orchester aus dem finnischen I

c sldenepos Kalewala von Madstoja Mitwirken . Nachdem

i onzert werben die finnischen Stubentsn von dem Wres -

g ^ ener Männevgesangverein begrüßt werden .

— Warum nur noch Reichsangehörigkeit . Eine unmittel¬

bar « , selbständige Reichsangehörigkeit gab es , von Sonder -

Mllen abgesehen , bis zum Erlaß des Gesetzes vom 31 . 1 . 34

über den Neuaufbau des Reiches
" nicht . Die Reichsange -

z örigksit des einzelnen Deutschen bestand nur mittelbar ,

i enn sie hatte zur Voraussetzung die Staatsangehörigkeit : <m

, intern deutschen Bundesstaat . Das Kind preußischer , hessischer
i der bayerischer Eltern wurde Preuße , Hess « , Bayer usw .

।md gewissermaßen so nebenbei wurde es auch noch Deutscher .
• >tejer Zustand , daß der Angehörigkeit zu einem der Glied¬

staaten stets di « primäre Bedeutung zukam , war erwachsen

und bedingt durch den früheren Aufbau des Reiches als

Dumdesstaat , denn die Bundesstaaten waren und blieben ,

auch wenn man sie später Länder nannte , mit eigener Staats¬

hoheit ausgöstattet . Erst der nationalsozialistische Staat hat

den Weg zum einheitlichen Reich und zum Reichsvolk

beschritten und führt ihn der Verwirklichung zu . Ein grund¬

legender Markstein aus diesem Wege ist das genannte Ge¬

setz über den Neuaufbau des Reiches , an das anschließend
di « Verordnung über die „ Deutsche

" Staatsangehörigkeit

erlassen wurde . Damit schon wurden di « Hoheitsrechte der

Länder — und praktisch ihre Eigenstaatlichkeit — ausge¬

hoben und aus
'
das Reich übertragen , und die Staatsange¬

hörigkeit in den Ländern wurde beseitigt . Es gibt seitdm
im Reiche nur eine Staatshoheit , die allein beim Reiche

selbst liegt und nur vom Reiche ausgeübt werden kann , und

« s gibt nur noch eine „Deutsche " Staatsangehörigkeit , näm¬

lich die unmittelbare Reichsangehörigkeit . An den Pflichten
und Rechten des einzelnen Volksgenossen gegenüber Staat

und Volk ist durch die Einführung der „ Deutschen
" Staats¬

angehörigkeit nichts verändert worden . Der roegge ( alle neu

früheren Staatsangehörigkeit in den deutschen Ländern

kommt staatsrechtlich eine Bedeutung nicht mehr zu . Die un¬

mittelbare Reichsangehörigkeit besagt eindeutig , daß es nicht

mehr darauf ankommt , Preuße , Bayer oder , Württemberger

usw . zu sein , sondern daß allein maßgebend ist , Deutscher

zu sein . Die Schaffung der unmittelbaren Reich sangehörig -

ksit ist so aber nicht nur ein Kennzeichen und Merkmal auf
dem Wege zum einheitlichen Reich und zum Reichsvolk .

Denn sie macht sich zugleich als Derwaltungsvereinfachung
fühlbar und zwar nicht nur für die mit den Angelegenheiten
der Staatsangehörigkeit befaßten Behörden , sondern auch

für den einzelnen Volksgenossen selbst . In den amtlrchen
Karteien und Registern braucht fetzt nicht mehr die ver¬

schiedene Staatsangehörigkeit in den deutschen Ländern ,
sondern ein ^ itlich nur die „ Deutsche

" Staatsangehörigkeit ,
das heißt , die Reichsangehörigkeit nachgewiefen zu werden .
Biele frühe « Komplizierungen , verursacht durch das Be¬

stehen der Staatsangehörigkeit in den einzelnen Ländern ,
können für die Folge nicht mehr entstehen . Äußerlich gesehen
tritt der Übergang zur .Deutschen

" Staatsangehörigkeit

auch bei den StaatsanMhörigkeitsausweisen , Reisepässen

usw . in Erscheinung , die entsprechend jetzt die Reichsange -

hörigkeit ausweisen .
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Wer Ware von
von Hans zu Hau -ß
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unter sachgemäßer Führung . Anschließend Kaffee pause auf
bem Erohen Feldberg . Die Abfahrt findet nm 1 Uhr mittags
vom Bojeplatz ans im Allwetterwagen statt . Rückkunft 8 Uhr
abends . Meldungen bei Optiker Dörner , Marktstraße 14 , bis
Ipatestens Drenstagmittag , 12 Uhr , ( 28 . Mai ) . — Gäste will ,
kommen .

Wiesbaden - Biebrich .
Di « Versammlung der Ortsgruppe Biebrich der NS --

H a g o am Donnerstagabend tm Saalbau Eichmann wurde
von dem Ortshruppenletter , Pg . Meister , geleitet . Nach
Erledigung einiger Satzungsangelegenheiten sprach Pg .
Kahle Aber die Ausgaben der NS .- Hago . Von der NS -
Kriegsopfsrfiirsovge werden 38 Siedlungshäuser gebaut ,
wobei die eifrigsten Mitglieder zuerst berücksichtigt werden
sollen . Pg . Heugeroth sprach alsdann ausführlich über
die Hebung des Umsatzes . Viel Anklang fand die Mitteilung
betreffs Wekbebelehrungsvorführungen für Betriebsführer .

Eine Mschisdsfeier für die aus dem Gau Mittelfranken
in Biebrich einguartierten Urlauber veranstaltete die Orts¬
gruppe NLG . „ Kraft durch Freude

" am Donnerstagabend
im Saale des Hotels „ Bellevue "

. Etwa 150 Urlauber hatten
sich größtenteils mit ihren Quartierleuten singefunden , und
bedankten sich für die anherordentliche gastfreundliche Auf¬
nahme . Pg . Heuser sprach als Ortswart von „ Kraft durch
Freude

"
Abschiedsworte uNd bat Biebrich in gutem Ange¬

denken zu behalten . Die Rückfahrt der Urlauber erfolgte am
Frei tag,mittag um 13 Uhr von Biebrich -West aus .

Am Freitag , ,gMn 10 Uhr , wurde eine 14jährige Rad¬
lerin in der Horst -Wessel -Straße von einem Omnibus an¬
gefahren und zu Fall gebracht . Die Radlerin befuhr die
Horst -Wesföl - Strage verbotswidrig auf der linken
Seit e , änderte in Höhe der Dilteystrahe ihre Fahrtrich¬
tung , um auf die „rechte Fahrbahn zu gelangen . Hi e rbei ließ
sie es a .n der nötigen Aufmerksamkeit fehlen , wodurch sie
auch den Unfall verursacht hat . Die Radfahrerin wurde mit
Fußverletzungen in das Krankenhaus eingeliefert .

Infolge Gabelbruches stürzte gegen 17 Uhr in der
Horst -Wessel -Stmße in Biebrich ein Postschaffner mit ŝeiner
6jährigen Tochter vom Fahrrad . Beide zogen sich hierbei
erhebliche Kopfverletzungen zu .

Wiesbaden - Sonnenberg .

Die öffentliche Versammlung der Ortsgruppe der
NSDAP , brachte in ihrem ersten Teil musikalische Dar¬
bietungen des , Mandolinenklubs „ Lohengrin

" und einen
Film der Deutschen Reichsbahn ,4Bon Heidelberg bis Würz¬
burg

"
, der die heute Dank der Feierabendorganifation „ Kraft

durch Freude
"

auch für den Arbeiter erreichbaren wunder¬
vollen Gefilde des Neckars und Mains und feiner Historischen
Kulturdenkmäler zeigte . Pg . v . Oelhaoen sprach im poli¬
tischen Teil über : Nationalsozialismus , Wirtschaft und
Judentum . Mit der Aufforderung des Ortsgruppenleiters
stets nationalsozialistisch zu denken und zu

'
handeln und

einen Hinweis auf die Reichssportwerbewoche , wurde di «
Versammlung geschlossen .

Wiesbadener Lichtspiele .
* Walhalla -Theater . Neben wissenschaftlichen Ergeb -

nisien und alpinistischen Erfahrungen ferner gefahrvollen
Expedition ins tibetische Hochgebirge hat der bekannte
Forscher Professor Dr . Dyhrenfurth aus Jnnerasien auch
die Idee zu einem Spielfilm mitgebracht , dessen Aufnahmen
großenteils in über 7000 Meter ' Höhe dort an den Eisriesen
des „ Daches der Welt "

getätigt wurden . „ Der Dämon
des Himalaya "

stellt der nüchtern - exakten Forschungs¬
arbeit das ewige Geheimnis der Naturkraft , des Unerforfch -
lichen , des durch zahllose Generationen vererbten Wunder¬
glaubens entgegen . Alte tibetische Göttersagen scheinen
lebendig zu werden , der Dämon der Berge selbst will die
Fremden , die sein niebetretbares Reich zu durchdringen
suchen , vernichten . Er offenbart sich mit Stürmen und Stein¬
lawinen , mit rasendem Schneewirbel und tödlicher Kälte .
Aber für einen der Europäer in der Expedition nimmt er
persönliche Gestalt eines furchterregenden , gewaltigen Götzen ,
den der Mensch zum Zweikampf herausfordert . Der Bahn¬
brecher büßt sein Wagnis mit dem Tode , doch sein Sterben ,
das den Kameraden den Weg bereitet , ist Sieg . Gedanken ,
wie sie den Forscher wohl durch einsame Lagernächte an¬
gesichts gigantischer Majestät der Landschaft erfüllten , geben
den eigentümlich phantastischen Hintergrund der Handlung .
Phantastisch wirkt schon das bunte Völkergemisch von Indern
und Tibetern , der geheimnisvolle religiöse Ritus , aber
darüber hinaus geht der Zauber volkverwurzelter Sage . So
wird der Film gewisiermaßen eine Ballade vom Kampf
zwischen Leben und Zerstörung , von heldischem Eroberungs¬
drang ; zugleich eine großartige Sinfonie der Bergwelt Asiens ,
die wir in eisstarrem Schweigen , in wütendem Tosen des

14 Tage Freizeit in den Zeltlagern der Hitler -
Jugend find der schönste Lohn der Arbeit .

Kampf dem wilden Hausierhandel
Kennzeichnung der Berufshausierer .

i , da durch
ch t mit « l i ed

Ei « Berufsstand , über welchen in der Öffentlichkeit
vielfach noch große Unkenntnis herrscht , ist das Hausier -

ge werbe . Durch diese Unkenntnis hervovgerufen , ent -
' standen und entstehen und die vielen , in den meisten Fällen

unberechtigten Angriffe und Herabsetzungen dieses Handels¬
zweiges . Um eine Verwechslung des
wirklichen Hausierers mit Schwarz¬
händlern und Bettlern zu vermeiden ,
ist folgendes zu beachten :

Ort zu Ort und
feilbieten will ,

Besitze eines Wander -
gewerbefcheines sein oder ,
falls er fein Gewerbe nur am Orte
feines Wohnsitzes aus üben will ,
einen Stadthaufierschein im
Besitz haben . Ferner mutz der
Hausierer den Mitgliedsaus¬
weis der Wirtschafts - Gruppe
Ambulantes Gewerbe bei sich

das Reichswirtschaftsministerium die
„ , , ____ Schaft bei der Wirtschaftsgrupve

Ambulantes Gewerbe für alle ambulanten Gewerbe¬
treibenden angeordnet worden ist . Die Volksgenossen haben
also die Möglichkeit , jeden Händler , der bei ihnen Waren
anbbetet , auf seine Berechtigung zum Handeln zu prüfen .
Um die >e Nachprüfung zu erleichtern . Hat die Wirtschafts¬
gruppe Ambulantes Gewerbe eine Plakette geschaffen ,
die jeder Hausierer , welcher di « vorstehend aufgeführten Be¬
dingungen erfüüt , sichtbar trägt . Wer diese Plakette
trägt , mzttz auch im Besitze der vorstehend erwähnten Aus -
weispa - trre fein .

Hochsee - Segelsport
mit „ Kraft durch Freude " .

Neben den verschiedenen Sportkursen , die in allen er¬
denklichen Sportarten durchgeführt werden , hat sich das
Reichssportamt der NSG . „ Kraft durch Freude

" entschlossen ,
auch Segelsportfahrten in das Programm aufzunehmen .
Diese Fahrten des Reichssportamtes der NSG . „ Kraft durch
Freude " werden acht - und vierzehntägig nach sportlichen
Grundsätzen aus der westlichen Ostsee und in den
skandinavischen Gewässern durchgeführt . Es
handelt sich hier um regelrechte Hochsee - Segel -
kurse , deren Lehrplan eine planmäßige Ausbildung in
fachgerechter Bedienung von Segelfahrzeugen , ferner im
Bootsrudern und eine Ausbildung in seemännischer Hand¬
fertigkeit umfaßt .

Teilnahmeberechtigt sind Mann und Frau , die
der Deutschen Arbeitsfront angehören . Das Mindestalter
beträgt 18 Jahre . Die Teilnehmer muffen Freischwimmer
( Schwimmdauer 15 Minuten ) und organisch gesund fein .

Die Kosten für eine siebentägige Segelsportfahrt be¬
tragen 37 .50 RM ., und für 14 Tage 65 .— RM .

In diesem Satz sind enthalten : Ausbildung , Unter¬
bringung und vollständige Verpflegung . Für die Männer
wird Sportkleidung geliefert Die Kosten der Bahnfahrt
vom Heimatort des Teilnehmers zum Liegeplatz der Schiffe
in Neustadt in Holstein müsien von jedem Teilnehmer selbst
getragen werden . Hierfür wird jedoch eine Fahrpreis¬
ermäßigung von 50 % gewährt .

Alle weiteren Auskünfte durch das Reichsfport -
amt der NSG . „ Kraft durch Freude

"
, Berlin - Eharlotten -

burg 2 , Hardenbergstraße 43 , und durch das Sportamt Mainz
der NSG . „ Kraft durch Freude

"
, Hintere Bleiche 59 .

Wer bei einem Träger dieser Plakette seine Einkäufe
tätigt , hat die Gewißheit , von einem ehrlichen und recht¬
schaffenen Hausierer seine Ware gekauft zu haben und hat
damit sein Teil dazu beigetragen , die deutsche Wirtschaft zu
unterstützen . Kaust man jedoch bei einem Händler , welcher
diese Plakette nicht trägt , so besteht die ernstliche . Gefahr ,
daß man einen Schwarz Hausierer unterstützt hat , und
der Kauf bei diesem kann mancherlei Unannehmlichkeiten
nach sich ziehen . Vielfach hat man auch unter dem Vor¬
wand , zu handeln , zu betteln versucht . Vor allen diesen
Gefahren bewahrt die Volksgenossen die Beachtung der
Hausier - Plakette der Wirftchaftsgouppe Ambulantes
Gewerbe , welche oben abgebildet ist . Deshalb genau acht -
geben , wenn ein Händler an der Wohnungstür erscheint .
Beim Träger der Plakette kann man unbesorgt feine Ein¬
käufe tätigen .

Kontrolle des Straßenhandels .

Das Finanzamt hat in Verbindung mit der Polizei in
der letzten Zeit Kontrollen des Straßenhandels in der Groß¬
markthalle , auf dem Marktplatz und in den Straßen vorge -
nommen . Hierbei wurde festgestellt , daß die Straßenhändler
vielfach kein Straßen st euerheft mit sich führten , die
Hefte nicht ordnungsmäßig ausgefüttt oder nicht rechtzeitig
zur Verlängerung und Abrechnung vorgelegt haben . Die
Kontrollen werden in Zukunft häufiger durchgeführt werden .
Beim Antreffen von Händlern ohne Slraßensteuepheft oder
mit nicht ordnungsmäßig geführten Heften wird Bestrafung
erfolgen . Ist das Straßensteuerheft von der Polizei ober dem
Finanzamt wegen Ovdnungswidrigkeit angenommen wor¬
den , so ist das Weiterhandeln ohne Straßen »
st euerheft streng verboten .
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icmelbeten 100 000

Gautag Hessen - Nassau in Darmstadt .

Aufmarsch der NSDAP , und ihrer Gliederungen am 1 . und 2 . Juni 1935

Im Mittelpunkt dieses Sonntags wird die Massen¬
kundgebung um 11 Uhr mit festg ,

" '

Parteigenossen und Mitgliedern der Deutschen Arbeitsfront
stehen .

sich bie 100000 , nach einer Verpflegung durch den „ Hilfs¬
zug Bayern “

, zu einem

Vorbeimarsch auf der Rheinstratze .
Der Vorbeimarsch wird abgenommen in Höhe des Hause -

der Kreisleitung der NSDAP . ]
Das genaue Minutenprogtamm des Eautags wird inf"

tarufe bjr kommenden Woche in der gesamten Presse ver¬
öffentlicht .

Das Gautag - Abzeichen .

Nach den getroffenen Vorbereitungen ist schon jetzt zu
übersehen , daß der diesjährige Gautag eine ganz ungewöhn¬
liche Note tragen wird . Diesmal werden die Massen der
NSDAP , und ihrer Gliederungen in Darmstadt aufmarschie¬
ren . Die Bevölkerung von Darmstadt ist sich dieser besonderen
Bevorzugung bewußt geworden und hat die Vorarbeiten in
der großzügigsten Weise unterstützt .

Der 1 . Juni .
•

Am Samstag , 1 . Juni , finden zwischen 17 .30 und 19 .30
Uhr etwa 12 Sondertagungen statt . Von diesen heben sich
zwei besonders stark hervor : Die Tagung her Hoheitsträger
tm hierfür vollkommen neu geschmückten Saalbau und die
Tagung der Propagandaleiter tm „ Großen Haus

"
. Mit Ge¬

nehmigung des Gauleiters wird die Propagandaleiter -
tagung abgeschlossen mit der Aufführung von „ Schach dem
Zaren "

, einstudiert durch den Generalintendanten des Hess .
Landestheater Ebert , dargestellt von ersten Kräften des
Theaters .

Eine genaue Aufstellung aller Tagungen folgt im Laufe
der kommenden Woche.

Der Abend des 1 . Juni .

Ein Volksfest , rund um bas Schloß und im Schlotz -
hof , gestaltet durch die NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch
Freude "

, wird ein bis dahin nicht gekanntes Leben im
Zentrum der Stadt zur Entfaltung bringen . Nach den bis
jetzt vorliegenden Anfragen ist mit einem Massenansturm zu
rechnen . Der Zutritt zu diesem Volksfest ist für alle Träger
des Gautagabzeichens frei . Ein außergewöhnliches Programm
wird den zum Gautag erschienenen Parteigenossen , sowie der
Bevölkerung Darmstadts ein paar Stunden höchster Lebens¬
freude vermitteln .

FestauffLhrung im Hesiischen Landestheater .

Anläßlich des Eautags wird die unsterbliche Oper von

Mozart „ Figaros Hochzeit
" ab 20 Uhr in Szene gehen .

Der 2 . Juni . Das im Auftrag des Gauleiters von der Kunst¬
gewerbeschule Offenbach entworfene Abzeichen , ein klei¬
nes Kunstwerk aus fieber , wird für alle Teilnehmer ein
Andenken von bleibendem Werte fein .

Der Erlös dieses Abzeichens wird restlos für Fahri -
kostenzuschüfle , für Verpflegungszuschüsse , sowie zur Her¬
richtung von Quartieren verwandt werden .

Alle Teilnehmer am Eautag müsien das Abzeichen
tragen .

Der Besitz des Abzeichens berechtigt außerdem zur ver -
billigtenFahrt im Bereich der Stadt Darmstadt .

Inhaber des Abzeichens haben ferner freien Zutritt zu
dem großen Volksfest am Samstagabend , sowie zu der
Massenkundgebung auf dem Exerzierplatz am Sonntag um
11 Uhr .

Wer das Eantag -Abzeichen trägt , bekundet damit seine
tiefste Verbundenheit mit der NSDAP , und ihren in

Darmstadt aufmarschierten Gliederungen .

Die Front der F e st h a l l e wird von einer Riesenwand
15 Meter hoher und 3,20 Meter breiter Fahnen verdeckt . Es
werden die Fahnen aller Gliederungen je einmal rechts und
links aufgestellt . Über dieser Riesenwand von Fahnen ragt
beherrschend ein 15 Meter breites Hoheitszeichen . Rechts
und links von der Wand vermitteln zwei hohe Funktürme
die Übertragung .

Die gesamte Bevölkerung hat zu dieser Riesenkund -

gebunA , bei der der Reichsorganisationsleiter Pg . Dr . Ley
und Gauleiter Reichsstatthalter Pg . Sprenger sprechen
werden , Zutritt .

Zum Abschluß dieser mächtigen Kundgebung formieren

Schneesturms miterleben . Prof . Dyhrenfurth , bet für
die Gesamtleitung zeichnet , gibt den sachlichen Aufnahmen
bet Expedition zwingende Echtheit , er versteht sich aus
völkerkundlicher Erfahrung auch darauf , uns fremden Zauber -
glauben nahe zu bringen , und spielt selbst mit packender
Natürlichkeit eine der Hauptrollen . Darstellerisch am inter -
esiantesten ist Gustav D i e ß l , von prachtvoll herber Männ¬
lichkeit , groß in seinem Austrotzen gegen Schicksalsgewalt .
Die Frau des Forschers verkörpert eindringlich die char¬
mante Jarmila Marton , eine tieferfühlte seelische Studie
bringt Erika Dannhoff ; in den Episoden sind echte Alpi¬
nisten eingesetzt , was die Unmittelbarkeit des Spiels nur er¬
höht . Das Programm ergänzt ein schöner Film von Land
und Leuten Thüringens , hinzu kommen reizvolle Aufnahmen
der Azurküste und die interessante Tonwoche . Das Bühnen¬
gastspiel der „ 3 Eutanos "

zeigt vortreffliche Leistungen
am fliegenden Trapez , neben artistischer Sicherheit impo¬
niert besonders die groteske Urwüchsigkeit des kornischen
Partners . 1s .

* Thalia - Theater . „ Ser weiße Dämon "
, als

Titel eines spannenden , in rasendem Tempo sich abrollenben
Abenteuerfilms gewählt , ist das Rauschgift in feiner unheim¬
lichen , zerstörerischen Gewalt . Da kommt ein junger Pflanzer
nach mehrjähriger Abwesenheit aus den Tropen heim , um

zu erkennen , daß seine Schwester , eine hochbegabte Schau¬
spielerin , inzwischen jenem Dämon verfallen ist . Er ver¬
sucht , die Unglückliche noch zu retten , sie gegen ihren Willen
noch dem Verderben zu entreißen , so nimmt er frischent¬
schlossen und furchtlos den Kampf mit einem übermächtigen
Feind , mit einer wohlorganisierten Bande von Rauschgift -
Händlern auf . Die bewegte Handlung führt über den ganzen
Kontinent , dem gefährlichen Abenteuer in der Hamburger
Hafenkneipe folgt die aufregende Szene in einem Pariser
Hotel , die Jagd durch Lissabon ; Angriff und Eegenschlag
wechseln wie das Kreuzen flinker , blitzender Klingen . Die
Regie Kurt Eerrons hat alle Wirkungsmöglichkeiten
eines handfesten Reißers mit unübertrefflichem Geschick ein¬
gesetzt . Zumal er in Hans Albers den Hauptdarsteller
hat , dem seine Rolle geradezu auf den Leib geschrieben
scheint . Gerda Maurus gibt in der hysterischen Über¬
reiztheit der dem Dämon des Rauschgiftes verfallenen Frau
eine neue und Überraschende Probe schauspielerischer Wand -
lung . Peter fiorre zeichnet einen Schurken von geradezu
unheimlicher Atmosphäre . Voran geht ein sehenswerter
Kulturfilm mit der Kamerajagd auf seltene Vögel in deut¬
schen Bergwäldern , sowie die Wochenschau , die Aufnahmen
enthält u . a . bereits von der Führerrede im Reichstag und
der Einweihung der ersten Reichsautostraße . 1« .
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Am 26 . Mai jährt sich wieder der Tag , an dem Albert Leo Sch läge ter auf deutscher Erde

unter französischen Kugeln sein Leben für sein Vaterland lieg . Unsere Bilderzusammenstellung aus

dem Lebendes Freiheitshelden zeigt : ( links unten ) das Geburtshaus in Schönau im Arres ent al —

( links oben ) ein Bild Schlageters mit seinen Kameraden — ( rechts oben ) die Zelle in Düsseldorf , die

den von einem französischen Kriegsgericht zum Tode Verurteilten in den letzten -tagen seines Levens

beherbergte — ( rechts unten ) die Überführung der sterblichen Hülle des Freiheitshelden in seinen

Heimatsort — ( Mitte unten ) das Freiheitsdenkmal , das sich jetzt in der Golzheimer Heide , der

Todesstelle Sch lageters , erhebt .

Der Spielplan der Wl >che .

Preußisches Staatstheater

Großes Haus ; Kleines Haus
Kurhaus

= == = =

Sonntag .
26. Mai

19.30 Uhr :
„Die sizilianische

Vesper ".
Stammt . G. 31. Vst .

20 Uhr :

, Für Siebe gesperrt "

Stammt . II , 33. Vst .

11.30 Uhr :
frrüb -Konzert

t>. StLdt .Kurorchester ».
12 Uhr

im Blumengarten
vor dem Kurhaus :
Promenade -Konzert

16 Uhr : Konzert .
20 Uhr im gr . Saale :

Klassisches
Operetten . Konzert .

Montag ,
27. Mai

20 Uhr :
Wie es Euch gefällt '.
Stammt , A . 33. Vit .

Geschlossen .

11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen .

20 Uhr :
Kammermusik -Abend .

Rosina Walter .
Smarten , München .

Dienstag .
28. Mai

19.30 Uhr :

„Carmen ."

Stammt . B, 30. Vst.

20 Uhr :
„ Für Siebe gesperrt "

Stammt . I . 34. Vst .

11 Utjr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr nn gr . Saale :
Finnischer Student en-
chor 2 ., Helstngfors

Stg . : Dr . iDiarttt
Turunen / Dr . Helmuth

Thierfelder .

Mittwoch ,
29. Mai

19.30 Uhr :
„Der Kanzler

non Tirol ".
Auster Stammreihe .

20 Uhr :
„Tanzabend ".

Stammt . IV . 33. 4!st.

11.30 Uhr ; Früy -Konz .
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert

20 Uhr :
Slavtschet Abend .

Donnerstag
30. Mai

19 Uhr :
„Die Rose

vom Stebesgarten “.
Stammt . D, 32. Vst .

20 Uhr :
Zum ersten Male :

„Spatzen
in Gottes Hand ".

VolkskomSdte in 3
Akten von Edgar

Kahn und Sudwig
Bender .

Stammt . III . 34. Mt .

11.30 Uhr :
Frühkonzeit

am Äochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .
20 Uhr : Konzert

Großes Feuerwerk .

Brtettag ,
31. Mai

20 Uhr :
,Wie cs Euch gefüllt ' .
Stammt . B. 31. Vst

2u Uhr :
„Die Pilger
von tDietta “.

Auster Stammreihe .
Kein Kartenverkauf

11 Uhr : Ftüh -Konzerl
am Kochbrunnen .

16 Uhr :
Frühlings -Konzert .

20 Uhr im gr . Saale :
Operetten - Abend .

Samstag ,
1. Juni

19.30 Uhr :
Zum ersten Male :
„Herz übet Bord ".
Operette in 4 Bildern
von Eduard von der
Becke. Musil von
Eduard Künnecke .

Stammt . G. 32. Vst

20 Uhr :
„ Spatzen

in Gottes Hand ".
Stammt . IL 34. Vst .

11 Uhr : Srühtonzeri
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Vorführungen her

Hannover 'schon
Musterturnschule .

Sonntag .
2. Juni

19.30 Uhr :
„Sly ".

Stammt . F, 31. Vst

15 Uhr :
„ Katz im Sack ".

Auster Stammreihe
20 Uhr :

„ Spatzen
in Gottes Hand ",

Stammt . I, 35. Vst

11.30 Uhr :
Früh . Konzert

d . Städt . Kurorchesters
12 Uhr :

im Blumengarten ,
vor dem Kurhaus :

Promenade -Konzert
16 Uhr : Konzert

20 Uhr im gr . Saale :
„Volksmusik

aus aller Weit "!

Auswärtige Bühnen .

Mainzer Stadttheater : Sonntag , 26 . Mai , 19 .30 Uhr :
„ Der Zarewitsch

"
. Montag , 27 . Mai , 19 .30 Uhr :

„ Zähmung 2er Widerspenstigen
"

. Dienstag ,
28 . Mai , 19 .30 Uhr : „ Der Zarewitsch

"
. Mittwoch ,

29 . Mai » 20 Uhr : „ Zähmung der Widerspenstigen
"

.
Donnerstag , 30 . Mat , 19 .30 Uhr : „ Die Tänzerin
Fanny Elßler

"
. Freitag , 31 . Mai , 20 Uhr : „ Rigo -

letto "
. Samstag , 1 . Juni , geschlossen . Sonntag , 2 . Juni ,

20 Wr : „ Der Vetter aus Dingsda "
.

Opernhaus Frankfurt a . M . : Sonntag , 26 . Mai , 19 Uhr '

„ AI d a "
. Montag , 27 . Mai , geschlossen . Dienstag , 28 . Mai ,

20 Uhr : „ Madame Vutterfly
"

. Mittwoch , 29 . Mai ,
20 Uhr : „ Das Rheingold

"
. Donnerstag , 30 . Mai ,

18 Uhr : „ Die Walküre "
. Freitag , 31 . Mai , 20 Uhr :

„ Po len blut "
. Samstag , 1 . Juni , 20 Uhr : „ Die

Za -ubergeige
"

. Sonntag , 2 . Juni , 19 Uhr : „ Der
Rosenkavalier

"
.

Schauspielhaus Frankfurt a - M . : Sonntag , 26 . Mai ,
20 Uhr : „ Die Pf ingstorgel

"
. Montag , 27 .Mai , 20Uhr :

„ Die elf Teufel . Dienstag , 28 . Mai , 20 Uhr :
„ Komödie der Irrungen

"
. Mittwoch , 29 . Mai ,

20 Uhr : „ Die Pfingstorgel
"

. Donnerstag , 30 . Mai ,
20 Uhr : „ Der fröhliche Rapunzelplatz

"
. Freitag ,

31 . Mai , 20 . Uhr : „ Die PfingstorgeI
"

. Samstag ,
1 . Juni , 20 Uhr : „ Komödie der Irrungen

"
. Sonn¬

tag , 2 . Juni , 20 Uhr : „ Die Pfingstorgel
"

.

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Alle Kirchenorgelpfeifen wurden gestohlen .

— Frankfurt a . M . , 24 . Mai . Ein verwegener Ein¬
bruch wurde in der Nacht zum Mittwoch in der evange¬
lischen Kirche des Nachbardorfes Enkheim verübt .
Als der Küster Mittwochfrüh die Kirche betrat , fand er
die Orgel aller ihrer Pfeifen beraubt vor . Es stand
nur noch das Holzgerüst . Einbrecher waren in der

Nacht zuvor am Blitzableiter emporgestiegen , hatten
ein Dachfenster geöffnet und waren dann in das Schiff
hinabgestiegen . Gemächlich nahmen sie sodann etwa
200 Pfeifen von der Orgel ab . Mit dem Raube

verließen die Täter die Kirche , nachdem sie die Tür von
innen her geöffnet hatten . Die unverzüglichen Fahn¬
dungen der Frankfurter Polizei führten schon am
Donnerstag zu dem Erfolg , daß man die Einbrecher
ausfindig machte . Es handelt sich um den 21jähr .
Walter B . und den 19jährigen Willi M . aus der Rieder¬
waldkolonie . Einen Teil der Beute hatte das Paar an
einen Bornheimer Althändler verkauft , den Rest fand
man im Enkheimer Walde vergraben vor .

Todesopfer einer alten Unsitte .

x Limburg o . d . L . » 24 . Mai . Im Westerwaldort
Neunkirchen rutschte ein 8jähriger Schüler trotz Verbots

auf dem Treppengeländer herunter . Er verlor
das Übergewicht und erlitt durch den mehrere Meter

tiefen Fall tödliche Verletzungen .

— Breitenheim , 24 . Mai . Landwirt Konrad Wink ,
der feit mehr als zehn Jahren die Geschäfte des Orts¬

gerichtsvorstehers in vorbildlicher Weise verwaltet , ist

infolge hohen Alters aus dem Amte geschieden . An

seine Stelle wurde Eemeindeschulze M e i r e i s _
be¬

rufen und vereidigt . — Im hohen Alter von fast 85

Schien verstarb am 23 . Mai die frühere Inhaberin des

kannten Gasthauses „ Zum deutschen Haus
"

, Frau
Katharine Margarete Stamm , Wwe ., geb . Wink .

— Hahn , 24 . Mai . Am Mittwoch fand eine Sitzung
des Ehrenmalausschusses statt , in der die Platz¬

frage für das Denkmal geregelt wurde . Der Ausschuß

schloß sich dem Vorschlag des Hochbauamtes an und

wählte den oberen Sportplatz für die Aufstellung des

Denkmals . Die entsprechenden Pläne sollen im Laufe
der nächsten Woche dem Hochbauamt zur Begutachtung
und Genehmigung vorgelegt und die Arbeiten sofort be¬

gonnen werden . Das Denkmal wird in heimischem Ge¬

stein , das im Steinbruch im Distrikt Biegel gewonnen
wird , ausgeführt werden .

— Bor » , 24 . Mai . Frl . Riechers von der bäuer¬

lichen Werkschule in Bad Schmalbach hielt hier

am Mittwoch und Donnerstag einen Kursus im Backen

und in der Zubereitung von Süßspeisen ab . Di « 16

Teilnehmerinnen waren mit großem Eifer bei der

Sache . _ _ _ _ _ _ _

Neues aus aller Welt .

Zehn Jahre deutscher Reichsbahnsilm .

Gegenwärtiger Bestand : 864 000 Meter .

Berlin , 25 . Mai . Der Leiter der Reichsbahnfilm¬
stelle , Reichsbahnrat Dr . Marzahn , weift in der amt¬

lichen „ Reichsbahn "
darauf hin , daß die Reichsbahn¬

filmstelle jetzt ihr zehnjähriges Jubiläum begehen
kann . Maßgebend für die Errichtung der Stelle

,
war

damals die Erkenntnis , daß der Film ein Unterrichts¬
und Anschauungsmittel von größter Bedeutung dar¬

stellt . Im Jahre 1933 erfolgte die Umstellung zum
Tonfilm . Aus kleinsten Anfängen vorsichtig und

schrittweise aufgebaut , verfügt die Rsichsbahnfilmstelle
jetzt über einen Filmbestand von insgesamt 1200 Stück

mit einer Länge von 864 000 Metern .

Kreuzer „ Emden - in Lissabon . Freitag gegen
14 Uhr lief der Kreuzer „ Emden "

, der sich auf der Rück¬

kehr von seiner Auslandsreise befindet , in Lissabon
ein . Die deutsche Kolonie , die unter Führung Les Ge¬

sandten v . Hoyningen - H -uene im Hafen zu -

sammengekommen war , bereitete ihm einen begeisterten

Empfang .

Unwetter in den österreichischen Alpenländern .

Donnerstagnachmittag und in der Nacht zum Freitag
wüteten in großen Teilen der Alpenländer schwere
Stürme . Außerordentlich heftige Wolkenbrüche gingen
nieder . Die schnelle Schneeschmelze und _

die Regen¬
menge ließen die Eebirgsflüffe mächtig anschwellen . In
Salzburg wurden an vielen Stellen Straßen und
Brücken überschwemmt . Bei Radstatt brachte die

reißende Taurach Häuser und Industrieanlagen in Ge¬

fahr , sodaß die Bewohner flüchten mußten . Große
Schäden werden aus T a m s w e g , Mariapfarr und

Mauterndorf gemeldet . In Steiermark hat die

Mur und die Nürz Hochwasser . Die Flusse führen viel

Holz und Einrichtungsgegenstände mit sich .

Zentralverwaltungsgebäude in Britisch - Jndien

Lurch Feuer zerstört . Ein Großfeuer brach am Freitag
in einem Zentralverwaltungsgebäude in Nagpur in

Britisch - Jndien aus und zerstörte innerhalb von zwei
Stunden die wichtigen Aktensamrnlungen , zahl¬
reicher in diesem Hause untergebrachter Behörden .
Durch Len Brand wurden sämtliche Akten des Eeneral -

iüspektors der Polizei , der llnterrichtsverwaltung , der

Essundheitszentrale , der Generalverwaltung der

Krankenhäuser und einzelner Abteilungen der Pro¬

vinzialregierung vernichtet . Das Feuer konnte zwar

nach drei Stunden bereits gelöscht werden , doch sind

zahlreiche Risse im Gebäude festgestellt worden , sodaß

sämtliche Behörden zunächst in Schulhäusern unterge¬

bracht werden mußten . Die Gewalt des Feuers war so

groß , daß die Flammen über 5 Kilometer sichtbar

waren .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 14 .15 Uhr und 20 .20 Uhr : ünterbaliungs
musik . 21 .30 Uhr : Haffner -SerenaDe von Mozart . 22 .30 Uhr :

„ Die kleinen Verwandten " von Ludwig Thoma . 23 Uhr : Zur
guten Nacht .

Breslau : 20 .10 Uhr : Tänze aus alter Zeit . 22 .45

Uhr : Abendkonzert .

Hamburg : 16 Uhr : Bunte Stunde . 19 Uhr : Blas¬

musik . 20 .10 Uhr : Neue Unterhaltungsmusik . 22 .45 Uhr :

Musik am Abend .
Köln : 17 Uhr : Konzert . 20 .45 Uhr : Heitere Musik am

Abend . 23 Uhr : „ Der abtrünnige Zar
"

. Musikalische Legende
von Bodart .

Königsberg : 15 .55 Uhr : Musik von Chopin . 20 .10

Uhr : Großer bunter Tanzabend .

Leipzig : 18 .50 Uhr : Konzert Mm Feierabend .
21 Uhr : Werke von Bach . 22 .45 Uhr : Irgendwo — irgend¬
was .

München : 16 .10 Uhr : Kleine Frühlingskantate .
17 Uhr : Vesperkonzert . 19 Uhr : Blasmusik . 20 .10 Uhr :

Musikalische Unterhaltung . 23 .30 Uhr : Vom ewig Deutschen .
— Der Wanderer .

Stuttgart : 16 .30 Uhr : „ Mit dem Gürtel , mit dem

Schleier
"

. Plauderei um Brautkranz , Schleier und Hochzeits -

bräuche . 17 Uhr : Konzert . 19 Uhr : Buntes allerlei . 21 .15

Uhr : „ Der Säbel im Jasmin . . .“ Heiteres Hörspiel .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsausstchte » bis Sonntagabend : Heiter

bis wolkig , bei schwacher Lustbewegung um Nord etwas

kühler , nachmittags Neigung zu örtlichen Gewittern .

Die heuttge Ausgabe umfaßt 22 Seiten

und „ Das Unterhaltungsblatt
" sowie die Beilage

„ Der Sonntag
" .

haoptschristleiter : jritz Süntber .
Stellvertreter de, Hauptschriftlelier - : Karl Heinz Kunz ,

verantwort !,» für Politik , Kulturpolitik und Knnft : Fritz Gunther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Sein ; Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermischtes : Dr. Sehni * Reichert ; für Stadtnachrichten , wirtschaft . Sandel
und Gewerbe : Willi pempel ; für Umgebuna , Provinznachrichten und den
Sportteil : Sein ; kenbordt : für die Anzeigen und SeHamen : Dtto Kaiser ,

sämtlich in Wiesbaden .
vurchschnittL -Suflage April 1935: 19860, Sonntags allein : 22099

Druck und Verlag des Wiesbadener Cagblatti :
k. Scheilenberg ' scheSofbuchdruckerei , Wiesbaden , kanggasse21 , »Dagblatt -Aau »",

Sefamtleitnng :
Dr . phil . Gustav Schellenberg und Verlagsdirektor Heinrich Pabst .
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Teil - Räumungs - Verkauf_ Sommer

Gefällige Angebote unter A . 756 an den Tagbl . - Verlag .

Wilh . Lehna • Schlossermeister

Unverbindliche Kostenanschläge bereitwilligst

Sparsamer

in jedem Herd !

Hutblumen U4Ä
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F610

Christian Wallenfels

innigen Dank .

1630

in jeder

Ausführung
bei billigster
Berechnung
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Wiesbaden , den 25 . Mai 1935 .
Hellmundstraße 46 , 1 .

r
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Unterrichten Sie sich In den Fach -

geschälten , die dieses

Zeichen führen :

Im Namen der Hinterbliebenen :

Anna Vollbracht , geb . Graeser .

Makulatur
im Taabl .-Verl ..

Sckalterhalle
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12 Union - Briketts genügen für den

üblichen Tagesbetrieb in der Küche

und zum Gluthalten über Nacht .

So sparsamen Dauerbrand kann man

mit Union - Briketts In jedem guten
Herd erzielen .

SCHLANK
DO - MIN

Wiesbaden , den 24 . Mai 1935 .

Sonnenberger Straße 66 , Part .

Die Einäscherung erfolgt auf Wunsch des Entschlafenen in

der Stille .

Für die herzliche Teilnahme bei dem

Hinscheiden meines lieben Mannes

3
u
ii
G

Machen auch Sie elnenyersuch I
OO-MINlsl’leln ' AbfOhrmittel.

Mein unvergeßlicher guter treuer Gatte , mein herzlieber
Vater , unser guter Bruder , Schwager und Onkel

Ernst August Höfer , Magistratsbeamter

wurde uns heute durch Herzschlag ganz unerwartet entrissen .

In tiefem Leid :

Frau Höfer , geb . Conrad ,
Beatrice Höfer ,
zugleich im Namen aller Hinterbliebenen ,

W . -Bierstadt , Hannover , Bielefeld , den 23 . Mai 1935 .
Bierstadter Höhe 76 .

Einäscherung Montag , 27 . Mai 1935 , 10 Uhr Südfriedhof .

Fahrpreis ab Rm . 2 70 . -

LandausflügeHn allen Anlaufhäfen

Schlacken
gegen Fährlohn abzugeben ,

Gartenkies
verschiedene Sorten , liefert billigst

Maurus Beck
W . - Biebrich . Telephon 60062 .

auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst
'

Apotheker
Sturz

Ecke Frledrlchstr , 9

Elisabeth Wallenfels , Wwe .

geb . Selb .

Wiesbaden , den 25 . Mai 1935 .

Statt Karten .

Allen , die unserem lieben Entschlafenen die letzte

Ehre erwiesen und für die schönen Blumenspenden herz¬

lichen Dank . Ganz besonderen Dank Herrn Pfarrer Rumpf

für seine trostreichen Worte , Herrn Dr . med . Hochhuth

für seine mühevolle aufopfernde Behandlung , der Orts¬

gruppe West derNSKOV . für das ehrende Geleit , Nachruf

und Kranzspende , sowie allen lieben Hausbewohnern für

die Anteilnahme und schöne Kranzspende .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Hilda Wagner u . Tochter .

die Schutzgaze entfernt werden .
Dann wird das Lebewohl - Pflaster ■

aufs Hühnerauge gelegt .
Der Erfolg wird Sie überraschen .

Lebewohl gegen Hühneraugen und

Hornhaut , Blechdose (8 Pflaster )
68 Pf . in Apotheken und Drogerien .
Sicher zu haben : Mediz . - Drog .
W . Gräfe Nfl . , Webergasse 39 ;
Central -Drog . J . Lindner u . Sohn ,
Friedrichs tr -16 ; Drog .W ilh . Machen1
heimer , Bismarckrg . 1 ; Drog . Minor
Schwalb . Str . Ecke Mauritiusstr . ;
Nassovia - Drogerie , Kirchgasse 20 ;
Germania - Drogerie Apoth . C . Port -

zehl Nfl . , Rheinstraße 67 ; Schloß -

Drogerie , Marktstraße 9 ; Drogerie i

J . Chr . Tauber , Ecke Moritz - und
Xdelheidstraße 34 , F437

t
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Heute entschlief nach längerem Leiden mein innigst -

geliebter Mann , unser guter Bruder , Schwager und Onkel

der Landgerichtspräsident i . R .

Geh . Oberjustizrat

Otto Vollbracht
Ritter hoher Orden .

Warum Krank sein ?
Nachweisbare Erfolge

auf dem Gebiet uuseres Naturfieit -

verfahrens erzielten wir bei :

Alterserscheinungen - Arterienverkalkung - Ge¬
sunder Schlaf - Stuhlverstopfung - Hexenschuß ,
Rheumatismus , Gicht , Ischias , Asthma , Er¬

krankung der Luftwege - Nerven - , Magen -,
Darm - u . Herzbeschwerden - Nieren - u . Leber¬
leiden , offene Beine - Krampfadern , Zucker¬
krankheit - Beschwerden der Wechseljahre .

Verlangen Sie schriflich kostenlos
Aufklärungsschrift A über

Lebensquell
Anschr . M . Wicky , Wiesbaden , Nerotal 16

MIHclmccr - Kaukasus säurt
25 . Juli - 15 . Augast 1935
Venedig,i Bari/ -Phaleron/Athen , Istanbul , Batum
Yalta , Varna , Thera / Santorin , Catania/Messina
Neapel , Genua . Fahrpreis ab Rm . 350 . -
Auskunft u . Prospekte durch unsere Vertretungen

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN

Vertretung in Wiesbaden : Reisebüro J . Chr . Glücklich

Kaiser -Friedrich -Platz 3 (Ecke Webergasse ) .

Welse.*!Einfach- Im, Gebrauch .und über-*
zeugend in derWirkung. Durchschnittliche,

HGewIchtsabnahmeAznonatlichA5-8<Pfund»l
i0riginaipackuog_RM. 3B0^

Germania - Drogerie
Apoth . C . Portzehl Nachf .

Inh . Adolf Küster
Tel. 20808 , Wiesbaden , Rheinstr . 67

Möbel - Einkauf
ist große Vertrauenssache :
Deshalb gehen Sie bei Bedarf

von
Köchen , Schlaf - und Speisezimmern
zum wirklichen Fachmann

Heinrich Veite . SX '

Ehestandsdarlehen .

Sie erhalten kostenlose unverbindliche Auskunft

sowie fachmännische persönliche Beratung .

eer - Hel | en
mit ;dem ' beliebten Erholungsdampfer
» GENE RA LlVONiST EUBEN «
14690 Brutto - Regiater - T onnen

1 . REIS E : < 8 ? JuU - 23 . JuU
Bremen,Vigo , Lissabon,Tanger , Malaga , Algier , Pa¬
lermo , Korfu , Cattarobucht , Dubrovnik / Ragusa ,

2 . REISE : 117 . - 31 . August Venedig
Genua , Messina / Catania , Phaleron / Athen , Istan -
❖ bul , Thera / Santorin , Neapel , Genua ❖

jfir ä Ja ganz kurzer Zeit habe idi die gewünschte Gewichtivermin -
M aerung erzielt *schreibt der Konzertdirektor H. Dreyer .Berlin . Lief,-

mannrtraße 14. am 11.6. 1933.jetzt bleibe idi auf angenehme Weise*"ank u.beweglich . Am meisten sch &tze ich das köstliche Gefühl
der Frische und Energie , das mich seither nicht verlassen hat ' .

Versuchen auch Sie Dr. Richters Frühstückskräutertee .
Paket RM 1.80 , stark 2.25 , Drix -Tabletten 1.80 .
In jeder Apotheke u . Drogerie erhältlich — der echte
Dr . Ernst Richters Frühstückskräutertee L

Durch günstige Anlage Ihres Vermögen ,

lBarvermögen , Effekten . Hypotheken !,
kann eine

lebeMM ootooiiette Rente
bis zu 10 , 15 , bei entsprechend hohem Alter

sogar 20 % , erzielt werden .

Todesfälle in Wiesbaden

August Höker . Stadtoberassistent .
61 Jahre , t 23 . 5 .

Sofie Rathgeber , geb . Rathgeber ,
ffiwe .. 88 Jahre f . 23 . S .

Otto Söder . Maschrmit t . R ..
79 Jahre . + 24 . 5 .

Sbo Eutlcke . ohne Beruf . o9 Jahre .
* 24 - 5 ,

Erst

im

■ । Ä Elektrohaus

r Ln U ü Luisenstr . 25

Wegen uns . bevorstehenden Umzugs nach
Marktstr . 22 verkaufen wir eine große Anzahl

Lampen aller Art u . elektr . Artikel

zu rücksichtslos billigen Preisen .

GARDINEN
,

TAPETEN
,

TEPPICHE
,

LINOLEUM Fachgeschäft im Mittelpunkt der Stadt

. . . . und die Liegestühle und Gartenschirme ?
selbstverständlich Goldgasse 16

vom Spez . - Haus llvvl seit is .361

EleganteDamenhüte Äiw
Bensdorff , Moritzstr . 40,1 . s

Gardinen , Stores , Decken

Maßanfertigung ^ Wäscherei

Louis Franke
Wilhelmstraße 28 , Eingang
Rathausstraße L Anruf 28508

Todes - Anzeige .

Nach langem schwerem Leiden , jedoch unerwartet , entschlief am

Freitag früh unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Fräulein Jda Gutsche
im Alter von 59 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Montag , den 27 . Mai 1935 , nach¬

mittags 2 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

00
ÜI



135 . 1

tr . 5Ü

ögen, -

)eten ),l

oh
r Alter

Ltsfmtft

catung .

Verlag .

in ?

Vielt -

; - Ge -
schuß ,
i , Er -

agen -,
Leber -
ucker -

Ijahre .

11
J 16

hirmo?

dgasse 16 :
it 1836 I

■SUCH!

itüriiche. =
! über-*
sittliche . &
fcPfunCLl

rie
acht . I
sfr . 57

> Ausw . j
eiten billig ;
40,1 .

Decke »

scheret

mke

baden

assistent .

thgeber .

S Jahre . f

>

werden .
•Pflaster

raschen ,

gen und
Pflaster )
ögerien .

- Drog «
isse 39 !
u . Sohn ,
Machen *

-g . Minor
itiusstr . ;
' ässe 20 ;
, C . Port -

Schloß -

Drogerie
itz - und

F437

Wiesbsdkmr Tsgblstt Zweites SBIatt Nr . 142 .

Sonntag , 28 . Mai 1935 .

ßfc Zuschriften au » dem Leserkreise , die

Klimawende ?

« Hikolasstr .
7OPEL Typ „

Olympia
Autohaus Wiesbaden

ab 30 . 5 . zu sehen in unseren Räumen
1283

— — — — —

Buchen - Brennholz s
saubere Arbeit .

i
1

Jacob Post (Mm *

in allen Arten und Qualitäten

Lotharstraße 7

am neuen Brunnen

errenkohlen 2. -
>am .- Sohl . 1 .40

Ausführung B .
Schuhmacherei

Röder .
Frankenstratze 4 .

— — —
‘■=1
£
CT

Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

wittern vor unseren Äugen doch im schönen
Riesengebirge die Sagensteine des Volks¬
mundes schon herunter . Aber unser deutscher
Boden selbst wackelt , steigt , senkt sich in viel

kürzerer Zeit , als die meisten ahnen . Kirch¬
türme , die du gestern von einem Aussichts¬
punkt bequem sahst , liegen bei der nächsten

Messung unter dem Horizont . Die Aloen
rücken merkbar auf München au . Schweden
hebt sich Jahr für Jahr ein Stückchen . Frank¬
reich umgekehrt sinkt , daß es bereits in

einigen Jahrhunderten das Meer bei Paris
haben mutz . Der berühmte Tempel von

Pozzuoli am blauen Mittelmeer , antik auf
dem Land erbaut , dann in der See von

Meermuscheln angebohrt , zu Goethes Tagen
wieder oben , geht seit einigen Jahren erneut

MmaWnen
verlck >. Fabrikate

Th . Brück .
Eoethestr . 18 .

auf Ofenlänga geschnitten Zentner 75 Pf . ,
abzugeben am Montag , 8 — 18 Uhr Güterbahn¬
hof Wiesbaden -West (an den Kohlenlagern ) .

Job . Jac . Vowinkel ESS

Tuchhaus

Carl Bauer
MAINZ

Bekanntmadiung !

Meine Geschäftsräume befinden
sich ab heute

Gr . Burßstr . 14

Glücklich
Staatl . Lotterie - Einnehmer

Vertrieb sämtlicher Geld - und
Wohlfahrtslotterien 1511

- .....
.1. * * . MM JgfflSSM . «? «. - » - SÄ Ä “ " " *

steppter Seen trocknen bei uns vielfach aus ,

der Grundwaßerpiegel sinkt . Im einzeln mag

unsere Kultur selbst an manchem derart

schuld sein — im grotzen sieht es doch nacy

einem reinen Naturvorgang aus , der auch

in anderen Erdteilen bis nach Zentralasien
und dem Tsadsee spielt . Steppentiere scheinen

in zunehmender Einwanderung zu uns her¬

ein begriffen , der Hamster , der Ziesel dringen
immer weiter westwärts , von Vögeln der

Sprosser der Ortolan , die niedliche Hauben¬

lerche . Aber auch auf große und bis zu ge¬

wissem Grade allerdings etwas unheimliche

Dinge ist schon gelegentlich hingewiesen
worden . Erdbeben und Vulkanismus sollen

zunehmen . Man erinnert sich der furchtbaren

Katastrophen , die unsere ältere Generation

noch miterlebt hat . Das könnte auf geheim¬
nisvolle neue Gebirgsbildung deuten . Unsere

grotzen Gebirge bet
'

Erde , Alpen , Himalaya

sind aber alle in jener Wärmeperiode vor

der letzten Eiszeit entstanden , als wirklich

noch Facher - und Dattelpalmen bei Halle und

Saarland wuchsen . Seit langem haben diese

titanischen Kräfte dann geruht . Ob , wenn

sie sich jetzt abermals regten , auch dieses
Klima sich wieder herstellen müßte ? Ich will

dieses Argument nicht übertreiben , aber aus¬

sprechen darf man es doch . Ein augenblicklich

gemeldetes Zurückgehen der Alpengletscher
und des Südpolareises könnte bloh ein

periodisches Schwanken sein — mutz es aber

nicht . . . . . .. . . .
Man hat ferner dazu unwillkürlich zu

erwägen , was für ein wirtschaftlicher Ge¬

winn allein in einer allgemeinen Verminde¬

rung des Polareises läge für kürzere nörd¬

liche Durchfahrten und Erschließung der

arktischen Kohlenlager . Warum sollen wir

also nicht wirklich etwas optimistisch sein
und denken , datz weiter das Klima auch

unseren deutschen Weg fördern könnte , wie

es einst der jungen nordischen Rasse hochge -

holsen ? Mit dein Tapsern ist das Glück und

wer weitz um die letzten Geheimnisse dieses
alten Planeten , der Völker sät und reifen

läßt wie goldene Korngarben ?

Schriftleitung nur die prebgesetzliche Verantwor tuns .

seit der letzten Eiszeit selbst ist unser Klima

keineswegs stet geblieben . Es hat erweislich

zweimal umgeworfen : einmal einen Schritt

auf wärmer zu und dann ( vielleicht als

letzte Nachwehe noch dieser Eiszeit ) einen zu¬
rück . Kurz nach Abstreichen der Eiszeit stieg

es bei uns um ein Mittel von mindestens

zwei Grad über heute hinaus . Die Folgen
waren damals autzerordentlich weitreichend .

Die Baumgrenze in den Bergen wuchs , die

schwedischen Gebirge begrünten sich bis hoch

hinauf , auch bei uns gingen Tanne und Buche
über den heute nackten Riesengebirgskamm ,
und in den Schneegruben dort standen Lin¬

den . Die ganzen Nordgebiete Europas wur¬

den sehr viel wohnlicher . Die Kultur der

Jungsteinzeit und Bronzezeit hatte Nutzen
davon . Die Technik tat selber einen Ruck

parallel dem Thermometer . Der neue Acker¬

bau setzte sich durch . Damals hat die nordische

Rasse ihre erste Hochblüte erlebt , die ihre

Kopfzahl so anwachsen lieh , datz ihre grotzen

llberschutz -Abwanderungen nach dem Mittel¬

meer ermöglicht wurden , die dort Tochter¬
nationen erzeugten . Der abermalige Um¬

schwung lag dann gegen 1000 v . Ehr . Er

brachte das bis heute dauernde wieder feucht -

kühlere Klima — kulturell in die Zeit der

Eisentechnik hinein . Machte den Norden er¬

neut unwirtlicher , führte schlietzlich zu der

grotzen Not -Völkerwanderung , die wir alle

aus der späteren Geschichte kennen . Beide

Wenden aber lagen unzweifelhaft in den

jüngeren Jahrtausenden , die letzte bereits in

hellster historischer Stunde . Von geologischen
Jahrmillionen kann hier keine Rede sein .

Mindestens der zweite Ruck mutz sich ganz

rasch vollzogen haben — wenn nicht in einer

Nachtwache , doch nur in ein paar Jahr¬

hunderten längstenfalls . Und solches Tempo

hätten wir also wohl auch wieder zu er -

Ein Leser schickt uns diese be¬

achtenswerten Ausführungen des

bekannten Forschers Wilh . Bölsche .

Die Schriftleitung .

Uber nichts wird so viel gefabelt wie über

Klimaänderung . Da ich selbst in der brief¬

lichen Schuhlinie dieser Dinge stehe als be¬

liebtes „ Nachschlagebuch
"

, ist es vielleicht

nicht unnützlich , einmal ein paar ganz kurze

Leitsätze dafür aufzustellen . An sich ist die

Erörterung ja keineswegs unwichtig , denn

jede Verschiebung auch nur um ein oder zwei
Grad Mitteltemperatur mützte die gröhten
wirtschaftlichen Folgen haben , wie für die

Weltkultur so besonders für uns Deutsche in

unserem ausgesprochenen Ubergangsklima .

Ich gliedere die Frage zunächst in die

Zwickmühle : Soll es wärmer oder kälter

werden ? Dann in die weitere : Soll es

rasch gehen oder langsam ? Und drittens :

Sind überhaupt greifbare Anzeichen da ?

Wie immer sind wir lieben deutschen
Menschenkinder , wenn auch nicht mehr poli¬
tisch , so doch meteorologisch ( „ wetterwendisch

"

hat einer nicht übel verdeutscht ) etwas

schwarzseherisch eingestellt . Es soll also kälter
werden als ohnehin im heurigen Frühling ,
der so manches Kopfschütteln auslöste . Als
Beweis wird ziemlich regelmähig die brave

Eiszeit angeführt , die unsere etwas grau
entlegenen Altvordern noch als Plage erlebt

haben . Damals kam ja so ungefähr Grön¬
land zu uns herein — mit kompaktem
Gletschereis und nur noch einem verschwin¬
denden Bihchen brauchbaren Lebensrains ,
um den sich Mensch und Tier stritten wie

auf Klippen einer Sintflut . Nun wird ge¬
schlossen : diese Eiszeit ist doch notwendig
erster Auftakt der endgültigen Erkaltung
unserer Erde gewesen , also kann es bei einem
neuen Ruck

'
nur noch schlimmer kommen .

Eigenschaft vieler Schlüße : Er ist zwar der

geradeste , aber deshalb der verkehrteste .
Wir wißen zwar heute noch nicht , wie

Eiszeiten entstehen ( auch der klügste Pro -

fessor nicht ) , aber das wissen wir völlig
sicher , dah sie von je periodische Erscheinun¬
gen dieser Erde oder von Teilen der Erde

gewesen sind , die kamen und gingen , ohne
mit Ällgemeinerkaltung irgend etwas zu tun

zu haben . Eine lag schon nahe der uralten

Steinkohlenzeit , der unsere Industrie so viel
verdankt , andere noch früher — jede aber
von der nächsten durch ungeheure Zwischen -

still ins Wasser .
Dazu haben wir ganz neuerdings eine

Tatsache fennengelern , die mehr als zu
denken geben mutz . In der jungen Spanne

warten .

Immerhin , es bleibt die letzte Frage als

die doch eigentlich kitzeligste : Haben wir tat¬

sächlich schon Anhalte ? Ich darf als gewissen¬
hafte Auskunftei auch da nicht verhehlen ,
datz solche Indizien behauptet werden , und

zwar merkwürdigerweise alle auch mit Vor¬

zeichen nach der Butterseite , wie man wohl

sagt . Als ob sich doch etwas irgendwie
Wärmeres erneut andeuten wolle . Wärmeres
Klima wäre meist wohl auch trockeneres —

daher jener alte Einfluß auf Hochkommen
des Ackerbaues , der an Steppengewächse an -

schlotz . Man will nun bemerkt haben , unser
mitteleuropäisches Klima werde seit längerer
Zeit merkbar wieder trockener , östlicher , ver -

Ein starkes Rad
ist unser gutes Edelweißfahrrad . Es trägt rden
schwersten Fahrer mit dem schwersten Gepäck
auf den schlechtesten Wegen bei spielend
leichtem Lauf und dennoch ist es erstaunlich

billig . Katalog auch über Nähmaschinen und allen Fahrradzubehor
senden an jeden gratis und franko . Bisher etwa */ « Million Edelweiß¬
räder schon geliefert . Das konnten wir wohl nimmermehr , wenn unser
Edelweißrad nicht gut und billig wär . In Fahrradhandlungen nicht
erhältlich , sondern nur von uns direkt oder von unseren Vertretern .

Edelweiß - Decker , Deutsch - Wartenberg R

zeiträume getrennt . Eben haben wir nun

auch eine glücklich hinter uns — warum

sollten wir schon wieder in eine neue gehen ?

Anderseits haben wir aber wie von diesen
kälteren Einlagen auch Kenntnis von sehr
viel wärmeren Tagen der Erdgeschichte , wenn

das auch meist nicht so bekannt zu sein pflegt .
Vor der letzten Eiszeit war es bei uns so
warm wie in Afrika , mit über 20 Grad

Jahresmittel und Palmen , und noch im Zeit¬
alter der großen Saurier , deren gewaltigsten

sie gerade im Berliner Naturkundemuseum
wieder aufbauen , stand auf Grönland selbst
der polynesische Brotfruchtbaum . Wieder¬

kommen könnte also auch das ( wenn schon )

genau so gut . Dabei hat man aber den

ebenso entschiedenen Eindruck , als wenn

dieses viel wärmere Klima von je eigentlich
das „ Normalklima "

gewesen wäre , das nur

ab und zu in langen Zwischenräumen jene

Eiszeiten vorübergehend etwas verschlechter¬
ten . Könnten wir heute nicht auch bloß noch
etwas letzteiszeitlich „ verkühlt

" sein , während
ein Ruck jenes Normalklima wieder her -

stellte ? Die Zwickmühle ist also offen mit

etwas optimistischem Plus .
Ich stelle die Tempo -Frage . Ob die Sache

plötzlich kommen würde oder auch mit

geologischem Schneckenschritt — also schon
wenigen Geschlechterfolgen sichtbar oder auf

endlose Völkerreihen getarnt ? Der Zweifel
wird wieder zum zweiten neigen , doch auch
da gibt es Für und Wider . Nicht alles Geo¬

logische geht unbedingt Schnecke . Wie rasch

Vom Nordfriedhof .

Auf dem Nordfriedhof im Quadrat 33 be¬

findet sich der Weg nach der llrnenhalle in

einem völlig verwahrlosten Zustande , so daß
ältere Leute durch die vielen losen Steine

gar nicht ihre Grabstätten erreichen können .
Eine Verbesserung wäre dringend am Platze .

E i v i s .

rtbsiTsugskids Preiswürdigkeit

Tuchversand I Groß - u . Kleinverkauf

Ausgabe der Gutenbergkollektion

10 %
mehr eingenommen !
Das läßt sich hören ! Also haben die

kleinen Versuchsanzeigen doch ihre Wir¬

kung getan -- Jetzt , wo das Pfingst¬
fest immer näher rückt , sollten Sie sich

einmal darüber Gedanken machen u . über¬

legen , ob es nicht ratsam wäre , gleichfalls
mit einer Anzeigen - Serie an die Oeffentlich -

keit zu treten . Anzeigen im meistgelesenen

Wiesbadener Taablatt
haben stärkste Propagandawirkung .

Wir beraten Sie sachlich und gern .

empfiehlt eine riesige Auswahl

moderner Herrenstoffe

Dann rufen Sie heute noch Tel . 21419 an .

3C . Ott
,

Weifenstr . 1

Das Spezialgeschäft f . Teppich - Entstaubung , Waschen ,
Reparaturen und Eulanbehandlung (mottenecht )

Hochstättenstraße 2
Marktstraße 9

Altrenom . Fachgeschäft

fachen Alle

VA x
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Sport und Spiel .

Wiesbaden im Ze/chen des Ulotots .

Dre Sitte Oec deutfdjen Cangftrecfenfa ^ ter am Statt ,

170 Nennungen .

Die endgültige Nennungsliste für die Wiesbadener

Motorsportkämpfe , die am nächsten Dienstag beginnen , ver¬

zeichnet insgesamt 170 Fahrzeuge . Unter den Teilnehmern
befindet sich nicht allein die Elite der deutschen Langstrecken¬
fahrer , wie Meffert , Sander , v . Guilleaume ,
v . Krohn , Frau Lotte Bahr , Engesser usw ., sondern
auch einige ausgesprochene Rennfahrer - Typen , wie der Mün¬
chener Weltrekordfahrer Henne auf BMW . und der

Münchener Sportjournalist S ch w e d e r auf Adler , der sich
im vergangenen Jahr mit großem Erfolg an der italienischen
6000 - lcm -Fahrt und an dem Rennen um den Königspokal
von Belgien beteiligte .

Die Gesamtzahl der Nennungen ( inzwischen von 150 auf
170 erhöht ) verteilt sich aus die einzelnen Wettbewerbe wie
folgt :

Deutsche Zuverlässigkeitsfahrt : 59 Wagen ,
5 Motorräder mit Seitenwagen und 22 Motorräder ohne
Seitenwagen .

Südwe st deutsche Zuverlässigkeitsfahrt :
16 Wagen , 3 Motorräder mit Seitenwagen und 11 Motor¬
räder ohne Seitenwagen . Alle Teilnehmer , die das Ziel in
Wiesbaden erreichen , sind verpflichtet , am nächsten Tage zu
der Rundstrecken - Hochleistungsprüfung zu
starten , die in den Straßen der Stadt durchgeführt wird . Zu
dieser Schlußprüfung wurden außerdem noch gemeldet :
19 Wagen , 3 Motorräder mit Seitenwagen und 12 Motor¬
räder ohne Seitenwagen , zum größten Teil sehr schnelle
Fahrzeuge , die dem Schlußakt der Wiesbadener Veranstal¬
tung einen ganz besonderen Schwung verleihen werden .

Unter den Teilnehmern der Deutschen Zuver -
l ä s s i g k e i t s f a h r t befinden sich u . a . Hptm . Meffert
auf Opel , der Sieger der Deutschlandfahrt mit dem Ziel in
Titisee , die im letzten Winter durchgesührt wurde , ferner
der junge , aber zähe Karlsruher Engesser und I . v o n
Krohn , der Held vieler Langstrecken - und Motorrad - Ge¬
ländefahrten , beide ebenfalls auf Opel . Nicht weniger durch
Erfolg hekannt sind Hasse auf Adler , der mit Schwede !
auf der Avus die 13 Internationalen Rekorde aufstellte ,
Frau Lotte Bahr auf Adler , die bei keiner Großveranstal¬
tung fehlt , ferner Major Sander auf Audi , und Bigalke ,
der schnelle Kleinwagenfahrer der letzten 2000 -km -Fahrt ,
ebenfalls auf Audi , und Major Eutknecht auf Opel .
Unter den Motorradfahrern fällt vor allem die Meldung von
Frau T h o u r e t auf , dir sich erst bei der letzten Ostpreußen¬

fahrt durch ihre schneidige und doch elegante Fahrweise aus¬
zeichnete .

Auch die Nennungsliste für die Südwe st deutsche
Zuverlässigkeitsfahrt weist zahlreiche Namen von
Klang auf . Bor allem den Münchener K o h l r a u s ch auf
Opel , der in der vorigen Woche bei Budapest neue Welt¬
rekorde fuhr , C . v . Guilleaume , ebenfalls auf Opel , den

äweiten der Deutschlandfahrt des letzten Winters , und den
iainzer Saucrwein auf Adler , der bei der Marokko¬

fahrt so tapfer fuhr , aber am Ziel wegen zu schmaler Kot¬
flügel disqualifiziert werden mußte . — Daß alle zum Schluß
zu der Hochleistungsprüfung starten müssen , dürfte wohl den
Höhepunkt der Wiesbadener Veranstaltung bilden .

Zeitplan .

Für die Veranstaltung ist folgende Zeiteinteilung vor¬
gesehen :

28 . Mai , 22 Uhr :

Start der Teilnehmer an der Südwestdeutsche » Zuver¬
lässigleitsfahrt vor dem Kurhaus in Wiesbaden .

29 . Mai , 10 .30 bis 14 Uhr :
Ankunft der Teilnehmer an der Deutschen Zuverläs -
sigkeitssahrt und an der Südwestdeutschen Zuverlässig¬
keitsfahrt an der Zielkontrolle vor dem Kurhaus in
Wiesbaden .
20 Uhr : Kameradschaftstreffen im Kurhaus .

30 . Mai 8 bis 12 Uhr :
Hochleistungsprüfung in den Straßen der Stadt Wies -

* baden .
16 Uhr : Gefchicklichkeitsprüfung vor dem Kurhaus .
21 Uhr : Slegerverkündung und Preisoerteilung im
Kurhaus .

Die Hochleistungsprüfung verlangt durch die
Eigenart ihrer Wertung von allen Teilnehmern , daß die
Fahrzeuge voll ausgefahren werden . Mit Rücksicht auf die
Sicherheit der Fahrer ist ein überschreiten der Rennstrecke
während der Veranstaltung natürlich unmöglich , der gesamte
Fußgängerverkehr mit dem von der Prüfungsstelle
eingeschlossenen Stadtteil muß sich über zwei Not¬
brücken vollziehen , deren Lage aus der Streckenskizze er¬
sichtlich ist . Da die ausgezeichnete Besetzung einen außer¬
ordentlich starken Besuch erwarten läßt , empfiehlt es sich für
die Zuschauer , die im eigenen Fahrzeug nach Wiesbaden
kommen , sehr zeitig vor Beginn der Hochleistungsprüfung
in Wiesbaden einzutreffen , damit sie noch gute Plätze vor¬
finden . Reservierte Plätze gibt es nicht , da ein Kartenver¬
kauf nicht stattfindet .

Unfete Ceidjtatljleten auswärts .

Während die Läufer der Wiesbadener Vereine am
Sonntagnachmittag auf dem Sportplatz an der Frankfurter
Straße in Staffelwettbewerben um die Kreismeisterschaft
kämpfen , nehmen die besten Wiesbadener Werfer an den
Jahnkampfsprelen der Tgd . 1846 Worms teil , wo sie auf
starke Gegner aus den Gauen Südwest und Baden stoßen
werden . „ Eintracht "

entsendet Bäck , Eeipel , Saeglitz
und Waterfeld , Sportverein Bohrmann , der im Trai -
ninaden Diskus bis auf 40 Mtr . und den Speer an die
60 Mtr . brachte , so daß er zum mindesten Aussichten auf
gute Plätze Hai .

Sdjießfportlidjes .

Reichsverband Deutscher Kleinkaliber - Schützenverbände .

Die im Kreis Wiesbaden des Reichsverbandes Deutscher
Kleinkaliber -Schützenverbände seit November v . I . durch¬
geführten Vereinswettkämpfe sind zum Abschluß gekommen .
Die Wettkämpfe , welche mit Iller - Mannschaften durch¬
geführt wurden , nahmen durchweg einen interessanten Ver¬
lauf und erfüllten ihren Zweck , nämlich Leistungssteigerung

im ganzen und Pflege der Kameradschaft . Zwei Vereine
des Kreises erscheinen nicht in der unten folgenden Tabelle :
KKS . „Diana " W .-Biebrich , der nach unglücklichem Stark
seine Mannschaft zurückzog , und KKS . „ Weidmannsheil "

W .-Biebrich , der sich an den Wettkämpfen nicht beteiligte .
Demgegenüber verdient Anerkennung der Tabellenletzte ,
KKS . „ Rheinfrei " W .-Biebrich , der in sportlicher Disziplin ,
obwohl er , verschiedenemale nur ganz knapp , in sämtlichen
Wettkämpfen nur Minuspunkte sammeln konnte , unverdrossen
immer wieder zur Stelle war . Tabellensieger ohne Punkt¬
oerlust wurde der KKS . W . - W a l d st r a ß e .

Verein : Zahl der Ring - gew . verl . Punkte
Wettk . zahl

1 . Wiesb .-Waldstratze 6 7842 6 — 12 :0
2 . Schierstein 6 7354 4 2 8 :4
3 . „ Gut Ziel

" W .-Biebr . 6 6970 2 4 4 :8
4 . „ Rheinfrei "

„ 6 6747 — 6 0 : 12

In der Zeit der Vereinswettkämpfe konnten die Schützen
Reinhard Moser vom KKS . W .- Schierstein und Karl
Hennig vom KKS . W .-Waldstraße die große goldene Aus¬
zeichnung des Reichsverbandcs Deutscher Kleinkaliber -

Schützenverbände erringen . ( Bedingung : dreimal 5 Schuß
liegend - , kniend - , stehend - freihändig , ohne Hilfsmittel , nicht
unter 160 Ringe , kein Ring unter 7 .) _____

Reichs - Sport - Werbe - Woche .

Anordnung des Reichssportsührers .

Es finden während der Reichs -Sport -Werbewoche auf
öffentlichen Plätzen Sportkundgebungen statt , die mit Vor¬
führungen verbunden sind . Hierzu erläßt der Reichssport -

führer folgende Anordnung :

„ Es ist Frauen und erwachsenen Mädchen untersagt ,
im Turn - oder Sportanzug an Werbeumzügen teilzunehmen .
Festkleid oder Gleichtracht ist selbstverständlich zugelassen .
Bei Vorführungen auf öffentlichen Plätzen ist sicherzustellen ,
daß durch geeignete Umkleidemöglichkeiten in der
Nähe der Plätze ein längerer Marsch im Turn - oder Sport -

anzug vermieden wird .
"

Amt für Sportwerbung .

*

Das in den Rahmen der Wiesbadener Reichs - Sport -
Werbewoche fallende Kreismeisterschaftsspiel Polizei -
SV . Wiesbaden gegen SpVgg . Hochheim wurde auf nach¬
mittags 2 .30 Uhr ( Eersdorffstraße ) verlegt .

Sport - Uundfdjau .

Die Military in Hannover , die im Zuge der Olym¬
piavorbereitung der deutschen Reiter veranstaltet wurde ,
wurde mit dem Jagdspringen abgeschlossen . Im Jagdspringen
siegte „ Indiane " unter Oblt . Uxkiill vor „ Granit "

. Eesamt -

sie
'
ger wurde „ Granit " unter Riüm . Lippert mit 44 Punkten

vor „ Nurmi " unter Oblt . Stubbendorf mit 55,5 Punkten .
Die Olympiadressurprüfung wurde eine Beute des Tra¬

kehners „ Fels " unter Hptm . Viebig .
Den „ Preis der Nationen " beim internationalen

Reitturnier in Brüssel anläßlich der Weltausstellung gewann
Italien mit 15 Fehlerpunkten vor Belgien , Irland , Frank¬
reich , Holland und der Schweiz . Die beste Einzelleistung
zeigte der Italiener Cpt . Filipponi auf „ Nasello

" .

Karl Schwabe , der deutsche Afrikaflieger , nimmt

vom 28 . bis 31 . Mai an dem Sahara -Fernflug teil , an dem

außerdem 23 Italiener , 7 Franzosen und 2 Engländer betei¬

ligt sind .

Weinkötz , Deutschlands Rekordmann im Hochsprung ,
schaffte bei einem Klubkampf zwischen BV . Eschweiler und

ASV . Köln 1.96 Mtr . glatt . 2 .01 Mtr . wurden knapp ge¬
rissen , da er zu früh absprang .

Die deutschen Ersatzspieler für den Dresdener

Länderkampf sind : Dr . Kramer ( Holstein Kiel ) , Busch ( Duis¬

burg 99 ) , Böttger ( Sportfreunde Halle ) und Staudinger

( Muhlhausen 99 ) .

Ohne Soenius , Mellmann und Steinbach
werden die Motorradrennen auf der Avus ausgetragen , da

die drei NSU .-Fahrer vom Solituderennen her noch z . T . er¬

heblich verletzt sind . Außerdem sollen sie für die englische

Tourist Trophy geschont werden .

Die französischen Tennismeisterschaften
wurden am Freitag durch einen Wolkenbruch , der zum Ab¬

bruch sämtlicher Spiele zwang , ganz empfindlich gestört .

Italiens Boxer wurden in Chicago von den Ama¬

teuren der USA . mit 10 :6 Punkten geschlagen . Übet 25 000

Zuschauer wohnten dem Kampfe bei .

Spaniens Olympisches Komitee hat zur Vor¬

bereitung zur Teilnahme an den Olympischen Spielen bei

der Regierung einen Antrag auf Bewilligung von

400000 Peseten gestellt . Die Regierung will diesem Antrag

ftattgeben .

Sdjacfinadjtidjten .

Anfang Oktober soll in Holland der spannende Welt -

meisterschaftskampf zwischen Dr . Aljechin und

Dr Euwe ( Holländer , sprich Lwe ) beginnen . Es ist mit

30 Partien zu rechnen . Bis zum 6 . Eewinnpunkt ( 1514

Zähler ) muß der Kampf fortgesetzt werden , mithin ist etn

unentschiedener Zweikampf ausgeschlossen . — Das mit In¬

teresse verfolgte Turnier in Srebro ( Schweden ) gewann
der Weltmeister in 9 Partien mit 81/, Punkten . Ihm folgten
die Schweden Lundin mit 714 , Stahlberg mit 614 , Stoltz mit

6 Punkten . Lundin erwies sich als gefährlicher Gegner , war

er doch der einzige , der gegen den Sieger unentschieden
kämpfte . — Die Stadt - und Bezirksmeisterschaft für 1935

von Düsseldorf erwarb Dr . van Nuß . — Stadtmeister¬

schaft von Bamberg besitzt Stud .-Assessor Mägerlein . von

Chemnitz Zerrgiebel , von Göttingen Böck , von Han -

nover die beiden Brüder Lücke . — Den Titel „ Thüringer
Landesmeister

"
errang sich in Erfurt Habermann - Jena

anläßlich des 43 . Schachkongresses .

Zur Reichs - Sportwerbewoche :

Dee letzte Ulann muß erfaßt werden !
Der Sport wirbt für sich selbst , wie jede Kunst für sich

wirbt , wie das Schachspiel , die Sonne und das Wasser .
Allmählich und unbewußt gerät man in den Bann einer
Sportart , sehr schwach beginnt die Zuneigung , und eines
Tages wird sie zum „ Zwang

" . Die meisten Menschen geraten
schon in frühester Jugend in das Magnetfeld dex Sportplätze ,
indessen ist der Eintritt in das Bereich des Sports an kein
Alter gebunden . Großväter betraten unbekümmert bei ihren
Sonntagsspaziergängen einen Fußballplatz , und seit diesem
Tag hielt es sie Sonntag um Sonntag an der Außenlinie
fest . Im Sport mag wohl auch der Satz gelten : „ Wen es
treffen soll , den trifft es .“ Die Führung des Sports aber ,
die einen jeden Deutschen zu seinem Nutzen und auch zum
Testen der Bewegung einer Sportart zuführen möchte , kann
nicht darauf warten , bis das Walten eines zufälligen Geschicks
ihr wieder einen Jünger gewonnen hat . Sie mug handeln .

Was treibtdieMenschenzum Sport ? Unsere
Großväter merkten erst , daß sie einen Körper hatten , wenn
eine Krankheit ober die Gebrechen des Alters über sie
kamen , und sie fügten sich demütig darein , daß dieser Körper ,
früher als es an der Zeit war , um feine Kraft und Blüte
gebracht wurde . Die Enkel dieser von vielen Geheimnisien
der Natur abgewandten Generation haben wiedex die Macht
der einfach st en Dinge erkannt , der Sonne und des

Laufens , des Muskelspiels und der Mäßigkeit . Schon die

Signale der Zeit rufen den Menschen heute mächtig zum
Sport , die Heranwachsende Jugend hat es schon in der Sprache
des Blutes , um was einmal eine heftige Auseinandersetzung
der von der neuen Idee Berauschten und ihrer hartnäckigen
Widersacher ging . Aber so sehr auch die neue Lebensauffassung
und Lebenshaltung auf die Spielplätze locken , es bedarf stets
für jeden Menschen eines Antriebs .

Die großen Verheißungen des Sports sind : Sport
macht gesund , Sport stählt den Körper , Sport
m a tf) t jung . Die Weisheiten sind unbestritten , und sie
mögen in ihrer Werbekraft auch stark genug fein , um unter
de » klargerichteten Menschen von heute der Sportbewegung

ihren Platz und ihr Ansehen zu sichern . Aber Gedanken , die
noch so schlagend und noch so versprechend vor uns stehen ,
wenden sich doch immer nur an die Gehirne , der deutsche
Sport aber braucht die Herzen seiner Menschen , denn aus
den Herzen kam , seitdem diese Erde in Hoffnung und
Verzweiflung , im Werden und Vergehen , in Haß und der
Liebe verstrickt war , stets der mächtigste Antrieb alles
Geschehens . Beweist man jemand angesichts einer Darstellung
des menschlichen Körpers , wie heilsam Sport und Spiel für
alle seine Organe sind , legt man ihm eine Statistik vor , aus
der die Verlängerung der Lebensdauer bei sachgemäßer
sportlicher Betätigung klar ersichtlich ist , so ist dieser Mensch
noch lange nicht bezwungen . Nur der beugt sich ohne
Vorbehalte einer Sache , der von ihr in den tiefsten Gründen
seines Fühlens überzeugt ist . Wenn die Leute berichten ,
wie und wann sie einmal dem Sport verfallen sind , bann
kommt immer wieber der Bericht : „ Da hat mich mal einer
mit auf den Sportplatz genommen .“ Die große und weite

sportliche Anlage ist wirklich ber verzauberte Garten ,
in dem sich alle so schnell verlieren , die einmal hineingeraten
sind , über der lichtumsluteten Kampfbahn wehen die
Fahnen , schwingt bas Echo des Kampfes , rast die Freude
des Sieges , braut die Erstarrung des entscheidenden
Augenblicks . Ein Lichtschacht steht in halbdunkler Halle
über dem Ring der Boxer , so baß bie Bilder in diesem
Ring mit greller Gewalt auch den letzten Mann auf ber
Galerie treffen . Auf flimmernber Wasserbahn kämpfen die
Segelhoote , bie Ufer leben in taufenb Sommerfarben mit ,
über ben Lichtspiegel bes Schnees sausen bie Skifahrer . Es
sinb bie Augenblicksbilber , die sich mit bestrickender Gewalt

nicht nur in den Augen eingraben , bie sie im Bann ber
Kampfleibenschaft geschaut haben . Sie wanbern mit ben
Zuschauern von ben sportlichen Stätten herunter , sie rufen
nach ihnen unb zwingen sie eines Tages wieder nach den

Plätzen ihrer Liebe . Wer bas beutsche Volk zum Sport
bringen will , muß ihm biesen Sport in seinem
s ch ö n st e n Ä I e i b zeigen . Und bei noch nicht bekehrt ist ,
soll in biesen Tagen , ba ber Ruf bes Werbers wieder durch
bas Laub geht , nach ben Kampfbahnen ziehen . Nur dort
kann bie Prüfung abgehalten werben , ob er zu uns gehört .

Im vergangenen Jahr hat ber deutsche Sport den

„ unbekannten Sportsmann
"

gesucht . Viele , die

herusen sind , als Vertreter ihres Landes aus den Reihen zu
treten , leben noch unerkannt und ohne Selbstbewußtsein
abseits dahin . Nach ihnen muß gefahndet werden . Viele
andere Sportnationen haben nach dem Beispiel ., das der

deutsche Sport gegeben hat , später auch eine Heerschau über

alle Sportsleute einer Disziplin abgehalten , um „ neue
Leute "

zu entdecken . So zündend hat die große deutsche
Aktion auf andere Sportnationen gewirkt .

Die neue Werbung hat den Kreis ihrer Ziele
und Wünsche noch größer gezogen . Sie spricht nicht nur die

Sportsleute an , sie sucht nicht nur Talente unter den Aktiven ,
sie möchte den letzten Mann für den Sport aufbieten , damit

nicht ein Körnchen verloren geht , wenn die Kraft des Volkes

gewogen wird .
Es gibt zwei Wege , um Geist und Können in einer

Bewegung Hochzutreiben . Man kann in einem kleinen Kreis

ausge | ud )ter Menschen wie auf einer exklusiven hohen schule ,
Wißen und Wollen hochzüchten . Man kann aber auch den

Gedanken , der in einem Land Frucht bringen soll , in die

große Masse des Volkes hineintragen , damit er aus der

unerschöpflichen Kraft , die ein Volk hat , gedeihe . Nur der

zweite Weg entspricht der neuen Weltanschauung und dem

Wohl bet Nation . So hat bie neue Werbung bas

unverrückbare Ziel , jebem beutschen Mann und jeder

deutschen Frau bie Freube am Sport zu geben .

Jeder muß werben , der selbst schon bas Bekenntnis zu
dem Sport abgelegt hat . Nicht im großen Versammlungssaal
von ber Tribüne bes Redners herunter kann der gewonnen
werden , an dem bis zur Stunde das große Trommelrühren

ungehört vorübergegangen ist . 2m kleinen Kreis sollen die

Säumigen aufgerusen werden , am sonntäglichen

Familientisch , auf den Straßen , auf denen sie ziellos
Herumwanbern . Die Führung kann bas Flammenzeichen
geben bas zum Angriff rurt , Kämpfer ist ber einzelne
colbat . So muß jebet bie Worte borthin richten , wo sie
noch kein Echo gefunden haben . Führt die noch allzu
verstockten auf bie sonnigen Kampfplätzedes
Sports , und viele von ihnen werben sich dort heimisch
fühlen .
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Kriegsfall zu tun , und zwar durch !

gruppen Bet sämtlichen Angehörigen
tragung der Gruppe in den Military

mit eingearbeiteten Ärzten .

drang als am Wlw
direktion nahmen an
teil .

Erlös der 1934er Weine .

Wie lange soll Ihr Wagen halten ?
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Wähle Wirßchafilichkeii schülzi vor

Wachsenden Reparaturkosten , steigendem
Verbrauch , schnellem Wertverlusi .

Ausgeglichene Konstruktion sichert

gleichbleibende gute Leistung , Zuverläs¬

sigkeit , Sicherheit und Fahreigenschaften .

Ehrlicher Gegenwert bedeutet : die un <

erreichten Einkaufs - und Produktionsmög¬
lichkeiten der Adam Opel A . G . kommen

dem Käufer restlos zugute .

AATehn Sie Werf
'
darauf legen, 'daß Ihr Wa¬

gen Jahre hindurch Ihre Zufriedenheit

gewinnt und so wirtschaftlich bleibt wie

während der ersten 5000 Kilometer , dann

müssen Sie wissen : Opel verdankt seine

Vorzugsstellung denjenigen Automobil -

käufem , die ihren Wagen viele Jahre fah¬

ren wollen . Sie entscheiden sich für Opel ,

Staatliche Blutspender - Organisationen
in Deutschland

zur Erhaltung wertvollen Menschenmaterials .

Weinversteigerung
der Staatliche « Weinbau -Domäne im Rheingau .

3 . Tag .

Rudolstadt , 25 . Mai . Biederman n -Rudolstadt ,
Standartenarzt der SS .- Standarte 47 , trat in einem Vor¬

trag für die Schaffung staatlich eingerichteter oder über¬

wachter Blutspender - Organisationen in Deutsch¬
land ein . Er verwies nach dem Bericht des berufsamtlichen
Deutschen Ärzteblattes darauf , daß bei allen schweren Blut -

verlusten , wie sie bei Verletzungen im Krieg und Frieden
vorkommen , von einem bestimmten Erad « der Verblutung an
nur noch eine Bluttransfusion den Verletzten am Leben er¬

halten könne . Es set -von größter Wichtig !«
' 1 ~ *

sfusion w e

Arbeitsämter haben im April
über 780 000 Volksgenosse « vermittelt .

Berlin , 24 . Mai . Der günstigen Entwicklung des Arbeits¬

einsatzes im April , die in einem Rückgang der Arbeitslofen -

- abl um 169 000 zum Ausdruck gekommen ist , entsprach , wie

die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeits¬

losenversicherung mitteilt , die rege Vermittlungs¬
tätigkeit der Arbeitsämter . Nachdem im ersten
Viertel dieses Jahres 2139 711 Volksgenossen durch die Be¬

mühungen der Arbeitsämter eine Stelle in der freien Wirt¬

schaft zur dauernden oder vorübergehenden Arbeitsleistung
oder bei Notstands - und Fürsorgearbeiten nachgewiesen
worden konnte , haben im April die Arbeitsämter B e i

der Einstellung von 78590h Volksgenossen
mitwirken können . Davon würden 606602 durch die

Arbeitsämter vermittelt und hiervon 408156 in Dauer -

stellen . Weitere 70107 Volksgenossen wurden aus Grund

namentlicher Anforderungen der Detriebssührer dem Betrieb
-ugewiesen und 109194 Volksgenossen konnten Notstands¬
oder Fürsoraearbeiten zugeteilt werden . Im Rahmen der

gesamten Vermittlungen wurden rund 11000 alte

Kämpfer der nationalsozialistischen Bewegung in Ar¬

beitsstellen vermittelt . Davon 8 589 in Dauerstellen und

2344 in Stellen kurzfristiger Beschäftigung . Der - Zugang
an offenen Stellen betrug rund 670 000 . Am Ende des Be¬

richtsmonats waren noch 126 370 Stellen unbesetzt . Be¬

merkenswert ist dabei , datz etwa die Hälfte dieses Rest¬

bestandes auf die Landwirtschaft entfällt .

Protestschreiben der christlichen Kirchen

an den Bölkerbundsrat « egen der Ehristenverfolguuge » in

Sowjetrußland .

Ge « s, 24 . Mai . Die in Genf vertretenen christlichen

Kirchen aller Bekenntnisse haben an di « Mitglieder des

Völkerbundsrates ein Schreiben gerichtet , in dem auf die

systematische Verfolgung des Christentums
im Gebiete der Sowjetunion hingewtefen wird , eine

Verfolgung , die dem überlegten Willen der Sowjetmacht

entspreche und sich insbesondere aus di « Erklärungen

Stalins und di « Beschlüsie der Kommunistischen Partei

über die Notwendigkeit eines unerbittlichen Krieges Mg «n

die Religion stütze . Diese Tatsache könne dem Völkerbund

nicht gleichgültig lasten . Die Kirchen könnten nicht zugeben ,

datz di « Regierungen von Ländern , die dem Volkorbund an¬

gehören , wortlos zusehen , wie die Gläubigen verfolgt wer¬

den . Der Völkerbund müsse den heiligsten

Interessen des Glaubens Rechnung tragen .

Der Völkerbund habe die Pflicht , allen feinen Mitgliedern

die unbedingte Verpflichtung aufzuerlegen , auf ihrem Ge¬

biet die freie Lehre des Evangeliums und die freie Kult¬

ausübung zu gestatten .

Gezahlt wurden für 28 Halbstück S te i nb « rge r zwei¬

mal 500 , 540 , zweimal 580 , sechsmal 600 , 610 , zweimal 640 ,
650 , 680 , zweimal 700 , zweimal 710 , 730 , zweimal 760 , zwei¬
mal 810 , 1110 , 1250 und 1540 RM . Durchschnittspreis der

1934er Steinberger 718 RM . Man erzielte für 13 . Halbstuck

Hattenheimer Engelmannsberg 610 , 670 , zweimal 920 ,
1230 ein Viertelstück Auslese 1210 ; Hinterhaus Traminer

zweimal 600 , 680 , 890 ; Erbacher Markobrunn 1210 , 1250 ,
1650 RM . Durchschnittspreis der 1934er Hattenhermer und

Erbacher 984 RM . Es wurden gelöst für 16 Halbstuck

Rüdesheimer Engerweg 530 , 810 ; Berg Platz 540 , 1410 ,

Die Hochzeitsfeierlichkeiten in Stockholm .

Permählung der schwedischen Prinzessin Jugrid mit dem

dänischen Kronprinzen Frederik .

Stockholm , 24 . Mai . Die eigentlichen Feierlichkeiten
anläßlich der V e r m ä h l u n g d e r s ch w e d i s ch en P r i n -

zessin Ingrid mit dem dänischen Kron¬

prinzen Frederik haben am Freitag mit dem festlichen
Trauakt in der Hof - und Domkirche sowie mit dem kurz
darauf folgenden Hochzeitszug durch die Innenstadt ihren Ab -

schlutz gefunden . An dem Essen , das unmittelbar nach der

Trauung in der Hof - und Domkirche im Schloß im engeren
Kreise stattfand , nahm auch der deutsche Gesandte ,
Prinz zu Wied mit Gemahlin teil . Während des

Essens wechselten König Gustav von Schweden und

König Christian von Dänemark kurze Ansprachen .

Anschließend nahm das junge Paar in dem Festraum
Karls XI . die Glückwünsche entgegen . Kurz vor 15 Uhr
trat das Kronprinzenpaar in einer Ealakalefche die Rund¬

fahrt durch einige Straßen der Stadt an . Das Ehrengeleit

Berg Burqweg 620 , 900 ; Berg Paares 680 ; Berg Zollhaus
750 ; Berg Hinterhaus 790 , 1170 , 1220 ; Bifchofsoerg 860 ,
890 , 1010 ; Stumpfenort 1000 ; Wilgert 1720 « ein V -ertel -

stück Auslese 1030 RM . Durchschnitt der 1934er Rüdesheimer
966 RM . _ .

Erlös der 1938er Weine .

Man zahlte für 10 Halbstück Hattenheimer Mann¬

berg 760 , 950 ; Hinterhaus 670 , 793 : Engelmannsoerg 830 ;

Hostel 1000 ; Schützenhaus 950 ; Millborn 1213 ; Erbacher
Markobrunn 1220 , 1410 RM . Durchschnittspreis der 1933er

Hattenheimer und Erbacher 979 RM . Der Erlös betrug für
14 Halbstück Rüdesheimer Klosterrie <el 670 , 710 ;

Engerweg 870 ; die Berglagen Schloßberg 790 , 730 , 760 ;

Paares 720 ; Zollhaus 870 ; Bischofsberg 840 , 1010 ; Burgweg

810 890 , 1010 ; Rottland 1540 ; Dickerstein 1200 und em

Diertelstllck Hinterhaus Auslese 1313 RM . Durchschnitts¬

preis der 1933er Rüdesheimer 928 RM . Die prächtige Kol¬

lektion von 20 Halbstück 1933er Steinberger , die sich

durch ein « kernige und reife Art auszeichneten , Mnben , beson¬

ders freudige Aufnahme bei den Besuchern und Käufern .

Bezahlt wurden für 19 Halbstück Steinberger viermal

1M0 / zweimal 1090 , 1140 1170 , 1220 , 1320 , 1500 , 1560 , 1610 ,
1620 1680 , 1840 , 2630 , 2940 RM . 1 Dierteffttck 1933er Er¬

bacher Markvbrunn Auslese erzielte den hohen Preis von

4070 RM . oder 8140 RM . im Halbstück . Durcklchnittspreis
der 1933er Steinberger 1444 RM . ( 1934 betrug der Durch¬

schnittspreis für die 1933er Steinberger 1798 RM . )

Gesamterlös des dritten Bersteigerunqstages 104 020

RM . Gesamterlös der drei Domänen -Frühjahrsversteige -

vungen 203 420 RM . Die Staatliche Domänen - Weinbauver -

waltung kann rückschauend aus den Gesamtumsatz und den

Erlös der diesjährigen drei Frühjahrsversteigerungen « inen

sehr guten Erfolg verbuchen .

Kloster Eberbach , 25 . Mai . Die Domänen - Weinbauver -

waltung brachte am 3 . Vsrsteiaerungstag wiederum 101

Halbstück und 4 Diertelstück 1933er und 1934er Werne aus

den Weingütern in Hattenheim , Erbach , Rüdes -

heim und dem Steinberg zum Ausgebot . Trotz der

großen Zahl der zum Verkauf stehenden Wein « nahm die

Versteigerung einen sehr günstigen Verlauf . Von den ausge¬
botenen 105 Nummern wurden 104 verkauft . Ern Halbstuck
wurde zu 1500 RM . zurückgezogen . Wenn auch das Preis¬
niveau im allgemeinen niedriger liegt als im Voriahre , jo
dürfte der heutige Erlös als ein sehr günstiges Ergebnis

eingeschätzt werden . Die Taxe wurde in den meisten Fallen

überschritten . Der Besuch zeigte einen noch größeren An¬

drang als am Bortage . Nach Fsststellung der Wernbau -

direktion nahmen an der Versteigerung etwa 800 Personen

stellte das königliche LeiBregtment zu Pferde . Dl « mit

dänischen und schwedischen Flaggen und Girlanden reich ge¬

schmückten Straßenzüge , durch dre der Festzug sich bewegte ,
waren von einer unübersehbaren Menschenmenge umstellt ,
die das Kronprinzenpaar mit lautem Hurra Begrüßten und

Blumen in den Wagen warf . Di « Umzugsstratzen waren für

dies « Zeit für jeden Verkehr abgesperrt . Kurz nach 16 Uhr

begab sich das Kronprinzenpaar in Begleitung des Hofes
und der Hochzeitsgesellschaft vom Schloß zur geschmückten
und von den Truppen umsäumten Landungsbrücke .

Hier bestieg man die königliche Schaluppe „ Wasa -Orden "
, die

unter dem Salut der vor Anker liegenden dänischen und

schwedischen Kriegsschiffe zur Jacht des dänischen
Königs „ Dannebrog

" auslief . Hier angekommen ,

nahm das junge Paar Abschied . Die Jacht lichtete darauf die

Anker und trat mit dem Kronprinzenpaar an Bord die Fahrt

nach Kopenhagen an . Di « Jacht wurde von dänischen und

schwedischen Kriegsfahrzeugen begleitet . Die Kais und an¬

liegenden Plätze waren auch diesmal wieder von unge¬

zählten Menschenmasten umsäumt . Über der Jacht kreisten

einige Flugzeuge .
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weil jeder Opel die drei Grundbedingun¬

gen für jahrelange Zufriedenheit besitzt :

Ein Besuch beim Opel - Händler verpflichtet zu nichts , bietet aber die Vergleichs ^
Möglichkeiten , die zur Ermittlung des füt Sietv ^ ^ ignetertJV ^ agentJtÜbtfif .

Die Vorfeier in Stockholm .

Die Abendveranstaltung im Königsschloß zu Stockholm su der König Gusüro 800 Gäste eingeladen hatte wurde

der Höhepunkt der Vorfeiern für die Hochzeit der ichwedischen Prinzessin ^ rwrid mit Kronprinz Frederik von

Dänemark . Erste Reihe von links nach vechts : die Kronprinzessin von Schwöen , der Kronprinz Norwes ^
di « frühere deutsche Kronprinzestin Cäcilie , König Gustav von Schweden , Königin Astrid von Belgien , Kon g

Christina von Dänemark , Prinzestin Ingrid , König Leopold von Belgien , Kronprinzestin von Norwegen und der

frühere deutsch « Kronprinz .

, eit , in Deutsch¬
land die Bluttransfusion weitgehend zu
verbreiten , um wertvolles Men,chenmate -

rial mit besten Erbanlagen dem Staate zu
erhalten . Leider hätten wir in den Kampfjahren viele

unserer besten Volksgenossen durch schwere Blutverluste ver¬
lieren müssen , ( Horst Wessel , Herbert Norkus , Hans
Maikowski ) , ohne datz eine Blutverpflanzung zur Erhaltung
ihres Lebens versucht worden wäre . Der Referent weist
dann auf Bestrebungen entsprechender Art in Frankreich ,
England , Amerika , usw . hin und meint , daß in Deutsch¬
land noch Blutspender -Organisationen , die vom Staat ein¬

gerichtet oder überwacht werden , vollkommen fehlen . Ins¬

besondere gäbe es auf dem Lande noch keine Spender . Er

selbst hat r n der Thüringer SS . 210 einwand¬

freie Blutspender gruppiert und erstrebt für jede
SS .-Standarte die Bildung eines Transfusions¬
trupps mit Arzt und Sanitätern . Die Abgabe
der SS .-Männer als Blutspender erfolge am besten durch
die parteiamtlichen Stellen für Volksgesundheit . Es fei füt
Deutschland dringend geboten , alles erforderliche für den

Kriegsfall zu tun , und zwar durch Bestimmung der Blut¬

gruppen Bn sämtlichen Angehörigen des Heeres mit Ein¬

tragung der Gruppe in den Militärpaß oder Eintätowieren
in den Arm und rechtzeitiger Schaffung von Spendertrupps

19V . DEZ.
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Stellen -

Angebote

AlleimWen
d . selbständ . koch ,
k., s. kl . Villen -
haush . z. 1 . oder
15 . Juni g . hohe
Lohn ges . Näh .
Mainzer Str . 2 .

I Weibliche Personell

| flaufman . Personal

Anfängerin für
Büro

mit Kennin . in
Stenographie u
Schreibrn . sofort
ges . Bewerb , m .
Gehaltsansvr . u .
M . 707 an T .- V .

W . » dien
f . kleinen Haus¬
halt z. 1 . Juni
ges . Dotzheimer
Strasse 31 , P .
Ebrl . tüchtiges

MöWeii
für alle Haus¬
arbeit bei gut .
Lohn , nickt unt .
20 Jahren , ges .

Sindenburg -
allee 6 .

• eeeeeeeee

Lehmödlhen
für Reformhaus

sofort gesucht .
Schriftl . Angeb .
unter W . 710 a .
Tagbl .- Verl .
MMOMM «

W . MiWn
für Hausarbeit

ges . Gasthaus
«3um Anker " in
W -Bierstadt .__

Lehrmädcken ,
nicht unter 18 I . ,
für Verkauf ge¬
sucht . Angeb . u .
W . 701 an T .- V .

Jung .Mädchen
f . klein . Ge -
sckäftsbaush .

ges . Solche ,
v. etw . Büro .
kenntn . hab . ,
bevorz . Ang .
u . T . 703 an
Tagbl .-Verl .

| Vertretungen |
Werbedamen z.

Allvtr . f . Nova -
Strumpfschoner

überall ges . Br . -
kund . Kr . bev .

L . Haltmaur ,
München 27 .

ISewerbliches Personal |
Junges ehrlich

Mädchen
vom Lande zum
1. 6 . f . Metzgerei
gesuckt . Adr . im
Tagbl .- Vl . Bp

JarbettM
sofort gesucht .

Decker -Müller .
Sviegelgasse 1 . 2

Feine
Darnen - Moden .

Tüchtige

Friseuse
perf . in Wasser¬
wellen . Ondul .,
Kurz - u Lang -
baar . bald . ges .
Charles Müller .
Bad Sckwalback .
Brunnenstr . 13 .
neben der Nass .

Landesbank .

Fleiß , ebrl . M ..
v . L -. zu eins .
Dame in Vorort
ges . Bewand , in
Hausarb . u . etw .
Mhk . erw . Ang .
I . 706 T .-Verl .
Kräftiges solid .

Mchrn
für den Haus¬

halt gesuckt .
Nur solckes mit
gut . Zeugnissen
möge sick meld .
Ang . u . E . 708
an Tagbl .- Verl .

WUii
perf . in Ond . u .
Ww ., ges . Ang .
u . A . 750 T .- V . Aelteres fleißig .

Mädchen oder
alleinsteb . Frau
m . Beit , 3eugn ,
in kl . Etagen -

Villenhausb .
Nähe Blinden -
sckule . bis über
Mittag f . Ende
Juni ges . Ang .
D . 706 T .-Verl ,

H . MWen
für Kino ges .
Adresse im
T .- Verl . Bu

|
- hailspersonal

Haushälterin
die gut kocht , v .
ält . Herrn « es.
Vorstell . Sonn¬
tag 2— 5 Übr

Scharnborst -

___strasse 46 . 1 . .
Erfahrene

hMMllA
nicht unt . 30 I . .
mit Kockkenntn ..
zum 1 . Juli gei .
Ang . u . 5 . 709
an — Tagbl .- Verl .

Tücht . jüngere

Köchin
für Villenhaus -
halt gesucht . An¬
gebote u . B . 705
an Tagbl .- Verl .

Ein zuverläss .
besseres

SausmäUchen
mit guten Emvf .
zum 15 . Juni od .

später gesucht
Luisenstr

"
21 , 1 .

Aelteres

Hausmachen
und

WeMöWen
sofort gesucht .

Hotel
^ Fürstenhof "

,
Sonnenberger

Straße 32 .
Tüchtiges

Alleinmädchen
mit guten Zeug¬
nissen gesucht .

Vorzustellen
Adolfshöhe ,

Schillerstrage 6 .
Sofort od . später

tücht . solides
Alleinmädchen

in kl . Haushalt
gesucht

Solmsstr . 26 , L

Aelteres absolut
zuverlässiges

Alleinmädchen
gesucht Taunus -
ftr . 5 . 3 . 2— 4.

MWWHW
Tüchtiges fleitz .

Mädch . od . Frau ,
d . gute Zeugn .
besitzt , s. % Tage
in Dauerstellung
gesucht . Näheres

Fuchs .
Wilhelminen -

straße 44 .
Vorz . zw . 12 u . 2
HHMHH

Tücht . Haush .-
Hilfe m . Zeugn .
2 -3 Std . tägl . ab
15 . 6 . gei . Adolfs -
höbe . Eottfried -
Kinkel - Str . 27 . 1

| ffiännlidie Personen
'

Sertretungai

Geeignete
Persönlichkeit

zum Akquirieren
von Anzeigen

für dauernd ges .
Weber ,

Scharnhorst -
srrasse 40 , 2 .

Herr ges . z. Verk .
uns . Zigarren a .
Wirte u . Priv .

H . Jürgensen
u . Coh

Hamburg 22 .
Redegew .

Vertreter

sinnen )
sunt Besuch von
Viehhaltern ge¬
sucht . Provision
wird sofort aus »
gezahlt . Angeb .
Düsseldorf . Post -
schliesssach 566 .

| 6m « liliî ^ rütiäi ]

Damen¬

friseur
d . auch t Herren -
Salon arbeiten
kann , yint 1. 6 .

gesucht .
Barnbageu ,

Ratbausnr . 5 .

Geb . jg . Dame (Saari . )
sucht ges . monatl . Zuzahlung als

Kochschülerin
Ausbildung im Kochen in bess .
Pension od . Privarb . I . Kern ,
Saarbrücken 3 . Cecilienstratze 10 .

Lobnenden Verdienst
erziel , b . Privatkundschaft einges .
Vertret , sowie Herren od . Damen
m . gr . Bekannten - od . Kundenkr .
durch Vertrieb unseres

Qualitäts - Röstkaffecs .
Propagandaunterstütz . , hohe Pro¬
vision . risikolos . Komm .- Liefergn .
I . F . E . Kadelbach Nfg . , GmbH .,
Bremen , gegr . 1863 , Erohrösterei ,
Postfach 475 . F435

SMkMltlllW
zu vergeb , für d . bezirksweisen
Alleinvertr . eines vatentamtl .
u . mehrfach geschützten , vom
Publikum begeist . aufgenomm .

BMmchs -MMnaMls
Seriöse Herren , die z . Lager¬
haltung über ein Betriebs¬
kapital von etwa 1000 RM .
nachweisbar verfügen , schreiben
an den alleinigen Fabrikanten

L . Groeninger . München .
Gernerktr . 54 . F415

Meter Der Möramie
welcher bei Beamtenkundschaft
dortigen Bezirks nachweislich gut
eingeführt ist . von christlichem
Tuchoersandhaus des Rheinlandes
zur Mitnahme der Reisekollektion
gesucht . Bewerbungen mit Licht¬
bild und Angabe der bisherigen
Tätigkeit erbeten unter A . 752
an den Tagbl .- Verlag .

Versicherungen
zu werben ist Vertrauens¬
sache . Wer Vertrauen
zu erwecken vermag , wird
in diesem Berufe Erfolge
haben . Ansehen u . Sicher¬
heit unseresünternehmens
sind die Grundlagen des
Vertrauens . Der Erfolg

'

bringt Einnahmen durch
ausreichende Provisions¬
vergütung . Wer sich
hauptberuflich oder neben¬
beruflich in der Versicher¬
ungswerbung betätigen
will , gebe uns seine An¬
schrift bekannt . Zuschr . u .
F.M.Z . 4116 an Ala Anzeigen A. 6 .
Frankfurt a . M., Kaiserstraüe 15 .

F415

Grotzfirma
sucht für einige vorzüglich vorbe¬
arbeitete Plätze

Jnferatel ]
I Inferate !

Weil die Sparsamkeit dem Wesen
Jeder klugen Frau entspricht .
Mutz Sie Inserate lesen .
Glaubt mir . Sie bereut es nicht !
Ob Sie hochgestellt , ob arm ist .
Vorteil nimmt Sie immer wahr .
Ob es winterkalt , ob warm ist .
Alles bietet sich ihr dar !

Frübiabrsmäntel . Markenbutter .
Babywäsche . Suppenhuhn .
Hemden und Kaninchenfutter .
Kieler Sprotten und Kattun .
Harzer Roller . Kinderwagen .
Büstenhalter . Pflaumenmus .
Gurken . Schnaps . Chinchillakragen ,
Schlafanzug und Spiritus .

Dackel . Couche und Dauerwellen .
Auto ( 18 Monat Ziel ) .
Cello . Brusttee . Landvarzellen ,
Seifenflocken , Kinderspiel .
Sommerrundfabrt nach Sizilien .
Schweinerivvchen und Brokat .
Gasherd . Anschluß an Familien .
Honig . Rundsunkavvarat .

Blumenkrippen . Waschmaschinen .
Lesepult für Großmama .
Kinderfräulein . Oelsardinen .
Darlebn , Mundharmonika .
Schlüpfer . Marmelade . Reisig .
Svorttrikot für Dauerlauf .
Faltboot , Lippenstift und Zeisig
Und dann erst der Ausverkauf !

Alles , was in meinem Leben .
Irgendwie Bedeutung hat .
Was Erfolg und Glück gegeben .
Danke ich dem Inserat .

Leser , darum inserieren !

Jeder weih es in der Stadt :

Wer will den Erfolg verspüren .

Wählt ein „ Tagblatt - Jnserat
"

!

( Autobesttzer erwünscht . jedoch
nicht Bedingung . )

Es wird verlangt : Kaufm .
Gewandheit und fleissiges . ziel -
bewutztes Arbeiten . Meldungen
unter A . 755 an den Tagbl .- Verl .

Mitteldeutsche
Wellvavvenfabrik

sucht bei der Verpackung
brauch . Industrie gut eingef .

Vertreter .

Ang . u . B . H . 647 Sachsenland
Anz . Mittl . Leipzig C 1 .

Achtung !
Tagegeld Reisespesen . Provisions -
bevorschussung ermöglicht jedem ,
auch lungen Anfängern , mit kon¬
kurrenzlos billigem Teilzahlungs -
artikel dauernde Höchstverdienste
im Privatverkaus . Angebote u .
E . 711 an den Tagbl .- Verlag .

f
— .....

Stellen *

Gesuche

| Weidlich? Personen^

| tofmäii - WÖnüT]
21jährige verk .

ftoMItin
sucht Arb ., evtl .
Aushilfe , auch
nach auswärts .
Ang . u . F . 709
an Tagbl .-Verl .

| Hauspersonöl

Unabhäng . Frau
( Köchin ) sucht
Wirkungskreis ,

auch Aushilfe .
Ang . $ .701 T .-V .

Führ . Schokoladenfabrik
vergibt im hiesigen Gebiet infolge Neu¬
organisation einige erstklassige

Bezirksvertretungen
für den Verkauf von zeitgemäßen 10 -Psg .-
schokoladen .-Spezialitäten .

Eilangebote von fleißigen . bei Wirten .
Kolonialwarenhändlern oder Bäckereien gut
eingeführten berufsmäßig . Handelsvertretern
( gleich , ob in Großstadt . Kleinstadt oder auf
dem Lande ansässig ) unter 3 . 406 an den
Tagblatt - Verlag erbeten . F415

Alte deutsche Lebensversicherungs - Gesell¬
schaft mit gross . Beziehungen zu ersten
Kreisen und wettbewerbsfähigen Tarifen
sucht für einen gröh . Bezirk einen im
Lebensversicherungs - Aussendienst bewan¬
derten Herrn als

Bezirks -

Beamten
Die Stelle ist verbunden mit festem aus «
kömml . Gehalt . Spesen . Anteilvrov . und
eigner Abschlussvrov .
Es bandelt sich um eine entwicklungsfähige
Position bei einer groben Lebensvers .-
Eesellschaft . Agentenorganisation ist vor «
banden . Mittel zum weiteren Ausbau
derselben werden zur Verfügung gestellt .
Zuschr . nur von Herren erbeten , die im
Lebensversicherungs - Aussendienst erfolg¬
reich tätig waren , unter 112b an Anz .-
Jmke . Frankfurt M , Salzhaus 6 . F455

Mädchen
vom Lande , mit
Koch - und Näh -
kenntnissen , sucht
Stelle . Angeb . u .
A . 751 an T .- V ,

3g. Mädel
22 I .. in allen

?
>iusar6eiten er -
ahren , sucht St .

in bess . Hause ,
um ihre Kennt¬
nisse im Kochen

zu erweitern .
Fam .-Anschlub

erw . Angeb . an
L . Griese ,

Klarenthal ,
Klosterschänke .
Sielt . Mädchen

welch , kock. kann ,
kuckt Stelle .

Ang . u . U . 705
an Tagbl .-Verl .
Suche für kckul -
eutlass . Mädchen
v . Laude leichte
Hausarb . b . gut .

Behandlung
Ang . u . O . 705
an Tagbl .-Berl .

25 Jahre , sucht
gute Vertretung .
Kaution kann
gestellt werden .
Ang . u . E . 710
an Tagbl .-Verl .

Krau kuckt Besch .
Sausvutz und

dergl . Ang . u .
S , 706 T .- Verl .

Dir weisen Stellongs «
suchende darauf bin ,
daß es zweckmäßigist,
den Bewerbungen auf
Lbiffre -Änzeigen keine
G r t g i n a l-Zeugniffe
beizufügen. Linge »
reichte Zeuanisie und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilderusw.müffen
aufder RückseiteName
und Anschrift des Be-
Werbers tragen .

Der Verlag .

Suche Monats -
od . Stnndenorb .
Ang . u . E . 707
an Tagbl .-Verl .

2g . Frau sucht
Wasch - u . Putz -
ftelle . Angeb . u .
M . 708 an T .-V .

Wmniiche Personell

Perttetnnge »

(Vermietungen)
1 Zimmer

Sirkchgraben 18 .
zum 1 . 6 . zu
vm . 1 Zim . und
Küche . Dachstock ,
Fr .- M . 170 Mk ..
1 leer . Zimmer .
1 . Stock . 8 — . ein
Lagerkeller 7 .— .
Näh . bei Metz .
Sedanvlatz 2 , 3 .
Neudorf .Str .6,3 ,
1 Zim . u . Küche
zum 1 . 6 . zu vm . ,
Festm . 29 .50 M .
Besscht . 2 -6 H6r .

Sn
"

Villa .
---

beste Wohnlage ,
1 . 6t , 1 gr . Zim ..
leer , mit fl . W . ,
kompl . einaer .
Alleinküche . Vor -
ratsk . . eingericht .
Bad . Zentralhz . ,
zu verm . . 60 Mk .
einschl . Heizung .
Ang . u . 5 . 704
an Taghl . - Verl .

2 Zimmer

Abgeschlossene

2 - Z . - WM .

Preis 46 .25 Mk .
einschl . Heizung ,
z. 1 . 7 . zu verm .
Näh . bei Driss ,
Taunusstr . 38 .

Michelsberg 21 ,
Frtsp . , 2 Z . u . K „
z. v . Näh . 1 . St .
An »ns . nachm .
Niederwaldstr . 4
2 Zim . m . Valk .
u . kl . Kochraum
nebst Mansarde ,
für eins . Dame
passend , zu verm .
Näheres Part . b .
Peter .__

MM
Part - Wobn . ,

2 herrsch . Zim .
m . son . Veranda ,
gr . Küche usw . ,
an ruh . Mieter
abzug . Eottfried -
Kinkel - Str . 14 .

Adolfshöhe .
Abgeschl . Wohn ,
in Villa , 2 Zim .
u . K .. Zentralh . .
Bad i . H . . 1 . Juli
zu verm . Einzel -
vers . bev . , Rud .-
Vogt -Stvahe 8 .

Eine andere

WOHNUNG

Dann fragen Sie uns !
bis 4 Uhr .

£ . Äettenfnayer
G . m . b . H .

4 Zimmer

3 Zimmer

4-M . -MN

4 - WM - W0hMWII

Frdm . 500 Mk .,
N . Gustav,Adolf -

Im Umbau

In Billa
onn . ruh . schön

mit . einger . Bad . Heizung . Warm
waßerversorg .

WIESBADEN , Nikolasstr . 5

MÖBELTRANSPORT

SPEDITION

MÖBELAUFBEWAHRUNG

Platz
Ger . 3 - Z - Wobn .

Wegzugshalber
zum 1 . 6 . ober später gr . sonnige
3 Zimmer - Wohn .

Jahnstrasse 18 . 2
sofort billig zu
verm . Näh .

Haus - Erund -
bes .- Berein

Luisenstrasse 19 .

SiWetfel
Schöne gr . 3 - b .
4 -Z . - W . mit all .
Zub . . neu berg .,
ob . Riehlstr . 16 .
zu verm . Näh .
Part , links .____ 2 . Stock ,

4 -Zim .-Wohn .
zum 1 . Juli zu
vm . Näh . Part .
Laden .

S- lM -Zm. -

Mhmg
sofort zu verm .

Weygandt .
Webergasse 39 .
Näb , Eckladen .

Höhenlage , an
ruhige Mieter z .
1 . Juli zu verm .
Näh . Idsteiner
Strasse 18 , Part .
Anzusehen vorm .
von 10 — 1 Uhr .

mit einger . Bad . Balkon , fl . Wass ..
Fremdenzimmer . Zentralheizung .
In Villa ruhige Lage . Kurviertel .
8u vermiet . Schöne Aussicht 47 . 1 .
Besicht . 2 bis 4 Uhr .

MchM 47
4- Zim .-Wohn .,

2 . Stock , Küche ,
2 Keller , 2 Man¬
sarden . z. 1 . Juli
od . später zu vm .

Auskunft
L . D . Jung ,
im Geschäft .

S | tin |lr . 93

sind z . 1 . 7 . 35 hochherrschaftliche ,
vollständig neu berge richtete

3 - W .
- Mhmgen

■ lannusW 64,6art * ii5
■ direkt am Nerotal , schöne

■ 3 - und 4 - Zimmer - Wohnung

■ zu vermieten durch
I . Ehr . Glücklich .

■ Kais .-Friedr .-Pl . 3 . Tel . 26656 .

Sonnige und ruhige

Miui - 2 - uni ) Z - Mmr -

Wungon
mit Heizung und Warmwasser zu
vermieten . Besichtigung durch
Häuser , Mittelheimer Strasse 16 .
Horcher . Mittelheimer Strasse 10 ,
Strassenbahn - Haltestelle Lorelei¬
ring Nähere Auskunft unter
Telephon 60214 .

• MMMMe

In Billa
brrrl . Wohnlage

Adolfsberg 3 .
Aufg . Taunus¬
strasse . 4 — 5 - Z .-
Wobn . , 1 . Etage ,
Hz . , Bad , Balk . ,
z. 1 . Juli zu vm .
Besichtig , außer
Sonntags 11 — 1
Stemmler , 2 . St .
• MOMOOM

I « Villa
Humboldtstr . 15 ,
neu berg , herrsch .
4 - u . 3 -Zimmer -

Wohnung .
eingericht . Bad ,

Warmwasserhz . .
Eartenplatz .

zu verm . Kozok .
Sonnige sch .

4 - Zim .- Wolm .
m . Bad u . Zub .
zum 1 . 7 . zu vm .
Näheres Keller -
iirasse 13 . 2 .

Im Zentrum der Stadt

MW 1211
schöne 4 - Zimmer - Wohnung zu
vermieten durch

I . Ehr . Glücklich , „ „ „
Kais .- Friedr .-Pl . 3 . Tel . 26656 .

Eleonorenstr . 1 ,
1 . Stock , 3 Zim .
u . Küche z. 1 . 7 .
zu verm . Anzus .
von 11 — 1 Uhr .

KkMrLssel
schöne 3 - und

4 -Zim .- Wohn .
mit Zubehör z.
1 . Juli zu verm .
Näheres daselbst .
im Laden .

Niederwaldstr. 4
3 - Zim .-Wohn .

mit Zubehör
zu verm . Näh .
Part . , hei Peter

Moderne 4 -Zimmer -Wohnung
m . einger . Bad u . Zentralhz . .
Taunusstr . ( gegenüb . Kochbr . )
Lift int Hause , zum 1 . 7 . 1935
zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich ,
Kais .- Friedr .- Pl . 3 . Tel . 26656 .

Schöne
2 - Zim . - Wohn .

mit Balkon , ar .
Küche m . Balk . ,
zu verm . Näb .

Herrngarten .
strrsse 6 , 1 .

Borderh ., Hochv .
schöne

2 - Zim . - Wohu .
z . 1 . Juli zu vm .
yeftmiete 50 M .
Anfr . u . T . 707
an Tagbl .- Verl .
Schöne abgeschl .

2lim .
- Wohn.

Seitenbau , zum
1 . Juli zu verm .
Ang . u . B . 711
an Tagbl .- Verl .

2 . Et . , 750 Mk .
Friedensm . sof .
zu verm . Näh .

Knoll .

• Moritzstr . 33
Parterre .

4-ZM. -MP .
i . . St . Schier -
ftetner Strasse ,
zu verm . Wirth ,
Eltviller Str . 7 .
Tel . 27106 .______

Sonnige

4 - Z . - WM .
1 . St . , z. 1 . Juli
Winkel .Str . 5 , P .

Schöne

4 - M . - MHN.
Vorckstrasse 6 .

sofort zu verm .
Näb . bei Eröffn ,
L Stock .

Moderne

z - Mml -

SBofmung
mit Heiz . . Bade¬
zimmer . kl . Obst -
und Ziergarten ,
für 85 Mk .. zu -
zügl . 150 Mk . für
die Heizperiode ,

zu vermieten .
Ang . u . D . 711
an Tagbl .- Verl .

3 - D .
- MWWN

mit gr . Diele , einaer . Bad . Bal¬
kon . Heizung . Warmwasservers .

___ durch

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Telephon 27363 .

3 - 3 . - Wohki.
mit Bad ,

Preis 40 RM .,
z. 1 . Juli zu vm .

W . - Bierstadt ,
Erbenbeimer

Strasse 6
'

Part .

W . -Dchhem
Rheinstr . 44 . 1,

schöne abgeschl .
3 -Zim .-Wohn .

mit Zubeh . sosort
od . später zu vm .
Z . 1 . Okt . herrsch ,
kon . 3 -Z .- Wohn .
tev . 2 - Z .-W .) in
Villa , Hochpart . ,
Heiz . , zu verm .

Sonnenberg .
Wiesb . Str . 41 .
Bei . 10 - 12 u . 4 -6

Strasse 14 , 2 r .
Sonnige 3 - Zim . -
Wohnnng zu vm .
Hellmundstr . 2 .
Part , ( an der
Dotzheimer Str . )

3 - Z . - WOn .
Küche .Bad . Ztr . -
Heizung . 2 Ir „
pracktv .Fernsicht .
in Villa . Nähe
Bahuh . . z. 1 . Juli
ju verm ., 80 M .
^ estmiete einschl .
Heizung . Knoll ,
K .- Fr . - Ring 77 .

Tel . 26009 .

3 - Zrm . =Wokn -
neu hergericktet ,
mit Küche . Bad .
Valk . , Zentral -
heiz . , z. 1 . 7 . vm .
Kavellenstr . 61 . 1

Villen - Etage
( Bahnhofsnäbe )
3 sonn . gr . Zim ..
Bad . Zentr . - Sz . .
2 gr . Terrassen .
Zubehör , zu ver¬
mieten . Zu erfr .
Mainzer Str . 33 .

Moderne

3 = 3 . = Mn .
m . eingeb . Bad ,

l . warm . Wass .
u . Heiz . , z . 1 . Okt .
zu verm . Näh .
Rbeinbrbnstr . 5 ,
Part . , bei Arch .
Schlicker .

Rauenthaler
Strasse 6 . $ 66 . ,
sch . 3 - Z .- Wohn .
m . Bad u . Balk ..
zu verm . Näh .
Blümer . Dotzh .
Str . 61 . Büro .
Webergaise 29,1 ,

3 - Zim .- Wohu . .
auch f . Büro ge -
eign . . z . 1 . 7 . zu
verm . Näb . das . ,
zw . 2 u . 4 Uhr .

Schöne
3 - Zim . -Wobn „

Am Kaiser -Fr .-
Bad 6 . Gth . 1 .

mtl . M . 57 RM . ,
zu vermieten .

I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

Zu vermieten :

Sofonfttflhe 9, U u . 1 .

hochherrschaftliche , vollständig neu
hergerichtete

Adelheidstr . 84
4 -5 -Z .- Wohn . m .
gr . Balk . zu vm .

mit eingerichtetem Bad . Heizung .
Warmwafferoersorg .

zu vermieten .

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Telephon 27363 .

Im Umbau

Humboldtftrahe 24
sind zum 1 . 8 . 35 hochherrschaftl . .
vollständig neu hergenchtete

Sonn , geraum ,
abgeschl .

3 - Zim .- Wohn .
mit gr . Küche ,
neu hergericktet .
sof . su vermiet .
Näheres

Sckwalbacker
Strasse 45 .

Büro Mittelbau
In freier Lage
sonnige moderne

3- Ä - Utt .
mit Bad und
Heizung zu vm .
monatl . 80 Mk .,
Rothstr . 23 , P .

3 -W . - WW .
gross u . sonnig ,
Bad . Balkon u .
Zub .. weg . Ver¬
setz . z . 1 . Juli
zu Derrn . Umzug
vergütet . Ang .
unter L . 706 a .
Tagbl .-Verl .

Sck . tonn . 4 =3 . =
Wohn ., Friedm .
625 Mk ., Eustav -
Adolf - Str .14,2 r .

4 - Z . - WM .
3 . St . 516 RM .
Friedensm . , so¬
fort zu vermiet .
KI . Burgstr . 5 .
Ob . Dotzheimer
Straße , VordH .,
sehr schöne sonn .

4 - Z . - W0W .
mit reich ! . Zub . .

auch geteilt
bald od . später

billig
zu verm . Näb .
Hausm . Römer ,

Dotzbeimer
Str . 109 , Mtb . 2 .
Besichtigung 2 - 6 ,

auch Sonntag .
Schöne sonnige

4 - Zimmer -

Wohnung

zu vermieten .

Willy Siern
Kirchgasse 76 . Telephon 27363 .

Sckiersteiner Strasse 29 .
mod . 4 - Zimmer - Wohnungen . mit
Heizung . 2 Mans .. 2 Kellern , sof ,
u . 1 7 . zu vermiet . Näheres bei
C . Theod . Wagner AG .

Schenken¬

dorfstr . 6 . 2
schöne 4 -Zim . -
Wohn . preisro .
zu verm . Näh .
b . Krapp , Part .
Stiftstr . 18 schöne
4 =Zim .-Wohn . m .
Etag .- Seiz .. mtl .
70 RM ., 1 . Juli
zu vm . 11 -4 Uhr .
Näh . b . Böhler ,
Moritzstr . 72 , 3 .

Schöne
4-Zim . -Wohn . ,

SB . 21
"

zu verm . durch
I . Ehr . Glücklich
Kaiser > Friedr .-

Platz 3 .
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Diele . . Küche . Badezimmer .m . Diele . Äiiffle , Badezimmer .
Mädchenzimmer . Heizg . . fließ .
$ ßa | ier . Wintergarten , dezw .

Villen u . Häuser

Suchen Sie eineSuchen Sie eine

Wohnung?
Dann

BertM Jacoby

5 Zimmer

| ZnmMiM -Lerkausel

Kais .-Friedr .- Platz 3 . T . 266 56 .

lillo7 Zimmer

8 Zimmer

Laden

:ö6 .

stellung 1 . Hyp .
10- u . U . 697 ftt „ bitt , zu vk .

Tagbl .-Verl . Ang . E .709 T .- V .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Auswärtige
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Am
an

Läden und
Geschäftsräume

Neubau
Saalgasse 3

Lad . m . Neben¬
raum . Heiz . , als
Büro o . Werkst ..
f . 70 RM . nwn .
zu o . Näb . dorts .
1 . Stock oder

Eugen Bier .
Friedrich¬

straße 46 . 1 .
Tel . 27196 ,

Bahnhossn .
Er . gut mbl .
Balkonzim . z.
v . Schlichter¬
str . 18 . 1 . Ecke
Adolfsallee .

Stadtzentrum ,
Kirchgasse 27 . 3 .

6 -Zirn .-Wohn .
sofort preiswert

zu vermieten .

4000 RM .
aus Privathand
gesucht . Sicher -

Garagen . Stall . ,
Keller

Herrsch .
Einfamilien -

Haus
i . bevorz . Wohn¬
lage . idyllisch i .
Garten gelegen .
3 Zim . . Küche .

Keller . Bad .
Warmwrsserhz . .
100 M . monatl . ,
zu verm . Ansr .
u . S . 704 T .-B .

Schönes

Landhaus
in Orlen . 2mal
3 Zim u . Küche .
Bad . Wall .. El . .
Kleinstall . Gart ,
sof . zu vermiet .
50 Mk . monatl .
Ang . u . 3 . 711
an Taabl .-Verl .

-firarapTa .* .

Macht . Robert Ulrich
G . m . b . H .

Hauptbüro : TaunusstraOe 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel .- Sam .- Nr . 59446 u . 23880 .

Gut mbl Schlak -
u . Wohnzimmer
m . Veranda , seo .
Kochgel ., zu ver¬
mieten . Anzuseh .
von 10 — 1 Uhr
Nikolasktr .39,2 l .

Alleinst , ruhige
Dame sucht in
rub . Haush . ob .
bei alleinstehend .

Dame leeres
Balkon - Zim . m .
Kückenben . Ang .
nur mit Preis
u . 3 . 710 T .-V .

Änkt . Mann
Rentenemvfäng .
sucht I . Zim . m .
Kochgeleg . bei
allst . Frau . Ang .
S . 709 T .-Verl .
Leere Mansarde
ges . Ang . F . 706
an Tagbl .-Verl .

Sehr schöner
Bauplatz . an d .
Freudenberger -

lounusftr . 85
2 . Stock ,

Kurviertel , am
Nerotal . sonnige
584 - Z .- Wobn . m .
2 Balkonen und
Zubeb . z. v . Näh .
daselbst , i . 1 . St .

3/2 » bis

4 - Z . Wohn .
mit Balkon , in
guter Lage , mit
70 Mk . Festm .
einschliebl . Autor

unterstellmögl -,
gesucht . Ana . u .
T . 703 an T .-V .

PHoliaie
auch für Büro
ob . Werkst , iof .
zu vm . Billige
Miete . Kraft .
Rbeinftr . 70 . 1 .

Schöne 4 -Z .-Ä5.
mit Zubeb .. zum
1 . 9 . i . Sübviert .
v . 2 ält . Damen
( Schwett .) ges .
Ang . m . Preis
u . W . 704 an b .
Tagh -L -Verl .____

Neuzeit ! . 4 -Z . -
Wobn . m . Heiz ,
u . Babezim . z.
1 . 10 . zu mieten
gef . Ang . unter
E . 711 T .-B - rj
Ruhige sonnige

5— 8 - Z .-Wohn .
1 . bis 3 . Stock ,
mit Heiz . . Bab ,
Balk . u . Zubeh . ,
auf 1 . 10 . ges .
Ang . m . Preis -
ang . D . 710 TV .
Kl . Laudwobn .

evtl . Landb .
m . gr . Garten ,
zu miet , gesucht .
Ang . u . M . 704
an Tagbl .-Verl .

Laben
Frankenstraße 26
z. 1 . Äug . bitt , zu
vermieten . Näb .
bei Väth , Herrn -
aartenstraße 6 .

Mtzh . 6tr . kl
M

HemnnuhIg . N
Läden , belle gr .
Fabrik , und kl .
Werkst . . Lager .
Wein - u . Bier -
keller zu verm .
Näb . Doßbeimer
SKaße 61 .

Tel . 27113 .
_ mit
3 -Zrm . - Wohr

to verm . 9Il „ .
Moritzttr . 46 , 1 .

direkt am Wald
gel .. für 17 000
Mk . sof . zu verk .
Ana . u . S . 710

S . gr . gt . m .
Wobnichlafz . ,
Heiz . . Gas . fl .
Waff . . 1 b . 2
Ps . . Sonnen¬
berg . Str . 54 ,
Briefk .- T ..sof .
zu v . Dauer¬
mieterin bev .
Preisw . An -
iuf25100 . Bef .
8 -9 . J43 -4 Uhr

nulöBaraoe
in der Nähe des

Kochbrunnens
zu miet , gesucht .
Ang . u . K . 705
an Tagbl .-Verl .

NnM Hill - IM .
inkl . Wohnwintergarten , am
Kurgarten , sofort zu vermiet .
Telephon 255 54 .

Garage zu vm .
Kapellenstr . 25 .

Drudeustraße 6 ,
f . Werkstatt oder

Lagerraum .
Wäscherei ge¬

eignet . Wasser u .
Licht , zu verm .

Lade » .
gute Lage , zu
verm . Karlftr . 2 .

Alerandrastraße 6
ist eine völlig neu bergerichtete
herrschaftliche

7 - Zim . - Wohnung
mit allem Komfort , evtl , mit
Garage , gleich ob . spät , zu vm .
N . Hindenburgallee 16 . 1 . St .
Telephon 28700 .

5 — 6 - 3 .- Wobn .
1 . Stock . Sonn .-
Seite . in guter
Lage , zu mieten
ges . Angeb . mit
Preis u . L . 696
an Tagbl .- Verl .

Möbl . Zimmer
mit fl . Waller
zu verm . Große
Burgftr . 9 , 1 l .

Alleinstehende
Dame

Beamtenwitwe .
sucht zum 1 . 7 . ob .
später sonnige
3 % « bis 4 -

Zim . - Wohn .
mit Balkon unb

Etagenbeiz .
Ang . m . genauer

Sreisangabe
u .

703 an T .-D .

Neuzeitlich her -
gerichtete

5- / - W . - W.
mit Zubehör .

Etagenbeizg . u .
Warmwasser¬

versorgung
iof . ob . so . zu v .
Büro Dr . 3ovy ,
Babnbofftr . 2 . 1
— — — — —

Friedrickttr . 41 ,
2 r „ möbl . Zim .
an Berufst , z . v .
Sellmundftr . 42,1
g ._ mbl ._ 3 ._ frei .
Weftendftr . 7 . 1 .
gut . sonn . mbl .
Balkonzim .. ruh .
Lage , sof . zu v .

togifle
und

SMMIeln
In Villa , beste
ruhige Kurlage ,
große sonn . 2 - u .
lbett . Zim . mit
fließ . Wasser u .
Balkon abzugeb .
Monatl . Preis
40 bis 70 Mk .
Beste Verpfleg ,
nach Wunsch
Abeggstraße 3 ,
am Leberberg .

Ein rub . sevär ..
gut möbl . Zim . ,
auch cooenb für
einen ält . Herrn
ob . Dame . ev . m .
Kochgel . . Adel -
heidstr . 11 . Part .

Mansarde .
möbl . . el . Lickt ,
Kochgel . . 3 . St . ,
z . 1 . 6 . bitt , zu v .
Zu ersrag . 12 — 1
Abelheibstr . 14,1

Kurlage
Gut möbl . Zim .

mit Frühstück
abrugeben . Abr .
im Tagbl .- V . Bs

4 =3immer =

Wohnung
in eineht Rhein¬
gauort b .Eltville
ist ab Juni zu
vermieten . Zu
erfr . im Tagbl .-
Verlag . Be 1156

Wer finanziert
W

mit zirka 1000
bis 1500 RM .
bei gut . Gewinn¬

beteiligung .
Ang . u . 2 . 705
an Taobl .-Berl .

Moderne
2 - Zim .- Wohn . .
aller Komfort ,
Wintergarten ,

Terrasse , Park¬
lage . sofort für
kürz . ob . längere
Zeit , möbl . , zu v .
Ang . S .701 T . -V .

Möbl . Zim .

Rieblstr . 16 , P . r
Mansarde , gt .

m . sol . Frau
Rüdesb . Str . 9,2
Möbl . Zim . mit
Of . Scharnhorst -
straße 7 , Stb . 2 .
Sch . m . sonn . Z .
zu vm . Scharn -
boiitftr ._ 15 .jL _
Gut mbl . Dopp .-
Schlafzimmer u .

Iaiinusitr . 28
Laden

?u verm , Näh .
tm Ecklaben ob .
Bahnhofstraße 9 .
bei Cramer .

Tel . 25162 ,

| üaMM -AnMle |

Für Miet -Eekck .-
Säufer u . Vau -
oothabcn steht
Hypoth .- Eeld z.
1 . Stelle z, Ver¬
fügung . Ausf .
Antr . u . E . 707
an Tagbl .- Verl .

4— 8000 L Svv .
a . Wohnh . zu v .
«Infi . u . E . 698
an Tagbl .-Äerl .

amnalM -feiiKtie |
Suche sofort

aus Privathanb
200 RM .

geg . gute Sicker -
bett . Angeb . u .
S . 710 Tagbl .- V .

Terrasse , Gartenanteil z . 1^ 7 .
zu vermieten . Näheres Schone
Aussicht 28 oder unter A . 732
an den Tagbl .- Verl .

Berufst . Dame
mit fckulvflicht .
Tochter , sucht

2 - Zim . - Wobn .
in lehr gutem
ruh . Saufe . Nur
Südseite . Bill .
Ang . u . W . 705
an Tasbl - Berl .

E . mbl . Frtsp .- Z .
an Berufstät .

ölhützeM. 4,1
zu vermieten

Besicht . Sonntag
vormittag .

Sri . sucht saub .
abgeschl . 1 Z . u .
K . Preisang . u .
S . 703 an T .- D .

Gesucht 1. 1 . Ott .
v . Ehepaar mob .

m - Miiini
mit Zentralheiz . .
mögt Warm -

wasserversorg ..
Mansarbe usw .,
in ruhiger Lage .
Gef . Angeb . uni
B . 706 an T .-D

, Laden
« rt Wohnung ,

f. Lebensmittel -
Ke,chäft geeign . ,
jof ^ zu vm . Näb .
Wörtbktr . 7 . 2 .

Gut möbl . Zim .
m . Klavier zu
vm . Eckernförde -
straße 10 , 3 .
Frdl . mbl . 3tm .
zu v . Eleonoren -
straße 7 , Part , r .
Sch . sonn . möbl .

Balkonzimmer
bill . zu vermiet .

Elsässer
Plah _ 6 ._ 2_ l. inks .
Sck . m . Z . z. v .
Erback .Str .8,2 l .

Schön , sonn ,
möbl . Zimmer

zu verm . Seit ,
Emser Straße 4 .
Sch . mbl . Ms . z.
vm . N . Erbacher
Str . 5 , Sv . Iks .
Frdl . m . sonn . Z .
an Herrn b . z. v .
Geisbergstr . 22,1
Er . Balk . - Z ., m ..
an bei . Sin . sof .
0 . spät . Goeben -
ftraße 19 . 1 1 .
Gut mbl . Zim .,
1 0 . 2 Bett . , z. v .
Goldgaffe 18 . 1 l .
Bibl . Zim . z. v .
Fiankenfti .23 .2i .
Bleichstr . 21 . P .
Schön mbl . Zim .
zu vermiet . S .
Schwiudt . Hell -
munbftr 58 . P .
Mbl . frdl . Zim .
zu vm . Serder -
ftraße 19 . P . l .
Eins . mbl . fev .
kl . Zim . ( Waff .)
zu verm . Sirsch -
araben 4 . 1 ,
Möbl . Zim . an
Fräul . zu verm .
Jahnstr . 20 , 2 r .
Er . sonn . möbl .
Zim . mit Bab
zu vm . Kaiser -
Fr .- Rina 50 , 3 .
Großes sonniges

Frontspitzznn.
gut möbl .. beiz¬
bar , an anftönb .

wribl . Dauer¬
mieterin preis¬
wert zu vermiet .
KapeÜenftr . 10 ,

Parterre .
Kl . möbl . Maui ,

zu vermieten
Klarentbaler

Str . 1 , 2 Tr . lks .
Bahuhofsn . Sch .
möbl . Zim . z. v .
Körnerftr . 7 . 2 l .
Gut möbl . Ziuu .
Kurl ., b . zu vm .
Leberberg 17 , P .
Neubau -ManU
gerabe Wänbe .
gr . . tonn . , f. gut
möbl .. Kochheiz -
ofen . evtl . leer ,
zu vrn . Lorelei -

— — —
Die prachtvolle

1 . Etage . Serrn -
gaitenftt .18 . Ecke

Adolfsallee .
7 Zim .. entivr .
Zub ., Et .- Heiz . .
fof . ob . io . günft .
z. v . N . Ädelheid -
ftr . 50 . 1 . 10 — 12
— — —

gefunbe ruhige
Höhenlage

für 18MM .
zu verk . Anfr .
unter ll . 708 a .
Tagbl .̂ Lerl .____

Umbau - Billa
vorn . Wobnl ..

m . groß . Gart ., f .
28 000 M . zu vk .
bei 15 000 Mk .
Anzahl . Ang . u .
L . 709 T .- Verl .

Wallufer Str . 11
5 -Zim .-Wohn ,

mit Zubehör
( Sonnenseite !
sofort ob . später

zu vermieten .
Näh . Baubüro
Lotz . Tel . 23941 .

2 eleg . möbl . gr .
sonnige Zimmer
( W .° u . Schlatz .)
mit Balkon und
Zentralh .. Kur¬
bausnähe , zu 0 .

Sounenberger
Straße 58,2 . St .

Tel . 25372 .
E . m . Balk .-3 -
n . Kochbr .. sof ..
auch vorübergeb .
Taunusstr . 23 . 1
2— 3 sonn , güt

möbl . Zimmer
m . Balk ., Babb .
u . Kochg . , zu v .
Taunusftr . 31 , 3

Kochbr .- Näbe .
Freundl . möbl ,

Frontspitze
gegenüber bem
Kurvark , zu ver¬
mieten Thele -
mannftr 7 . 3 .__
Möbl . Zimmer

m . geschl . Balkon ,
Bab u . Kl . , sonn .
Lage , zu v . Am
Wartturm 3 .
Mbl . Mans . z. v .
Westendftr .10 .2r .

G In dem umgebauten Same
M Panoramaweg 1 ist noch eine
Z Herrschaft ! . 5 - Z .- W . m . Z .- S . .
L Waimwasservers .. r . Pr . von
k mtl . 150 RM . zu verm . durch

• 3 . Ehr . Glücklich .
• Kais .-Friedr .-Platz 3 . T . 266 56 .

in gutem Sause
zu vm . .Schenken¬
dorfstraße 4 . 1 ,
Nähe Landesb .
und Bahnhof .

Läden
und

Büro -

Räume

Luisenstr . 25
seither Fleck ]

günstig
sofort zu verm .

Laden
z. v . Mühlg .17 , 2

2 gew . Raume
z. v . Mühlg .17 . 2

Vollständig neu bergerichtete ,
herrschaftliche

r - WM - WlMW
in Villa in Eltville a , Rh . mit
einger . Bad , Etagenheizung .
Warmwasserversorg .

billig zu vermieten .

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Telephon 27363 .

Adelheid » » . 18 .
2 . Etage .

8 Zim .. Bad u .
Zubeb .. Zentral¬
beiz . . sof . ob . io .
ganz ob . geteilt
zu v . Näb . 1 . Et .

Me abgeWfiene Etage
4 Räume u . Küche , zum I - Suli
ob . früh , in Biebrich ob . Wies¬
baden gesucht . Werner Schütz .
W .-Elberfeld . Ewaldstraße 46 .

In gutemvf . H .
bebagl . mbl . Z .
mit Frühft . für
kurz . ob . läng .
Äufenth . SlbeL
beibftratze 15 . 1
Sonn , aut mbl .
neu bergericht .
Wobnschlafz - fl .
Mass . , an tolib .
Miet . abz . Ber -
tramstr ._ 19 ._ 2_ r .
Gut mbl . Mans ,
an iungen Mann
zu verm . Ries ,
Gr . Burgstr . 4 .
3 . St . links .

5 - Zim . - Wobn .
m . Bab u . Zub .
zu verm . Näb .
Moritzitr . 46 . 1 .

Grrtentor r . .
Krizek . Anruf .
11 -1 u . 2 - ^ 4 .

Niederwaldstr. 4
5 - Zim .-Wohn .

m . reich ! . Zubeh .
zu verm . Näb .
Part . , b . Peter .'
Pagenstecherstr .3

5 - Zim . - Wobn . ,
1 . und 2 . Stock ,
mit Heizung , z.
1 . 7 . zu verm .
Rbeinftr . 111 , P .

sonnige
5 - Zim .- Wobn .

mit Eta » - Heiz .
bill . zu vermiet .
Näb . 4 . St . oder

Engen Bier ,
Friedrichftr . 46,1

Tel . 27196 .

Bismarckring 1 .
Ecke Dotzh . Str . ,
1 . St . , sch. s. 5 -Z .-
Wohn . zu v . N .
im Eckladen .
Dambachtal 28
schone sonnige
5 - Zim .- Wohn . ,

1 Badezimmer ,
reich ! . Zubeb . . i .
herrsch . Et .- Villa
z. 1 . Juli zu vm .
Näh . 1 . Stock .

Emser 6tr . 52,2
sebr schone 5 - Z .-
Wobn . m . Zub »
Bad . vollst , neu
beiger . , z . v . N .
Parr b . Grim « .
Kaiser - Friedr .-

Ring 24 .
Hochpart . , schone

5 ^ - Z .-Wobn .
8. 1 . 7 , billig zu
vm . Näb . daselbst
Kaiser , Friedr .-

Ring 32 . 1 .
herrsch , tonn .

5 - Zirn . - Wohn .
sof . ob . spät , zu
vm . Näh . Moritz -
straße 49 . Laben

Kapellenstr . 36,2
sonnige 5 -Zim . -
Wohn . z. 1 . Juli
zu vermieten .
Möhringstr . 7 , P .

5 - 3im .- Wobn .
mit Zub .. i . ruh .
Lage ( 2 - Fam .-
Villa ) ab 1 . 7 .
35 zu vm . Bef .
tägl . 9— 11 unb
2 — 4 . N . Rechts¬
anwalt Dr . Balz
Langgasse 26 .
Möhringttr .9 .P -
sch. 5 - Z .- Wobn -
volle Süblage ,
m . Gart ., tof . zu
verm . Näb . bei

Soblwein .
Möhringstr , 5 .

Wrang
214 — 3 Zim ..
v . ält . allein «
fteb . Ehepaar
möglichst am
Ranbe bei
Stabt , zum
1 . Juli

gesucht .

Ang . F . 705
an Tagbl .- V .

1 Zim . u . Küche
v . ält geschäftst .
tolib . Seirn z.
1 . Juli ges . Pr .-
Ang . u . 3 . 705
an Tagbl .- Berl .

3g . Ehepaar
sucht z. 1 . 6 . 35

l -3im .-Wohn .,
ev . mit Keller .
Preisangcb . u .
O . 708 an T .-V .

Sielt . Ehepaar
( Pens .) sucht 1 b .
2 Zim . u . Küche
sofort ob . später .
Ang . u . W . 703
an Tagbl .- Verl .
Mutter u . Tocht .
beide berufst , s.

1— 2 - Zim .- W .
Ang . m . Preis¬
ang . u . ll . 704
an Tagbl .- Verl .

Suche sof . oder
1 . 6 . 35 2 Zim .
u . Küche . Näh .

bei Eckstein .
Saal g ass .e_ l .__
Ebev .. vens . B . .
s. z . 1 . 7 . ob . !v .

2 -Zim .- Wobn .
Pr . b . 40 Mk .
Ang . u . W . 691
an Tagbl .- Bcrl .

Witwer .
alleinfteh . . sucht

2 - Z . - WSÜN.

Ang . u . G . 703
an Tagbl .-Verl .
Alleinst . Dame

sucht sonnige
2 - Zim .- Wohn .

mit Küche , evtl .
Heiz . , z . 1 . Juli .
Ang . u . M . 706
an Tagbl .- Verl .
Weitere atteinit .
Dame sucht eine

2 - Zim .- Wobn .
sonn ., i . Grünen
gel . . j . 1 . 10 . ev .
«vrontsp . i . rub .
Sause . Pünktl .
Zahlerin . Gef .
Ang . u . O . 707
an den Tagbl .-
Verlag .

2- 3 id) öne

3tmmei
gr . Küche . Bab
usw .. gute Lage
unb Haus , zum
1 . 7 . ob . 15 . 7 .
gesucht , Ausf .
Preisang . unter
A . 753 an ben
Tasbl .- Verl .

mimui

3 - Zim .- Wobu .
i . Zentr .. gleich
ob . spät , gesucht .
Ang . u . L . 695
aii Tagbl .-Verl .
Pens . Beamt , f.
sonnige

3 - Zim .- Wohn .
m . Balk .. a . l .
v . b . Stabt , in .
sch. Aussicht , für

Juli/Auguft .
Ang . m . Preis¬
ang . erbeten u .
E ._ 705 _ T .- Veit

Alleinft . Dame
sucht zum 1 . 7 .
ob . später schöne

3 - 3 . = Wn .
mit Bad . Bevor¬
zugt Südviertel .
Ang . m . Preis¬
ang . unt . T . 704
an Tagbl .- Verl .

■ Herrschaftliche

■ 7 - Zim . - Wohnung
— in mob . Hause . Lift . Z .- S « iz . .■ für mtl . 150 RM . zu vrn . durch
■ 3 . Ehr . Glücklich .

Kais .- Friedr .- Platz 3 . T . 266 56 .

El . leeres M .
m . fev . Eingang
u . Kochgelegenh .
zum 1 . 6 . zu vm .
Näheres Äettei =
strafte 12 , Part .
L . ob . mbl . Z .,
wchtl . 3 .— . z . v .
Michelsberg 28 .
Stb . 1 links .___

Schöne Mans ,
mit Uebernahrne
d . Möbel a . anst .
Mieterin zu vrn .

Knoll .
Moritzstr . 33 , P .
S . l . Mans . z. v .
Moritzitr . 66 . 3 ,
Zwei schöne Isr .
sonn , neu berg ,
leere Zim . mit
Kochgel . u . Bad -
ben . ( gelt . Teil -
wobn .) an bess .
Hrn . o . Dame v .
Müllerftr . 4 . 2 .
Schöne sonnige
leere Mans . m .
Kockof . an saub .
alleinfteb . Frau
ob . Frl . z . 1 . 6 .
zu verm . Besicht ,
am Sonntagvor -
mittag ob . and .
Tag Rbeingauer
Str , 28 , P . r .___

Leeres Zim .

Rieblstr . 16 , P . r
Kl . l . Mans . b .
zu vm . Schierst .
Str . 5 . Gib . P .
Leere Mank . m .
Ofen z . v . Adr .
Taabl .- V . Bn
Leeres sonniges

Hochvarterre -
zimmer

an ält . ^ ame zu
vm . Näb . Adel -
beidftr . 53 . P .

6 Zimmer

MlssalleeN
1 . Stock ,

6 -Zim .-Wohn .
preiswert

zu vermieten .
Näb . daselbst .
Dotzh . Str . 58 .

n . K .-Fr .-Ring ,
6 - Zim .-Wobn .

m . Brd u . a Zu¬
behör , a . W . m .
Et .-Heiz . . sofort
zu verm . Näb .
1 . St . , bei Wirth

10000 Marl
geg . gute Sicher¬
heit gesucht zur

Hypoth .- Ablos .
Ang . u . 3 . 698
an Tagbl .- Verl .

MM . W .

in 6 . Hause an
Dauermieter ab -
»ug . . Pr . 30 Mk .
mon . . Er . Buig -
ftraße 16 , 3 r . , _
Passanten . M
Dauermiettt ^
Zim . . 1 ; 3 Bett . .
Dotzh . Str . 31 . 1

Möbl . Zim .
abzugeb . mit
fließ . Wasser ,
w . . Vad . Tel . .

Wilhelrn -
ftr . 60 . Ging .
Privatftr . , a .

Beteiligung
( tätig ) an hiesig .

Handelsgeschäft
( evtl , ohne Ein¬
lage ) geboten .
Ang . u . E . 702
an Tagbl .- Verl .

Webergasse21,1

Geschäft
und

privat
4 Zim . u . Küche
zu verm . Pütz ,

Tel . 24490 .
Uhlandstraße 15

8ung ! Metzgerei
Lad . m . 3 -Z .-W .
Schlachtb . . Stall ,

gute Lage .
Biebrich , ab 1 . 7 .
bitt . 8U vrn . Näh .

Wiesbaden .
Albrechtstr .42,3 l .

Passanten ,
Kurgäste .

Zim .. 1 u . 2 B ..
Marktftr ^ _ 14 . 1.
Mbl . Balk .- Zim .
bitt , zu vm .. am
liebst , a . berufst .
Herrn Michels -
berg _ 28 ._ 3_ r . _ _

2 schön möbl .
Zimmer zu vm .

Niederwald -
strabe _ 10 . _Hocho .
Sch . möbl . 3 . an
tol . Dauerm . bill .
Moritzstr . 21 , 4 l .
Sch . sonn . mbl .
Balk .- Zim . z. v .
Dranienftr .54 . il .
Gr . mbl . Neub .-
Mto el . L .. hzb . ,
W .-K .. einz .Pers .
z. 1 . 6 . zu verm .
Deftr . Str .ll . 1 r .
Anzus . 9— 3 Uhr

Am Kurhaus
in Villa m. Doppelzim .
u. anschließ , kl. Zim .
m. Balkon , fl. Wasser
billig abzugeben .
Parkstraße 4 .
Möbl . Zim . an
Berufst , preisw .

Rbeingauer
Str . 14 , Ftsp . r .
Sch . mbl . 3 . sof .
ob . 1 . 6 . bitt . z . v .
Rbeinftr . 69 , 1 .
Gut mbl . Dovv .-
Schlafzim . und
Wohzimmer mit
Küchenben .. in
gut . Saufe . 8. v .
Rbeinftr . 91 . 2 .

Coulinstraße 3
( Michelsb . ) 1 gr .
Lad . m . Nbr . pz .
o . geL sehr bitt ,
z . v . N . C . Lotz ,
Bierst . Söhe 10 .
Tel . 24615 .

8 Zim .. Küche .
Part ., reich ! . Zu¬
beb .. Gart ., dch .
Nachlasser für

17000 M .

mit 2000 Mark
Anzabl . zu verk .
Anfr . u . U . 710
an Tagbl .- Verl .

2 - Fam .- Villa
Vabnbofsn . . mit
gr . Gart . u . Gel .
für 3 Neubaut . .
weg . Erbt , für
35 000 Mk . tof .
zu vk . Ang . unt .
U . 707 T .- Verl .

Umgebaute

Etagenvilla
( Babnhofsnäbe )
preiswert abzu¬
geben . Angeb . u .
O . 710 an T .- V .

Weg . Wegz . ist
sehr vrakt . mob .

13 -Fam - Ma
g . bill . a . Selbst¬
käufer zu verk .
Näb . 12 — 3 bei

Grimm .
Weilstr . 21 , 2 .

Zweifam . -

Villa
9 Zim . m . 3 %
Mvrg Dbftanl . .
10 Minuten v .
Stabtinn .. äuß .
günft . v . Ausl ,
zu verk . Selbft -
refl . erb . Ausk .
Anfr . u , M . 711
an Tagbl .- Verl .
3 - Etagen - Villa

Garten , bester
baut . Zuftanb .

rentabel , am
Rerotal . um «

ftänbeb . iof . bill .
zu verk . Preis
35 000 RM . Anz .
10 - bis 15 000
RM . Ang . unt .
K ^ _709 _ T ..-Ve .il ,

Adelheid -

strahe 18
2 . Et .. 5 Zim ..
Bab . Zentral¬
beiz . , sofort ober

E später zu verm .
Näb . 1 . Et .
Adelheidftr , 77 ,

2 . Storf .
5 - Zim .- Wobn .

zu vm . N , Part ,

» elijeihltr . 86
Ecke Schierst .

Straße . 2 . Stock ,
5 - 6 - Zim -

Wohnung
3 Balk . . Erker
u . Zubeh . zu vm .
Feftm . 100 Mk .
Bes . 10 — 1 unb
3— 5 Ubr . Näh .

Cramer .
Bahnhofstraße 9

Mennns 4
5 - Zim . - Wobn „

Bab . 2 Mans . u .
Zubehör sof . ob .
später zu verm .
Näh . Part . Iks .
Sehr schöne

5 - Zim .- Woün .
m . Balk . u . Zub ..
90 RM .. ev . 6 Z .
110 RM .. z . 1 . 7 .
35 . bitto 3 - Zirn .-
Wohn . 65 RM .

zum 1 . 7 . 35 . .
Frontsp .. 2 Z .
u . Küche , zum
1 . 6 . 35 . alles
Festm .. 35 RM .,
in g . S . . zu vm .
Näb . Architekt
Wessel . Dotzh .
6tr . 57_._1 . 20233 .

5 - 3im .- Wohn . ,
neu herger . . zum
1 . 7 . zu vermiet .

Holzhäuser ,
Mütterstraße 3 .

5 - Z . - WM .

Rüdesheimer
Straße 9 , 1 . St -
Sonnenseite , m .
reich ! . Zubehör ,
iof . o . spät , zu v .
Näh . 2 . St . r .

M * . 3,1
5 - Zim .- Wohn . ,

auch geeignet f .
Etagengeichäft .

zu verm . Näb .
Wattufer Str . 7 ,

Parterre .
Wilhelminen -

itraße 6 , 3 ( Ans .
Nerotal ) . 5 - 3 -
Wohnung mit
Zentralheiz . zu
vermiet . Urban ,
4 . Stock .

Cbapignoukeller
sowie

grobe Lager¬
keller

billig zu verm .
Aarftraße 48 .
Bergschlößchen .

Stallung
und Remise

und Sof
zu vm . Ang . u .
D . 708 T .- Verl .

Sausbesitz , sucht
500 Mark gegen
bov . Sicherh . u .
Zinsen . Ang . u .
D . 707 T .- Verl .

Eilt !
Mobiliar - Svar -

Vertrag über
500 RM .

ist tof . zu verk .
mit 100 RM .
Nachlaß . Ang . u .
F , 707 T . -Verl .

Erststellige

Hypothek
aus Privathand
auf gtutes Objekt
gesucht . Ang . u .
L . 710 Tagbl .- V .

Mödl Wohnung
Kurviertel , be¬
steh . aus mindest .

6— 8 Zimmern ,
Zentralheizung ,

warmes Wasser
usw ., ab 1 . Sevt .
zu miet , gesucht .
Ausf . Angeb . m .
Preis u . U . 706
an Tagbl .- Verl .
Möblierte

Zimmer
mit oder ohne
Pension , v . ält .
Ehepaar in gut .
Hause in Wies¬
baden oder Um¬

gebung zwecks
Erholung sei .
Angebote nur

m . Preisangabe
erbittet F . S „
Koblenz , Main -
8er Straße 45a .
Saub . mbl . Zim .

oder Maui . ,
mögt . Zentrum ,
v . sol . Dame sof .
ges . Preisang . u .
D . 704 an T .-V .

S « * e einfach
möbl . Mans ,

in ruh . Haufe .
Ang . u . S . 707
an _ Tagbl,Merl ,

Möbl . Mans ,
zu mieten ges .
Angeb . m . Preis
u . S . 711 T .- B .

Leer . Mansard .-
Zimmer zu verm .
Adelbeidstr . 94,1

Neu herger l .
Mansarde

a . anit . Einzelm .
abzug . Adelbeid -
ftrafte 96 , 3 .
Schönes sonniges

Zimmer ,
leer . evtl , möbl . ,
in ruhig . Hause ,
Bei ält . Ehepaar ,
sofort ob . später
zu verm . Abolfs -
attee 4 , Part .
L . Zim . m . Licht
u . Kochgel . zu v .

Dotzbeimer
Str . 42 , H . P . L
Sedanstr . 6 , 25 . ,
sch. Kammer tof .
an ruh . einz . P .
zu verm . Näb .
Blümer , Dotzh .
Str ._ 61 . _ Büro ._
L . sep . Zim . z. v .
Albrechtstr . 42 , 2

Schönes leeres
Balkonzimmer

preisw . abzugeb .
Bismarckr ._ 8 ._ 3 .
Gr . l . Mi . z . v .
Dotzb . Str . 80 ,
bei Heidrich . ___
Sch . leer . Zim .
mit Nebenraum
als Küchenben ..
in gutem Haufe ,
zum 1 . 6 . zu ver¬
miet . Eeisberg -
ft_raße _ 30 ._ Part ._
Er . l . Mansarde
( Kochgel .) zu v .
Eoetheftr 18,1 l .
Schöne leere Mk .
evtl . möbl . . bitt ,
zu vm . Herder -
ftr . 19 . Part , r ..
Schierst Str . 9 .
Wscherei .

Mobl . Zimmer .
Nahe Ringkirche ,
wöcht . 4 Mk .. zu
Derrn . Abr . im
Tagbl .-VI . Br

Für deruistät .
Mädch . g. Schlaf¬
stelle frei . Adr .
tm Tagbl .- V . Bt

■ Jrn Südviertel . Nähe Bahnhof .
_ schöne , moderne

15 - W 6 - K« r - Wohnung
■ mit Etag .- Heiz . . zu verm . durch
■ . 3 , Ehr . Glücklich .
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Schöne Villa
an der Hinden -
burgallee . m . ar .

© arten , für
25 000 RM . zu
verk . Ang . unter
T . 710 T .- Verl .

Etagenhaus
mit drei 3 - Zim .-
Wohn . , Küche .
Heizung , kleiner
Garten , für nur
18 000 Mk . zu vk .

W . Eschenauer .
Jrnmob . . BdM ..

Dambachtal 4 .
Tel . 28647 .

MMIes

Etagenhaus
( 8 % Verzink .) ,
in bester Lage ,
preisw . nur an

Selbftinteress .
abzugeben . Ana .
u . M . 710 T .-V .

WWIIW
2 - u . 3 -W .. für
32 000 Mk . tof .
zu vk . Ang . u .
W . 707 T .- Verl .

Etagenhaus
m . Torfahrt u .
Werkitatt . Nähe
Friedrickktr . und
Sckwalb . Str -

3 - Z .- Wohn -m .
alles vermietet ,
weg . Ausreise f .
42 000 Mk . bei
15 000 Mk . Anz .
zu verk . Käufer
erfahr . Näb . u .
W , 708 i . T .-V .

Lmdhaiis
in Schlangenbad .
2X3 Zimmer u .
Küche , f . 8500 M .

zu verkaufen .
Eugen Bier .

Friedrichftr . 46 . 1
Tel . 27196 .

Kl . Wobnbäusch .
1932 erb ., in fr .
gef . Lage Dotz¬
heims . 5 Zirn .,

Kiiche . Keller .
Wafchk . . Sof u .
© art ., v . Besitz ,
bill . f . 8000 Mk .
b . 5000 Mk . An¬
zahl . zu vk . Ang .
K . 710 T .- Verl .

Mfiellen
f . Landhäuser in
W .- Sonnenberg .
günstige Lage ,
lehr preisw . zu
verkaufen . 2Ina .
u . U . 703 T .-V .

3 Bauplätze
an der Sinden -

burgallee
( Straßenbau -

koften bezahlt ) ,
preiswert zu vk .
Angebote unter
F . 711 Tagbl .- V .

Vorort Wiesbd .

Bauplatz
20 Ruten , äuß .
günstig zu verk .
Nur Selbstiefl .
erb . Auskunft .
Anfr . erl . unter
L . 711 d , T .- Vl .

Garten
ca . 1 Morg .. mit
© artenbäusch . u .
Wasferverf .. ca .

120 Edelobft -
bäurne . Näb . d .
Abt . Wiesbad .-

Sonnenberg .
Langgasse 8 . ..

E . Kavitalanl .
Grundft .. Leber¬
berg . ca . 1 Mg ..
prsw . Ang .
L . 708 T .- Verl .

|3imniibil. -fiaufggfu(̂ |

Solide gebaute

Wa
oder gutes

WM «
mit schon . Sart¬
in Wiesbad . ob .
Umgebung , evtl ,
gegen bar zu

kaufen gesucht .
Privatangebote
mit Angabe von
Preis u . Latten
unter T . 708 a .
Tagbl .- Verl .
Suche bei 30 000

Mk . Anzahlung

Etagenhaus
in bestem Zu¬
stand u . Rentab .
Ang . u . B . 709
an Tagbl .- Verl .

Einfamilien¬

haus
gea . bar gesucht .

( Keine Villa .)
Angeb . m . Preis
unter D . 709 a .
Tagbl .- Verl .
— —
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Organisationsleitung Hessen - Nassau :
Dr . jur . H . Henn

Wiesbaden , Dotzheimer Str . 38

KREDITE
unkündbar , günstige Bedingungenfür Anschaffungen . Finanzierungen
Umschuldungen Hypofhekenablo
sungen (keine Bauspargeschäfte )

laufende Auszahlungen
ZWECKSPAR A .- G . MAINZ

sucht sich mit
15 000 bis 20000 RM .

an nur nachweisbar rentablem
Unternehmen tätig zu beteiligen .
Ang , u . © . 708 an Len Tagbl .- M .

-

ElnsaiNlliea - MIla
mit Garten . Höhenlage . 7 Zim .
und Zubehör . Zentralheizung ,
geringe Steuern , für nur

RM . 15000 . -

zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgaffe 78 , Telephon 27303 .

Einsaalllien - Ma
8 Zimmer u . Zubehör . Zentral¬
heizung . geringe Steuern , auch
zum Umbau in 3 Wohnungen
geeignet , für

RM . 18000 . —

zu verkaufe » .

Willy Stern
Kirchgaffe 76 , Telephon 27363 .

Neubau - Villa
entzückende Lage am Walde .
6 Zimmer . Garage , jeder
Komfort , fehl preiswert zu
verkaufen durch

J . CHr . ElüMch <« M .)
Kaiser - Friedrich -Platz 3 .

steuerfrei , 12 Zimmer u . Zubeb . ,
mit allem Komfort . Warmwasser¬
heiz . u . - Versorgung , ar . Garten ,
herrl . Blick auf den Rhein , auch
f . 2 - Familien -Villa geeignet .

preiswert zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgaffe 76 , Telephon . 27383 .

Hei molffl»
LllWuMn

re 5— 6 Zimmer usw ., eingerichtete
Bäder , gr . Wintergarten , Garage ,
Garten , ca . 35 RM . ges . Steuern ,
z . Preis v . 20 000 u . 24 000 RM .
bei halber Anzahlung za verk .
d . Wulf , Sonnenberger Str . 66 .

Einfamlien - Villa
Bahnhofsnähe , solider neuerer
Bau , mit großen Zimmern , Bad ,
Zentralheiz . , Terrassen , auch
^ . Unterteilen geeignet

25000 RM .

Eulitz & Koch

i Webergasse 4 • Fernruf20600

Mch. Kans M M Wir .)
als Lager , Ausstellungsr . oder
Fabrik geeign . . ca . 1600 qm . für
Len Spottoreis von 65 000 RM .
zu verkaufen . Angebote unter
S . 711 an den Taghl .- Verlag .

Landhaus
mit 3 Morgen Land . 6 Zimmer .
Küche , Stallung . 30 Obftb .. etwa
17 Kilometer von Wiesbaden ent¬
fernt . a . Walde gelegt f. Geflügel¬
farm usw . geeign . äutzerst preisw .
zu verk . Näh . Wohnungsnachweis
Küchle , Luifenitrahe 7 .___________
— — — — — — —

3n der Nähe der unteren
Schlageterstratze . Wiesb .-Biebrich ,
ist beabsichtigt

WsmWWl
( Reihenhaus ) zu errichten . 2n -
tereffenten können sich melden
unter U . 702 an den Tagbl .-Verl .

Villa
zum 1 . 7 oder L , 10 . beziehbar .
iDTort zu kaufen eef . Genaue An -
eehote erb , u . K , 711 a . d . T .- Vl .

Etagenhaus
zwecks Kapital -Anlage zu kaufen
gesucht . Rentabilirälsnachweis er¬
wünscht . Angebote unter B . 710
an den Tagbl .- Verlag . ________

Kl . Herrschastsgut gesucht
erbhoffre, . in fruchtbarer schöner
Gegend . 60 bis 150 Morgen groft ,
gegen Barzahl . Bin Selbsikäufer .
Ausf . Ang . mit Preis eiligst an
Karl Blümel . Wiesb .. Wartestr . 13

WilhelmstraOe S Fernruf 26550 .

Gartenstühle ,
Hand -Wein - ob .

Wafservumve
zu verk . Römer -
berg 34 , Vdh . 3 .

Gelegenheitskäufe
Kiaiden Sie sich für wenig Galdi

Enterb . Nuftb . -
Bettftelle

m . neu . Patentr .
b . vk . Oranien -
strafte 54,1 l .
K .-Lol »bett . wft .

Er . Sartenbank ,
Terrarium

preisw . zu verk .
Rudolfs ,

Wielandstrage 4
Part .Eis . Kinderbett

mit Matr . 6 .— ,
Kinderkorb mit
Betthimmel 1 .50
Mk . zu verkauf .
Bertramstr . 18 .

1 rechts .

und Damen - Kleider bei

Karl Betz , ? ‘
,sn

Euterhalt . 2tiir .
m Eisschrank .
Rutzinbalt 200 1.
zu verk . Rero -
hergstrafte 17 .

Billiger Berkaus
von mod .

Küche » . Scklas -
«im „ Couches .

Matrahen
Bismarckring 21

Werkstätte .

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Küchen
Couches

Chaiselongues
Matratzen
immer preis¬
wert und gut

im

Möbelhaus

M MW
7 Im Römertor7
geg . d . Tagbl .

Ann . v. Ehedarl .

Busbortm ., 80 .- ,
zu verk . Kirch -
gasie 11 , Hth , 1-
— —

Segelboot
( Jolle ) , w . neu .
preisw . zu verk .

Tel . 61086 .
— —

Musikhaus

SMrnto
33 Kirchg . 33

■ »
rinn
wie neu ,

kl . Modell ,
sehr preiswert

1,2 Ltr .
Opel - Kabr . -

Limousine
neuw ., in besi .
Zust . . ca . 8000
km gef .r zu verk .
Ang . u . K . 708
an Taabl .-Verl ,

wmiiei
720X120 . Saut ,

Bohrmaschine .
Rohrbock . Gas -
sewindeschneid -

zeug . 2 Betten ,
Waschkommode .

Nachttisch zu vk .
Biebrich , Eau -
arsse 17/T . 60S16

4/16 Opel
offen , 4sitz ., fahr¬
bereit . bill . verk .

A . Müller ,
Weilstr . 22 , öad .

4/16 Opel
2 =616 -, fahrber . ,

zu verkaufen .
Knapp ,

Moritzstrafte 56 .

Opel
4ti6 , 3 - Sitz . . zu
vk . ob . g . Motor -
rab zu tauschen
Nerostr . 37 , 1 I .

Kleine Villa
am Walde zum Alleinbewohnen mit ganz ge¬

ringen Steuern für nur

20000 RM .

zu verkaufen

Immobilien - Verkehrs - Ges .

WoW .

mah .- imit . . 120 ,
2 Tochterzimmer
( elfenb .- u . see -
grünl .) v . 42 .—
an . mod . Küche
45 .— und and .
Möbel f . Sveise .
zim .. Serrenzim .
ufw .. Tevviche u .
and . mehr bill .

Sr . Klapper .
Kirchgasse 50 ,

Schreinerei .

Er . SchliedkSrbe
und Koffer ,

für Umzug ge¬
eignet . zu verk .

Knoll ,
Moritzstr . 33 . P .

Aeuberft gllnst .

SeleMeil !
Schlafzimmer

Eftzimmer
Küche

Chaiselongue
Touche usw .

Walramstrafte 5 ,
____ Laden .____

Küchen
'

Schlafzimmer
'

Speisezimmer
Polstermöbel

f . Darmsladl
Ehestandsdarlehen

k Frankenstraße 25 i
m Btsmirckring

Schlafzimmer
Küchen

billig zu verk .
Auf Wunsch
Teilzahlung .

miiw
Bogel .

Ebestandsdarl .
w . angenommen

Ovä
1 .3 . Lim .. 4 Tür -

Mod . 34/35 .
6 Räder .-
10/35 Mercedes -
Benz . evtl , als
Droschke . Trenn¬
wand . 6 Sitte , g .
überh .. 6fach neu
650/20 . 475 Mk .

Rollfir
Kasten m . Deckel
275 Mk .
Ovel - Motorwag .

Vertreter
Stahmann .

Mainzer Str . 58
Tel . 23803 .

Bauplatz
Preis » gesucht .
Ang . u . T . 709
an . Tagbl . - Verl .

© rottete »

SmtM
Wiese u . Wald ,
für Wochenend¬
haus gesucht . , eo .
Ankauf nein .

Landhauses .
Angeb . mit ge¬
nauer Lage . Er . ,
Preis u . D . 705
an Tagbl .- Verl .

Nähmaschinen
neu und gebr .
_ Engel .
Bismarckring 43

Nähmaschinen
neu . beft . Mark .,
und gute gebt .
_ Krieger .
Frankenstr . 22 , l

3/15 PS
BMW .-Limous .,

3/20 PS
BMW .- Limous ^

4/22 PS
BMW .-Limous .,

Vorführungs¬
wagen ,
6/34 PS

VMW .-Kabr .-
Limousine

haben zu verk .
VMW .-Sa » sa .

Lloyd - n -Eoliatb -
Bertretung

Schaufele u . Co .,
Wiesbaden ,

Mainzer Str . 88 .
Tel . 23885 ,

Auto
Citroen . 4 -Sitz

'
..

6 PS . Diri . 4 -6 ..
3,15 PS , zu vk .
Seih . Blücher -
vlaL .3 ._ T . 24562 .
— —

derb
schwarz u . weiß ,
bill . z . vk . Jahn -
str . 29 . Stb . P .
Keuchler .
WMMWI

1216
v . 3 bis 12 PS
v . 150 RM . an .
Lastwagen . 1,5
bis 2 Tonn ., und

3 Motorräder .
Erokt . Lager nn
sehr . Autoteilen

und Reifen .
Rehme ied . Wag .

in Zahlung .
Kraft .

W .-Dotzbeim ,
Rheingauer

. Strafte 13 ,

Artensösser
Blumenkübel
Waschbütten

Grobe Auswahl .
Fafthdlg . Sauer ,
Goebenstrafte 14 .

Tel . 25971 .

A . gutb . Ssb . w .
Weg », freib . vk . :
Socheleg . Eftzim .»
Earnitur . dunkel
Eiche , inn . mah -
vol . , kpl . Schleif¬
lack Louis XVI »

Schlafzimmer .
2 Swiegel . 150 X
52 und 120 X 80 ,
eleg . Flurgarde¬
robe , hochfeine
bronzene elektr .
Leucht . , Stänber -
lamven , Stand .-
Uhren . Heizg .-

Marmoraufsatz ,
dunkles Kaften -

Erammovhon ,
Kücheneinricht . ,

Regale , Silber ,
Tevviche . 3X4 ,

2,50X3 .50 .
versilb . Tisch¬
bestecke WMF .,
komvl . , elegant ,
bopp . Marmor -
waschtisch m . kpl .
Armaturen . 4sl .
Easherb . © ras «
mähmasch . . Ein -
kochgläs . . Flasch . .

Wirtschafts¬
waage ( 20 kg ) ,
Jng . - Nachschlag -
buch Hütte . 3 Bd .
Brockh . Konv .-
Lexik . , Kleiner
Brockh . ( Sangdb .
- .Wissens ) . Bes .
t . 11 - 17 . Hdl . v .
Stiftstr . 18 , l . l .

StCbCtDttiWs
Komm ., - Vitrine
- Tisch zu verkauf .
Kavellenstr .67,2 ,
zweiter Eing .
Waschkommode

m . w . Marmor -
platte , Trum . -
Sviegel , 2Stühle
und Zink - Bade¬
wanne , gut erb . .
zu vk . Zimmer -
mannstr . 7 , 2 l .

Nnftb .-
Waschkommode

m . grauem Mar¬
mor für 15 Mk .,

Fruka - Schnell -
Kochtopf , f . neu .
15 Mk . zu verk .
Webergasie 28 , 3

© uterbaltene
Kommode

zu vk . Albrecht -
strafte 31 , 1 r .

Wa -chtisch und
Nachtt . m . Mar¬
mor , 2t . Kleid .-
Schrank zu vk .
Adolfstr . 9 , P . r ,
2tür . Kleiderschr .
20 Mk . zu verk .
Blücherstr .40,31 .
8 - 2 Uhr täglich .

Spiegel - und
Bücherschrank .

Schreibtisch
und Stuhl ,

Vertiko , Tisch ,
Waschtisch .

Diwan und

Sintewn
zu verkaufen .

Näheres zwischen
3 und 4 nachm .
Gr . Burgstr . 14 ,

3 . St . rechts .
© Uterh . Eisschr .,
2t . 102 I . . 90 h . .
u . ar . K .- Tisch
m . Linol . billig

zu verkaufen
_ Dotzheimer
Str . 86 , p . P . l .

[ Privat - Lerkällse

Obst - , © emüse - .
Lebensmittel -

Geschäft
im Zentrum der
Stadt , zu verk .
Angebote unter
M . 705 an den
Tagbl .- Verl .

1,02 ar ., s. bill .
zu vt Schwalb .
Str . 36 . T . 20115
Ableilwand bill .
z . vk . Dotzheimer
Strahe 23 , P .

s HjiM « - vnkW j
Sehr schön , mod .

M - Plm
billig abzugeben .

Schock ,
Jahnstrafte 34 .

Mod . auterhalt .
weih . K .- Wagen
zu vk . Nerotal 56
Eingang in der

Seitentrevve .
2x schellen .

Krnderwagen
billig zu verk .
_ Lothringer
Str . 31 , Stb . 1 l .
© Uteri *. Kinder -
wag . vk . Moritz -

P l .
© uterli . Lvel -

Kinder - Kastenw .
14 M . abz . Anz .
bis 2 u . ab 7 %
abds . Er . Burg -
itr . 7 , 1 . Ahrens

© uterO . pefcb .
Kinberklavvw .

bill . zu verkauf .
Saarftr . 193 , 2 .
früher Schierst .
Landstrafte ._____
© uterh . Kinder -

klavvwagen
b . abzugeben .

Wörsdörfer .
Oranienstr . 34 .

Weiher Kinder ^
Kastenwagen

vrsw . vk . Bonn .
Serderstr . 16 .
Mod . fakt neuer

Kinderwagen
zu verkaufen .

2 » g . Weber ,
Kaiser - Friedr .-

__ Ring 5 , 2 .__
Kinderwagen

g . erhalt . , bill .
zu verk . Sckacht -
itrahe _ 13 . 1 lks ,

Kinderwagen
weih , falt neu .
bill . zu verkauf .

Oelichmann .
Lahnftrahe 4 .
Mod . Kinder¬

wagen , gut erb . .
zu verk . Habet ,
Feldstrafte 8 .

Kinderwagen
zu verk . . Preis
10 Mark . Riehl -
itrage 6 P . , lks .
F . n . mod . K »nd . -
Wagen zu verk :
W - Sonnenbetg ,
Verdunstr . 3 , P .

Leiterwagen
f . Wmch . geeign . .
zwei Räder für

Waldwagen .
3flam . Gasherd
zu verk . Keller -
strahe 6 , 2 r .

NEU .
-

Motorrad ,
500 ecm , i . tadel¬
losem Zustande ,
billigzu vk . Näh -

Bettner ,
Dotzheimer
Straße 63 .
Motorrad .

550 ccm , b . z. vk .,
ev . w . Radio in
3618 . g . . Adolfs -
alles 31 , P , r ,

Motorrad
500 ccm , Ardie ,
mit Beiwagen ,
zu verk . Anzuf .
Montag .ab4llhr
Adlerstrafte 40 .

Motorrad .
50 ccm . vk . Am
Römertor 7,1 l .

Motorrad -
schuvven ,

Motorrad¬
anzug

f . Drmen bill . zu
verk . Oblbach ,
Teutonenstr . 18 .
© ehr . Motorrad
steuer -, führen
scheinst .. Dreis » ,
zu verk . Näh . b .
Stein . Lothring .
Strafte 27 .

Motorrad
300 com , f . 45 M .

zu verkaufen .
A . Mayer ,
Aukamm .

Motorrad -Bei¬
wagen . 25 Mk .,
zu verk . . Sibel »
heidsir . 61,6 . P .

Herren -
Fahrrad

( Markenrad ) ,
gut erb -, preis » ,
abzuet Klopstock -
strahe Ä , 3 r .

KAeiMk -

geWW
mit komvl . Ein¬
richtung . auch
einzelne Teile ,
sofort zu ver¬
kaufen Lurem -
burgplatz 1 .

Gänse u . Ham¬
burger Silber »
lackzwerg zu verk .

W .- Frauenstein
Dotzheimer
Strahe 41 .

Wellensittich «
mit Käfig

billig abzugeben
Rheingauer

Strafte 7 , 3 r .
Mehr . Zinnteller
und neue lein .
Frauenbemd . vk .
R . Eoldg . 18 . 1 l .
Mehrere Anzüge

( starke Fig .)
preis » , zu verk .
Goldgasse 18 . i l .

Zwei neue

MnisWäger
sehr bill . zu verk .
Eoethestr . 23 , 2 ,

Hängematte .
Gestell f . © arten ,

grobe Fahnen¬
stange

zu vk . Bismarck -
ring 36 , 2 . 6t .

Blülhner -

Flügel
zu verkaufen
. Langgasse 36 .

Flügel
Marke A . Bret -
schneider Leipzig
sehr nut erb . , für
75 RM . zu verk .
Zu erfragen im
Tagbl .- V . Bx
Billard , fast neu .
pt » . zu vk . Näh .
Goldflasse 18 . 1 l .

Wegen Umzugs
Büfett . Vertiko .

Ausziehtisch ,
6 Stühle , Stand¬
uhr , mod . Be -
leuchtungskörp . ,

Konsole m . Sp . .
Eisschrank

billig zu verk .
Mainzer Str . 27 .

__ 1 . Stock .
Wegen Vetklein .

des Sansb .
RuHb .- Schlas -

zimmer , Tisch .
Schrank und

Stühle zu verk .
Anzus . ab Mon¬
tag von 10 — 12 ,
>— 6 Uhr Eckern -
orbeitr . 1 , 1 t .

Gebrauchte
cdHafrim xntt *

Möbel zu verk .
Ku » , . Klaren -

Eisschrk . , Itür . .
65X80 cm , hoch
90 cm . tdl . erb . ,
zu vk . Babnbos -
ltt ._ 2 ._lT .. , © er ».

Eisschrank und
Spinnrad zu vk .
Oranienstr .31 .lr .
Maks . Tisch für

Küche o . Werkst . .
gr . Bild in bkl .
Eich . - Rahm .. gr .
Spien , i . © olbr .
zu verk . Ring -
kirche l . l ._____
1 galv . Seilapp .
2 Patentrahm .

99X198 unb 2 —
92X188 . n . neu ,
b . Klein . Dotzb .
Strafte 6 , Part .

Leica
mit Vergröfter .-
Appat . . Proiekt .»
Anvat . u . Hilfs -
getäte . reichlich .
Zubehör , zu vk .
fcnfr . u . S . 704
an Taghl .- Berl .

Gunst . Gelegenheit ! Eleg . m . vol .
Herr .- Speise - u . Schlarz .. Klan .,
Reaormk ., Dipl .- u . Roll ĉhreidr . .
Radio ( Telerunksn ) . Rähmasch ..
2 n . Rohchaarm .. Badeeintichtung .
Gasherd mit Backofen , weift und
lack . Kleiderschr . . schön . Teppich ,
u . Brücken . Flurgard . . Ausz .- u .
: aerrenz .- Tiich . sch. Oelgem . . zwei
- ) eckb .. Schreibm .. Staubs . ( Lu ; ) ,
Silberk . f . 12 P . Riehlftr . 19 . P . l .
— — — — —

1,2 Ltr . Opel

„ offen .
Personenwagen ,

in tadellos . Zu¬
stand , preiswert

) u verkaufen ,
© ärtnerei Jung ,

Erbach Rhg ..
Eltviller

Landstrafte 2 .

Auto
fahrbereit ,

in beft . Zustand ,
Festpreis 190 M ..
z. vk . Dotzheimer

Strafte 126 .
Tel . 25151 ,

Benz -

Lieferwagen
1 )4 T .. zu verk .

Sonnenberg .
Langgasie 22 .
‘ /Agtn

sowie 4/16 Opel
in flut . Zustand ,
bill . zu verlaus .
Röderstr , 26 .____
• eeeeeeeee

Opel
17 . Imet

Kastenwagen
bill . »u verkauf .

Tel . 22614 .
MHMHH

Kl . Dreirad -
Lieferwagen ,

steuer - u . führet »
scheinst . , bill . vk .
„ Zivv .
Oranienstr . 20 . 3

Sonntag morg .

BMW . ™

Motorrad
250 ccm , über¬
holt . 4 PS Opel ,
2 -Sitz . . 2/10 PS

Hanomag ,
fteuerfrei , zu vk .

Garage Därr ,
Mainzer Str . 66

vk . Rlederwald -
ftrafte 6 . Frtsp .
F . n . Geschästs -
rab mit Aufsatz
preisro . zu verki

Sammessahr .
Seerobenftr . 11 ,

Laden ,

Klepper .

Paddelboot
wenig gebraucht ,
2 grafte Pack¬
taschen . ungebr ..
neu . preisw . ab »
suaeben Kaiser -
Fttedr

'
-Rg . 70 , 3

ÜdtotlÖDOl

Pboto -App . ,
13X18 cm , mit
vollst . Zubehör ,
bill . zu verkauf .

Schiersteiner
Strafte 9 , S . 1 l .

Leica
( Elmar ) m . Zu¬
behör . zu verk .
Ang . u . T . 705
an Tagbl .-Betl .

Gelegenheit .
Leica , Mod . III ,
m . Suntmar 1 :2 ,
neueste Aussüht, ,
f . neu . umstände¬
halber zu verk .
Eilt ! Adr . im
Tagbl .- Vl , Sc
Vergröfterungs -

Apparat
Mitaohot . Zeift -

Tesiar . 1 : 4 .5 .
Grüfte 9X12 ,

Neuwert 134 .— ,
sehr gut erhalt .,
für 60 Mk . oer »
täufl . Adr . im
Tagbl -Vl , Sa

la Zeiß
8X , fast neu , für
70 Mk . zu verk .
Eef . Zuschr . unt .
W . 706 an T - V ,
Wegen Wegzugs
f. neu . 3 -Röhr .»

Radio -Apparat
günst . zu vk . N .
Sasenstr . 2 , 3 t .

EIM -MM
5 PS , zu verk .
ob . gegen % »PS »
Motor zu ver¬
tauschen . Adr . i .

- V . Bw
enbotd -

motor u -Einbau -
bootsmotor ,

komvl ., 6 PS , zu
verk . bei Kozok ,
Humholbtstr . 15 .

swmet -

Stsdoe
9 40 PS MoabUe ,
( maschinell in
gutem Zustand ) ,
preisw . zu verk .

Näheres bei
Hann -Garage ,
Schiersteiner

_ Strafte 54 .

Mler - ötanlM
10/45 PS ,

6sach bereift , in
gut . Zustand , a .
Privathand z. d .
billig . Preise von
580 RM . zu verk .
Angeb . erbet , u .
T . 687 an T .-V .

6/25 Adler ,
fahrbereit , ver¬
steuert , zu verk .

Garage
Chriftman » .

Bertramstt . 7 .
^ ord -Lirnousine ,
13/40 , Baujahr
1929 , wenig ge¬

fahren . blau
lackiert , zu verk .
Ang . u . G . 706
an Tagbl .- Verl .
4/20 Opel -Kabr ^
2/2 - 6 . . fahrber . .
privat billigst
zu verk . Patk -
weg 6 , 2 Tt .

Sandwag .. f . neu
zu verk . Bleich -
str . 13 . Sih . V . l .
1 Paar Vorder -
u . Hinterräder
für Milchwagen ,
neue Bereifung
zu verk . Ludwig -
strafte 11 .

Grude
geeiß . f . Wochen¬
end » o . Gartenb . .
Petrol . - Ofen , gr .
Zinkbadewanne .
Wascht , m . Mar -
morvl . . 6 hoch ! .
6tühle . gr . sch .
6viegel , Tische ,
kl . Küchenschr . u .
versch . mehr sehr
billig zu verk .

Seeroben »
strafte 19 , 3 r .

Wegen Umzugs
2 Küchenherd .
2 Gasherde .
Junker u . Ruh .

4flimmig ,
billig zu verk .
Mainzer Str . 27 ,

1 . Stock .
Suter Herd ,

kl . Ofen z. K „
Abbruchbolz .
Gipspl . - Türen ,

Fenfter zu verk .
vildastrafte 19 .

Küchenherd
( Abzug rechts )
zu verk . Stein »
gaffe 29 , H P , r .
Gasherd m . Back »
ofen für 15 Mk .
zu verkauf . Fey .
Sdilagetentr . 182
( an d . Straften »
müble ) . _______

Zu verlausen
3fl . Gaskocher ,

f . n . . 1 Easback -
baube ( I . u . R . ) .
1 echt . Nnftb . -
Wandbord , 3t ,
Anzus . 9 -11 Uhr
Llndenhof - Vrlla .

1 . St . tints .
5 Aanarieu .

Durchlüft .»App .
( Wifa ) bill . ab¬
zugeben . Adr . i .
Taghl . -Vl . Bo

'

Möbel
'

Schöne Modelle ,

große Auswahl ,

niedrige Preise

finden Sie vereint bei

Möbel - Hess
9 Bismarckring 9

Das große Fachgeschäft für
Qualitäts - Möbel in Wiesbaden

Sonnscftöne

QoatUcUs - lHfrM
müssen nicht
teuer sein !

Den besten Beweis
dafür erbringt Ihnen
eine Besichtigung
des Hauses BAU E R

Ungefähr

100 Cwwkfctiwufroi
aller Preislagen u . Holz¬

arten finden Sie hier .
Ferner eine riesige
Auswahl von

Betten

| mOBEL |

BAUER

Wiesbaden

Wellritzstraße 51

Ehestandsdarlehnsscheine .

Küchen

Schlafzimmer
kanten Sie billig und gut

Möbel - Maurer
Dotzheimer Straße 49

Bedarfsdeekun gasch , zug .

JMannolla
_

___ Worduns
öurctz Anzeigen fm

HXasbaftonoc TagblatL
belebt bas Geschäft

Albert Ambrosius
Wiesb .- Biebrich Rathausstraße4O ,

Möbel
von Reichert sind beliebt weil
sie gut und nicht teuer sind .

Möbel -Reichert
Frankenstraße 9

Brecswerte gebrauchte Wagen
bei der Fordvertretung Frank¬
furt a . M .. Kleyerstrafte 27/31 ,

Tel . 743 57 .
Steuerfrei :

850 ccm DKW .- Rad . 1000 km ge¬
laufen . Maschine plombiert

750 NM
4/21 PS Ford , Lim . Cabr .. Dau -

. wbr 34/35 t 1575 RM .
4/21 PS Ford . Luxus Cabr .,

6000 km gelaus .. Maschine und
Lackier , t . ersM . Vers . 2350 RM .

. „ Steuerpslichtig :
1,7 Liter Mercedes . Lim . . Sau »

icchr 32/33 . neu bereift , tadellos
m Lack u . Masch . . Schwingachse ,

. 6chnellg .. verst . b . 15 .9 . 1900 RM .
4/16 PS Opel . Lim .. 2tür „ runde
, Form . Packard - Kühler 225 RM .
5/25 SP Citroen . 4sitzer . off ., erilkl .
oySerf -. neu bereift 300 RM .
8/40 PS Ovel . Lim .. 4tür . , Nieder¬

flur , lehr gut erhalten 450 RM .
Teilzahlung gestattet . Gebrauchter
Wage » wrrd i « Zahlung
Benommen . F466

August See )
Wiesbaden , Schwalbacher Straße 7

sind zuverlässig und kosten weniger
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kMsgesuche

Für den Sport

[ Kirchliche Anzeigen

Heiraten

von

von

800a

Das

bestimmt den Erfolg !

Verloren

Gefunden

das erprobte Opel - Fahrrad ,
schnittig im Bau , zuver¬
lässig im Material . Nur bei :

AWstli - r

LnWhlllWN

Fahrrad - Fachgeschäft
Schwalbacher Str . 7 .

Gartenschirme

Balkonschirme

Liegestühle
Scherenbetten

Federnde Holzmöbel

Große Auswahl ! Preiswert !

UNG Kirchgasse47

Evansel .-lutber . Dreieimgkeitsgcmeinde . Kied -
>er Str , 8 . Sonntag . 10 .00 . Predigtgottesdienst .' "

1. Predigtgottesdienst . Pfarrer

Innendekorationen

Gardinen , Teppiche

Möbus - Werkstätten
Taunusstr . 5 - (Gartenhaus )

Lunge Subuer
zu tauf , gesucht
Walkmühlstr . 10

Gartenbaus .

zügellosen Ädel -
heidstraße 30 . 2 .

Ihre Gälte fühlen
fleh wohl bei Ihnen

wenn Sie Ihre Gasträume m . Zentrah

heizung versehen . Der Sieger - Hei¬

zungsherd heizt von der Küche aus

praktisch u . billig alle Räume , liefert
aber außerdem warmes Wasser für
Küche u . Bad in genügender Menge .
Lassen Sie sich kostenlos beraten .

Hehner » & Bermbach

Zentralheizungsbau u,sanit .Anlagen
Friedrichstraße 10 Tel . 22127

Auto -

Vennietung
auch an Selbst¬
fahrer . Wirth ,
Oränienstr . 34 .

Tel . 24847 .

Unten , i . Engi ..
Franz .. Svan .
eit . Auslands¬
deutscher . Anir .
A . 733 L .-Verl .

Haus -

Verwaltg .
wird hiupt -

beruflich billig
erledigt

Gsisbsnistr .22 P.

Autofahrten
in 4 - u . 6 - Sitz .- Limous . bei billigst .
Berechn ., sowie Perm . a . Selbtt -
l - hrer . Wehle . Nettelbeckitr . 21 .
Telephon 27188 , ______________

Notenschreiben
aller Art . schnell u . billig . Angeb .
unt . F . 633 an den Tagbl .- Berl .

Rechtsberatung
Privatkl . .

Schriftsätze .
Testamente u . a .
m . Vom 29 . 5 .
nachm . bis 2 . 6 .
geschlossen .
Adelbeidstr . 20 .

A . Ennulat .
Gerichtsasi . a . D .

Steuerberater
mit reich . Prax .-
Eriabr .. übern ,
die Bearbeitung
Ihrer gesamten
Steuerangeleg .

nebst Führung
der Bücher bei

sehr mäßigem
Donorar . Ang .
K . 707 T . -Verl .

GMUisatz
für Theke aesuchi .
Meirler , Main ,

Korbgaste 22 .
4/20 Ovel

Kahr . , gut erb . ,
gegen bar zu
kaufen gesucht .

Ang . u . S . 708
an Tagbl .- Berl .

Das

„ Wiesbadener Tagblatt "

ist in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :

Philivv Seelbach , Wiesbadener Straße 54 .
Anton Bohland , Wiesbadener Straße 27 .

Ernst Deschner . Wiesbaden , Dotzheimrr Straße 171 .

Mars . Jantz , Dotzheim . Siedlung . Kohlheckstraße .

Siedelung Talheim
Richard Klein . ________________

Bestellungen nehmen die Obengenannten jeder¬
zeit entgegen . ___________

Der Verlag .

Heirat .
Witwe . 61 I .. en . , körn . u . seist ,
jung u . beweglich , gebild .. vorn .
Ersch .. viel Verständnis für schöne
Künste , tiefe Heizensbild ., humor¬
voll . treuiorg . Hausfrau , natur «
liehend , sucht einen gebildeten
Alterskameraden , der sie u . einen
sonnigen Lebensabend ersehnt .
Etwas Vermögen u . komnl . Ein¬
richtung vorh . Gute geordnete
Verhältniste erwünscht . Ang . unt .
W . P . 703 an Seine . Eisler
Nächst FraukfurtM . F493

Mische z . Wasch ,
u . Büg . nimmt
an . Wasche mit
Perstl . Trockne
im Freien . Post¬
karte gen . Frau
Sahn . Seeroben¬
straße 11 . Mtb . 1

- Zinnteller -

Kannen — Schüsseln
usw . kauft nur

Becke ! , Wagemannstr . 15
Ruf 28313 .

Alt -kathol . Gemeinde . Friedenskirche . Schwal -
bacher Straße . 10 .00 Amt mit Predigt . Ptr . Eder .

dann Ist es Ihr sehnlichster
Wunsch , wieder schlank zu
werden wie In der Jugend .
Jugend kehrt zwar nicht zurück ,
aber schlanker werden kann
man leicht . Man braucht nur
ein Thalysia - Edetmleder
anzulegen , und sofort sieht
man vorteilhafter aus . Man
nennt dieses Thalysia - Modell
mit voller Berechtigung das
„ Formenwunder “ .Wir sindgern
bereit , Ihnen dieses und andere
Modelle für korpulente Frauen
unverbindlich anzuprobieren .

VHÄBtoA
Reformhaus

Inh . Robert Meyrer
21 Webergasse 21

Anruf 22305 . I

WW
in dringenden
Fällen durch
Fernruf ? Gerne !
Aber wir Über¬
nehmen keine Ge -

währfürrichtiges
Hören . Kommen
Sie doch zu uns .
Wir können Sie
dann auch viel
besser beraten .
Schon ein einzel¬
nes Wort ist ja ost
für den Erfolg be -
stimmend . Die
kleineMüheistfür
Sie sehr lohnend .

Wiesbadener

Taablatt

Schlachtvferde . auch llnglücksfalle ,
von 100 RM . an aufwärts , kauft

F . Stemm . Biebrtch .
Telephon 603 01 . Eluabeihenstr . 2 .

ÜnAücksiälle ichnellitens per

__________ Auto besorgt, _________

Seltene Gelegenheit ,

Aus hochherrschiftl . Besitz , darunter sehenswerte
Stilzimmer . F449

Renaissance - Herrenzimmer mit vieler
Blfdbauerarbelt und vornehmer Couchegarnitur ,

Elegantes Speisezimmer , Mahagoni , sehr
reichhaltig ,

Chippendale - Salon,Mahagoni,mit erstklass .
Daunen - Garnltur .

erstick Ibach - Flügel
Perser - Teppiche verschiedener GröBen
Viele erstkl . Kunstgegenstände

Chippendale - Garnituren u. andere Einzelmöbel , antike
Schränke u. Kommoden , Blad. Sekretär , geschnitzte
Sessel,Couches,Klelnmöhel,Prunkvas . ,Bronzen,Meissn .
Grupp . ,Oelgemälde u.viele Einzel - Stilmöbel

Kunst - u . Möbelhaus B . Fleddermann ,
Frankfurt a . M . ,Nsue Mainzer Str .77,Tel,26017 .

Schreibstube
für alle Verviel¬
fältigungen . Bbis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschin
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge¬
legenheitskäufe
emmen M

Neugasse J

Autotransporte, Umzüge
billigst .

Wintermeyer und Herborn
Sonnenberg , Langgasse 22

Telephon 26535 . 211

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . 7 .00 Fruhmeße .
8 .00 zweite dl . Messe . 9 .00 Kindergottesdienst . 10 .00
Hochamt mit Predigt . 20 .00 Maiandacht . An den
Wochentagen sind die bl . Messen um 6 .30 und 7 .15 .
Montag . 7 .00 . Schulmesse für die beiden Gymnasien .
Montag . Dienstag und Mittwoch sind die Blttage .
An jedem dieser drei Tage ist um 6 .30 Bittamt mit
nachfolgender Allerheiligenlitanei . Donnerstag .
7 .00 . Frühmesse . 8 .00 zweite bl . Messe . 9 .00 Kinder¬
gottesdienst ( Amt ) . 10 .00 Hochamt mit Predigt und
Segen . Montag . Mittwoch und Freitag . 20 .00 ,
Maiandacht , ebenso am Feste Christi Himmelfahrt .
Beichtgelegenbeit Sonntag und . Donnerstag . c . .
6 .30 . Mittwoch nachmittag von 17 .00 bis 19 .00 und
nach 20 .00 . Samstag von 16 .00 bis 19 .00 und

lief mal .

geb . Stau
34 I . . m . einem
Kind , schlk . . gute
Hausfrau , w . m .
seel . gereiftem
ält . Herrn zw .
Ebe bek . zu w .
Aussteuer vorb .
Bildung , unter
O . 706 an den
Tagbl .- Berl .

Mädchen
27 Jahre , evgl ..
Verkäuferin , d .
es an vallender
Herrenbekannt¬

schaft fehlt ,
möchte auf dies .
Wege mit Herrn
bekannt werden

zwecks Heirat .
Zuickr . u . A . 754
an _ ia .s6L =5klL

Nettes solides

Mädel
aus achtb . Fam .
wünscht e . kath .
Herrn im Alter
v . 30 — 40 Sohren

zwecks Heirat
kennen zu lern .
Äussteuermittel

vorhanden . Ang .
u . D . 702 T .-V .

Geb . Dame
aus guter »ram ..
en .. 25 I .. tücht .
im S .. möchte
vornehm denk .
Herrn , i . L Stell ,
d . Heirat lieber
.Lebenskamerad

werden . Stud .-
Rat . Verwalt .«
Beamter u . dgl .
Größeres Derrn ,
vorhanden . Ang .
u H . 705 an d .
Taabl .- Verl .___

3g . Kaufmann
23 I .. wünscht
weg . Mangel an
Bekanntschaft a .
d . Wege nett - s

junges Madel
zwecks Heirat .

Butoi . m . Bild
B . 707 T . - Berl .

24 . Mai 1935
gold . Herrenring
m . rot . St . verl .

Scharnhorst - ,
Dotzb .. Schwalb . .
Rhein - . Nikolas -
ftr . Eeg . Bel .
abz Fundbüro .

BllttlS
MoiiPBitoil
mit Anhänger

verl . Abzugeben
Hotel

, Kaiierbad "

Wilbelmstraße .
Gold . Halskette
m . 2 Brillanten
Sonntag Tann -

häuser - Vorstell .
vl . Da And ., w .
Rückg .a .Bel . geb .
Lmüenstr . 16 . 3 .
Junger schwarz .

Kater
kastr . . am 23 d .
Mts . abbanden -

gekom . Wieder¬
ringer Belohn .

Rest .Hauvtwache
Kurz ,

Faulbrunnenstr .
Eraugetigerter

kastr . Kater
seit 17 . 5 . entl .

Geisberg -

Erößerer Posten grüne u . braune

Wein - uni LileWAn
zu kaufen gesucht . Angebote unter
3L 700 an den Taghii -Verlag .

r icher Str .
Himmelfahrt . 10 .00 .
Eikmeier .

Baptisten -Gemeinde . Adlerstr 19 . Sonntag . 9 .30 ,
Gebetsstunde , 10 .45 Sonntags !chule . 16 .00 Predigt
und Eemeindestunde . — Mittwoch . 20 .30 . Dibel -
stunde . — Dotzheim . Mühlgaste 17 . Sonntag . 13 .30 ,
Sonntagsschule . 20 .30 Predigt . , , ,

Evangel .- luther . Gemernde ( der evangel .- luther .
Kirch « Altvreußens zugehörig ) . Dotzheimer Str . 4 . 1 .
Sonntag 10 .00 , Lesegottesdienst . — Himmelfahrts¬
fest . 9 30 Beichte 10 .00 Predigtgottesdienst und hl .
Abendmahl . Pfarrer Fritze .

Christliche Gemeinde . Schwalbacher Straße 44 .
Sonntag . 20 .30 . Evangelisation . — Biebrich . Rat -
hausstrage 67 . Sonntag . 20 .30 . Evangelisation . —
Bierstadt , Klovvenheimer Str . 5 . Sonntag . 20 .30 .
Evangelisation . — Schierstein . Wilbelmstraße 25 . 2 .
Sonntag . 20 .30 . Evangelisation . _

Methodistenkirche . Dotzheimer Straße 51 . Sonn¬
tag . 9 .45 . Predigt . 11 .00 Sonntagsschule . 20 .00
SonntaMlbendseier . — Dienstag , 20 .15 . Bibel - und
Sebetstunde . — Simmeljahrtsfest . 9 .45 , Predigt .

Die Christengemeiuschaft . Wilhelminenstr . 12 .
Dienstag . 20 .15 . Evangelienabend . — Mittwoch ,
10 .00 . Seiet der Menschenweihehandlung . Himmel¬
fahrt ^ 10 .00 . Feier der Menschenweibehandlung mit

Die Heilsarmee , Kl Schwalbacher Straße 10 .
Sonntag . 9 .30 . Sonntagschule . 10 .30 Heiligungs¬
stunde . 20 .00 Heilsversammlung . — Dienstag . 15 .00 .
Frauenstunde . — Donnerstag . 20 .00 . Öffentlicher
Gotesdienst . — Freitag . 20 .00 . Heiligungsversamm »
tuns .

Gutgehende
kleine

WM
zu vachten oder

kaufen gesucht .
Ausführl . Ang .
erb . unt . T . 702
an Tagbl .- Verl .
Ges . zu neckt , kl .
Gart . o . Teilw ..
Räbe Rheinstr .
od Bahnb . Ang .
S . 768 T . -Derl .

Sonntag , den 26 . Mai 1935 .

Katholische Kirche .

Pfarrkirche St . Bonifatius . HI . Messen um 6 .00 ,
7 .00 und 8 .00 , letztere mit Predigt . 9 .00 Kinder -
gottesdienst . 10 .00 Hochamt mit Predigt . 11 .30 letzte
hl . Messe mit Predigt , 20 .00 Maiandacht . An den
Wochentagen hl . Menen um 6 .10 . 6 .45 und 9 00 .
Mittwoch und Samstag auch um 71 )0 . Montag .
Dienstag und Mittwoch Bittage . Mittwoch . 6 .4p ,
Schulgottesdienst . Donnerstag Gottesdienst wie
Sonntags , Beichtgelegnheit Mittwoch 16 .00 bis
19 .30 . Samstag 16 .00 bis 19 .30 und nach 20 .15 .
Christi Himmelfahrt und Sonntagmorgen von
6 .00 an .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 .00 Frühmesse . 7 .30
zweite hl . Messe mit Predigt und hl . Kommunion
für Frauen . 8 .45 Kindergottesdienst ( Amt ) . 10 .00
Hochamt mit Predigt . 20 .00 Maiandacht mtt Segen .
An den Wochentagen bl . Messen um 6 .00 . 6 .40 und
8 .30 . Dienstag und Freitag 6 .35 Schulmeste . Mon¬
tag . Mittwoch und Freitag . 20 .00 . Maiandacht .
Montag . Dienstag und Mittwoch 6 .30 Btttamt und
Allerheiligenlitanei . Donnerstag . 6 .00 . Früh meße
7 .30 zweite hl Messe . 8 .45 Kindergottesdienst . 10 .00
Hochamt mit Predigt . 20 .00 Andacht . Beichtgelegen -
ifieit Samstag von 16 .00 bis 19 .00 und nach 20 .00 .
Mittwoch von 17 .00 bis 20 .00 und nach 20 .00 ,
Sonntag und Donnerstag früh von 6 .00 an .

Größerer

McheWanl
mögs . bell Eicke ,
zu tauf , gesucht .
Preisrngeb . u .
E . 762 an T . V .

Eint . Sckrank ,
Rackttisch , Tisch
zu kauf , gesucht .
Dreisangeb . u .
G . 764 an T . -V .

Guterb . Büfetts
u . Kredenz aes .

£ Ang u . M . 769
; an Tagbl .-Verl .

Mehr . Empire -
6 und

Barock - Stühle

zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 706
an Tagbl .- Berl .

Gebrauchtes
guterhaltenes
Herrenzimmer

und Teppich
gegen Barzabl .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 765
an Tagbl .-Berl .

25j . Mädel
ev . ,Lehrerstocht . ,
er . , dunkelblond ,
ruhiges Wesen ,
möchte lieben
Lebenskamerad ,
vast . Alters u . in
sicherer Stellung ,
find . zw . Heirat .
Ang . u . K . 704
an Tagbl .-Berl ,

Fräulein
32 . kath . . blond ,
m Aussteuer u .
schön . Ersoarn . ,

wünscht kath .
Herrn nur in
gestch . Position
kennen zu lern ,

zwecks Heirat .
Vermittl . zweckl .
Ang . u . S . 706
an Tagbl .-Berl .

MMWlnt .
43 I . . evangel . .
schlicht , aufricht . ,

wünscht zwecks
Heirat hübsche ,

gemütstiefe .
makellose , echt
hausfraul . Dame
z. treuen , tavf .

Kameraden .
Disttet . Ehrens .
Ausführl . Bild -
zufckr . u . A . 757
an Tagbl .-Berl .

Inserieren Sie in dem

meistgelesenen

Wiesbadener

Tagblatt
Denn heute , u ) o der Kampf zur

Festigung des wirtschaftlichen

Aufstiegs mit allen Mitteln be¬

trieben werden muß , ist eine ge¬

sunde und stetige Figen - Propa¬
ganda das ankurbelnde Rad ,

das kein Geschäft entbehren kann

und entbehren will .

20 .00 an .
Pfarrkirche St . Elisabeth . Hl . Men um 6 .00

und 7 .15 , 8 .30 Jugendgottesdienst mit Predigt . 9 .30
Hochamt mit Predigt , letzte bl . Messe 11 .00 20 .00
Mm andacht mit Predigt . Weitere Malandachten
Dienstag . Donnerstag und Freitag . 20 .00 . Hl .
Messen sind in der Woche 6 .00 . 6 .40 und 8 .00 .
Dienstag und Freitag . 6 .40 . Schulmeste mit Kmder -
kommunion . Montag . Dienstag und Mittwoch ,
20,00 . Bittamt mit Allerheiligenlltanei . Am Feste
Christi Himmelfahrt stnd die Gottesdienste wie an
den Sonntagen . Beichtgelegenhett Samstag von
16 .00 bis 19 .00 und nach 20 .00 . Sonntag . Dienstag
und Donnerstag früh bis 20 .00 und Mittwoch von
17 .00 bis 19 .00 und nach 20 .00 . Hl . Kommunion in
den drei ersten hl . Westen und nach Bedarf .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags 17 .00
Beichte . Sonntags 6 .30 . 7 .00 Frühmesse . 10 .00 Hoch¬
amt . 20 .00 Andacht .

Miet - Autos
an Selbstfahrer
Eeisbergstr . 11 ,
H . 1 , Tel . 23431 .

Gebrauchte

Fahrräder
werden vorteil¬

haft bei
Neu anschaff ung

eingetauscht .

R. ZimmannKo .
Mauritinsstr . l .

5 « . Kater
zu verschenken

Martinstr . 2 , P .

Glasaussatz
f . Lebensrnittel ,
m Schiebetüren ,
bis 1,70 m la ..

| s » tauf , gesucht .
Ang u . S . 709
an Tagbl .-Verl .

MemWen
v . Polstermöbeln
Aufarbeit , von
Matratzen billig
Bismarckring 21

Au - ust Ockb

Mkettboden
abziehen . spän . .
reinigen , b . bill .
Bereck . K . Wolf
Oränienstr . 21 .

Postkarte gen .

Marmor
Karn , Karlstr . 28

Reparaturen .
Ruf 24755 .

Tüchtige
Hansnäherin

empfiehlt sich f .
Kleider . Kinder -
gard . . Aenderg .
Wäsche . Tg . 2 .50 .
Ang . (5 .709 T .-B .
Tckt . Weißzeugn .
emvi . s. f . Neu -
anf . u . Ausb .. a .
M .- St Ts . 2 .— .
AnL ^ G,7 ! 0TM

DamenWe
Äusarbeit . . Uni¬
formen v . 1 .50 an
Friedrichstr . 41 . 1

Lampenschirme
Seide u . Perga¬
ment . fertigt an ,
bat ar . Auswahl

Bernstorf ,
Kirchgaste 23 ,

Gobelin¬
stickereien .

Entwurf u .
Ausführung .

Groß u . Pulch
Ellenbogen¬

gaste .

Herren -

Anzüge
kauft gegen

fof . Kasse
Wiesbadener

Kleider »
Bermittlung

Moritzstraße 12 ,
Tel . 20930 .

Beamter sucht

M . ÄWch
aus gepflegtem’
Haush . zu kauf .
Preisang . unter
D , 709 T .-Verl .

Linol .- Tevvick
zu kauf , gesucht
Frankenstr . 22,1

Kaufe lfd . Briek -
mark . v . D - ntsch -
land . Wilhelmy .
Wörthstrade 4 .

r 6teinwao =

Flügel o . - Piano
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 701

t an Tagbl .-Berl .

Piano
gut erhalt . , von
Privat zu kauf ,
gesucht . Ang , u .
G . 705 an T .-B .

Gute Bücher u .
Rom . Ms . Ang -

r u . B . 708 T .-B .

Porzellanvögel
, o . schöne Gruppe
I gesucht . Ang . u .

S . 707 an T . -B .

Tepp .« Läuserst . .
Haarg . - Velour .
Bettumr . . Silb .«
Bestecke , Mark .«
Porz . Monatsr .
4 Mk . aufro . Ver¬
treters allerorts

Rodenback .
Hudmann u . Co . ,
Köln,Heisterstr .7

Für Händler
und Hausierer

leicht verkäufl .
Artikel Helenen -
straße 30 . 2 r .

Wo werden
Konservendosen

abaeschnitten u .
zugemacht ? Ang .
L . 707 T . -Verl .

Enterb . Stutz -
Flügel

aus Privat in
gute Hände zu
mieten gesucht .
Ang . u . F . 708
an Tagbl .- Verl .

WMeinrW .

geeign . auch für
Pensionszw .. be¬
steh . aus Dovv .«
Schlaf ». . Eß - u .
Herrenz .. Miid -
chenzim .. Küch . .
Ausschmückungs -
gea . . div . Klein¬
möbel

überlaste
leihweise , auch
einz . . in gut . ge -
vfl . Hausb . geg .
mon . bill . Ver¬
güt . o . geg leer .
3im . mit Wast .
u . Kochgel . Ang .
unter W . 709 a .
Tagbl .-Verl ,

Bei - und Rück¬
ladung

IMKlM
EMM

ges . Svedition
Felir Horn .

Neugaste 19 .
Tel . 26898 .

Autofahrten
erstkl . deutsche

Wagen , 4 - und
7 sitzig , versieh . ,
billige Preise .
Karl Kriessing

Autoruf 21127 ,
jetzt Roonstr . 13

Nütö
mit Fahrer ,
Tag 5 Ml .

( Benzin extra ) .
Ang . u . A . 747
an Tagbl . -Verl .

Autofahrten
Mietwagen

Mauritiusstr .6 .2

Miet - Autos
für Selbstfahrer
Moritzstraße 50 .
Tel . 25584 .

FaMule

„ W
‘

zeitgem . Preise .
K . -Fr .' Sling 17 .

Tel . 27501 .

mPEtimo
( führerscheinsr .) ,
gut erhalten , zu
kaufen ges . Ang ,
u . O . 711 T .-V

Kabriolett ,
2 - 4=6 . ,

bis 8 St .-P8 ,
fteuerfr .. la Zu¬
stand . zu kaufen

Besucht.
Ana . u .

i, 707 an T .-V .

Auto
gut erhalt . , mit

Steuer -k8 ,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis¬
ang . unt . U . 709
an Tagbl .- Verl .

1 kl . Dixi oder
BMW . z. k. ges .
Ev . revaratur -
bed . Preisang .
F , 710 T .-Berl .

Kl . Backmnlde
!uaden !» ranl
Teilmakckine

usw . zu kaufen
ges . Ang . unter
I , 708 T .-Verl .

Kaufe gebr .
Holzbaracke

Garage , zerlegb .
Türen . Fender
usw .. Größe und
Preisang . erf .

Foell .
Holzhausen a . d .

Seide, -----
Glasdach .

ca . 4 .40X1,50 m ,
Gittertor , zirka
2,50 m . zu k ae !.
Ang . u . E . 706
an Trgbl .-Verl .

Gudje RchhM
und ditto Matr .
zu kauf . Schwal¬
bacher Str . 73 .
Werkstatt .

Tel . 23129 .

50 Mn fließ
gesucht . Adresse
zu erfragen im
Tagbl .-Vl . Bv
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und Industrie Wirf schaf isleil Banken und Börsen ,

Die Hauszinssteuersenkung .

Ein « euer Runderlaß .

Für die Form der Hauszinssteuersenkung , die mit Wir¬
kung vom 1. 4 . 1935 ab erfolgt , sind das „ Gesetz zur Förde¬
rung des Wohnungsbaues " vom 30 . 3 . 1935 und die „ Verord¬
nung zur Durchführung und Ergänzung zur Förderung des
Wohnungsbaues " vom 18 . April 1935 maßgebend . Nach
diesen Vorschriften tritt eine Var - Senkung der Hauszins -
fteuer vom 1. 4 . 1935 ab nur bei Grundstücken ein , für die
jährlich weniger als 200 RM . an Hauszinssteuer ( ohne Be¬
rücksichtigung der niedergeschlagenen oder erlassenen Beträge )
gezahlt werden muß . Beträgt dagegen die für ein Grund¬
stück veranlagte Hauszinssteuer jährlich 200 RM . oder mehr
höhne Berücksichtigung der niedergeschlagenen oder erlassenen
Beträge ) , so wird die Hauszinssteuer zwar ebenfalls gesenkt ,
aber der Senkungsbetrag wird den Hauseigentümern in den
Rechnungsjahren 1935 und 1936 in Form von Anleihe¬
stücken vergütet , und zwar im Nominalwerte von 25 %
des Steuerbetrages der 1 . tatsächlich entrichtet worden ist ,
2 . wegen Hilfsbedürstigkeit eines oder mehrerer Wohnungs¬
mieter erlassen worden ist .

Nunmehr ist auch der Runderlaß des preußischen Finanz¬
ministers — K V 2 gen . 160 — vom 3 . Mai 1935 bekannt¬
gegeben , der die Umstellung der Hauszinssteuersenkung in
Preußen regelt und einige noch offene Fragen klärt . Als
Einzahlung auf die Anleihe gelten hiernach nur die tatsäch¬
lich entrichteten Beträge , nicht also die zugunsten des Steuer¬
schuldners roegen Ertragsminderuna usw . gewährten Erleich¬
terungen . Dre zugunsten von hilfsbedürftigen Wohnungs¬
mietern gestundeten Hauszinssteuerbeträge gelten als ge¬
zahlte Steuern ; dagegen werden Hauszinssteuerstundungen
für Eewerberaummieter nicht zu 25 % auf Anleihekonto
gutgebracht . Bestehen Steuerrückstände , so findet eine Gut¬
schrift von 25 % für die Zahlungen auf die Steuerrückstände
nicht statt . Deshalb gewinnt die Verrechnung der Steuer¬
zahlungen erhöhte Bedeutung . Diese sind , wenn der Steuer¬
schuldner keine nähere Bestimmung trifft , als für das Rech¬
nungsjahr 1935 anzusehen . Dies gilt jedoch nicht , wenn
Hauszinssteuerreste vorhanden sind , deren Fälligkeit mehr als
sechs Monate zurückliegt , so daß der Verlust des dringlichen
Vorrangs droht . Die Stundungen zugunsten hilfsbedürftiger
Mieter erfahren in ihrer Höhe keine Veränderung . Eine
Ausnahme hiervon bilden die anleihefreien Grundstücke . Hier
kürzen sich die Mieterstundungen um 25 % . Dafür tritt eine
entsprechende Erhöhung der laufenden Unterstützung ein .

Deutschlands Getreidereserven ausreichend .

Nach der von der Marktberichtstelle beim Reichsnähr¬
stand durchgesührten Erhebung ergibt sich , daß die Abnahme
der Getveidevorräte im April gegenüber dem Vormonat
etwas langsamer vor sich gegangen ist . Beim Roggen
haben sich die Bestände um 5 % der Gesamternte verringert ,
während sich im März noch eine Abnahme von 6 % ergab .
Die geringe Abnahme erklärt sich vor allem dadurch , daß die
Mühlen infolge der Auflockerung der Einlagerungspflicht als
Abnehmer nicht mehr so stark als bisher in Erscheinung
traten . Auch die Verfütterung von Roggen im Eigenbetrieb
der Landwirtschaft scheint etwas geringer als bisher ge¬
wesen zu sein . Die noch vorhandenen Roggen - Restbestände
reichen aber zur Vrotgetreideversorgung der Bevölkerung
ohne weiteres aus . Selbst für Fütterungszwecke werden noch
einige Mengen zur Verfügung stehen . — Beim Weizen ist
ebenfalls ein Rückgang der Bestandsabnahme zu verzeichnen .
Die Bestände werden beim Winterweizen bei einer Abnahme
von 4 % im April auf 10 % und beim Sommerweizen auf
13 % ausgewiesen . Die geringe Abnahme beim Sommer¬
weizen ist zu einem gewissen Teil auf den Wegfall der Aus¬
saat zurückzuführen . Sonst ist die geringe Bestandsabnahme
eine Folge der Zurückhaltung der Mühlen beim Einkauf auf
Grund der unterdeß in Kraft getretenen Auflockerung der
Einlagerungspflicht . Die noch vorhandenen Bestände ge¬
währleisten aber ohne weiteres die Bedarfsdeckung bis zur
neuen Ernte , selbst wenn diese später als normal eingebracht
werden sollte . — Die Vorräte bei Wintergerste sind
so geringfügig , daß sie für den Markt keine Rolle mehr
spielen . — Bei der Sommergerste , deren Bestände auf
12 % ausgewiesen werden , hat die Abnahme sowohl gegen¬
über dem Vormonat als auch gegenüber dem April des ver¬
gangenen Jahres geringere Fortschritte gemacht . — Beim
Hafer hat die Verminderung sich im gleichen Umfange wie
im Vormonat vollzogen . Die noch vorhandenen Bestände bei
Gerste und Hafer können als durchaus hefriedigend bezeichnet
werden , zumal hinsichtlich der Futtermittelversorgung unter¬

deß eine nicht unbeträchtliche Entspannung eingetreten ist .
— Die stärkere Abnahme der Kartosfelvorräte im
April ist vor allem auf den Saatgutbedarf und auf die
stärkere Verfütterung im Eigenbetrieb der Bauernschaft
zurückzuführen . Die Vorräte sind aber immer noch so , daß
sie nicht unerhebliche zusätzliche Futterreserven abgeben .

Leichte Erhöhung des Bierverbrauchs .

In dem am 31 . März d . I . beendeten Rechnungsjahr
1934/35 betrug der Vierausstoß in Deutschland
36,84 Millionen Hektoliter gegen 34,14 Millionen Hektoliter
im vorausgegangenen Rechnungsjahr 1933/34 . Der Bier -
ausstoß hat damit eine Erhöhung um rund 8 % erfahren .
Unter Berücksichtigung dieses Bierausstoßes sowie der Ein¬
fuhr ausländischer Biere und andererseits der Ausfuhr
deutscher Biere läßt sich nun auch der Bi er verbrauch
je Kopf der Bevölkerung errechnen . Dieser stellte sich im ver¬
gangenen Rechnungsjahr auf 56,2 Liter gegen 52,0 Liter im
Rechnungsjahr 1933/34 und 51,3 Liter im Rechnungsjahr
1932/33 , als der Bierverbrauch auf den tiefsten Stand zu¬
rückgegangen war .
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Das Schaubild gibt einen Überblick über die Gestaltung
dieses Bierverbrauches während der letzten Jahre sowie im
Vergleich auch zum letzten Vorkriegsjahr 1913/14 . Trotz der
in den beiden letzten Rechnungsjahren erfolgten leichten Er¬
höhung des Vierverbrauches macht dieser zur Zeit noch immer
nur noch wenig mehr als die Hälfte des Vorkriegsver¬
brauches aus und reicht auch an den Verbrauch in den beiden
— in die Hochkonjunkturperiode fallenden — Rechnungs¬
jahren 1928/29 sowie 1929/30 keineswegs heran .

In den letzten Monaten war den Handelskammerberich¬
ten zufolge die Lage im Braugewerbe in den verschiedenen
Gegenden des Reiches sehr unterschiedlich . Einer größeren
Zahl von Bezirken , in denen der Bierausstoß größer als zur
gleichen Zeit des Vorjahres war , standen jedoch auch einige
wenige Bezirke gegenüber , in denen sich Bierausstoß und
Verbrauch niedriger stellten .

land noch nicht nennenswert schoben haben . Mus Rord -
deutschland stand ausreichendes Angebot in bester Marken -
butter zur Verfügung , die alber nur kleiner Nachfrage be¬
gegnete . Holländische Butter war mur in kleinem Umfange
angeboten .

Von den Börsen .

Berlin , 25 . Mai . ( Eigene Drahtmeldung .) Tendenz :
Nach meist schwächerem Beginn leicht erholt .
Die Börse setzte Bei ruhigem Geschäft überwiegend etwas
schwächer ein , da das hohe Kursniveau weiterhin zu Elatt -
stellungen benutzt wird . Da das Publikum jedoch nach der
gestrigen Abschwächung keine nennenswerten Verkäufe vor -
nahm , traten nur geringe Rückgänge ein . Zu den ersten
Kursen überwogen die Abschwächungen , die nur vereinzelt
über 1 % % hinausgingen . So war ein gewisser freundlicher
Unterton angesichts der verschiedenen günstigen Dividenden¬
meldungen nicht zu verkennen . Als nach den ersten Kursen
wieder weiter Sperrmarkkäufe erfolgten , war die Ten¬
denz allgemein etwas freundlicher . Am Aktienmarkt waren
Montanwerte relativ gehalten . In Vraunkohlemrktien waren
Verluste von 2 bis 3 % zu beobachten . Kaliwerke erholten
sich von dem gestrigen Rückschlag . Ausgesprochen schwach
lagen Linoleumwerte , die 1 bis 4 % einbüßten . Am Elektro¬
aktienmarkt hielten sich die Abschwächungen im Rahmen von
1 % . Kabelwerte waren 1 bis 2 % schwächer . Maschinen¬
werte und Metallwerte gaben bis zu 1 % % nach . Textil -
werte lagen etwas freundlicher . Papier - , Zellstoff - und
Spritaktien konnten sich behaupten , ebenfalls Schiff¬
fahrtsaktien . Ausländische Renten bröckelten um

% ab . Tagesgeld erforderte unverändert 3 % bis 3 % % .
Frankfurt a . M ., 25 . Mai . ( Eigene Drahtmeldung .)

Tendenz : Uneinheitlich . Die Börse lag zum Wochen¬
schluß bei Eröffnung noch überwiegend etwas schwächer , doch
hat der Umfang des Angebots kein größeres Ausmaß mehr
erreicht , und eine gewisse Beruhigung war unverkennbar .
Der Ordereingang war sehr klein , und zumeist waren es
noch Verkäufe , sodaß die ersten Kurse noch überwiegend
schwächer waren . Nach den ersten Kursen wurde die Haltung
am Aktienmarkt widerstandsfähiger , und man beobachtete
teilweise kleine Rückkäufe . Die Umsatztätigkeit war , allge¬
mein gesehen , sehr klein . Arn Rentenmarkt war die Haltung
gut behauptet . Fremde Werte lagen geschäftslos . In der
zweiten Vörsenstunde kam wieder neues Angebot heraus , so¬
daß die Haltung schließlich doch noch überwiegend schwächer
war . Im Durchschnitt bröckelten die Kurse bei sehr kleinem
Geschäft um ¥ bis % % ab . An den Rentenmärkten konnten
sich Altbesitz auf 115 % erholen , Kommunalumschuldung
blieben gut behauptet , ebenso Zinsvergütungsscheine , da¬
gegen lagen späte Reichsschulübücher % % schwächer . Der
Pfandbriefmarkt lag sehr still bei unveränderten Kursen .
Stadtanleihen notierten uneinheitlich bei Rückgängen bis
¥i % . Der Auslandsrentenmarkt war still . Tagesgeld 2 % % .

Marktberichte .

Mainzer Getreidegroßmarkt .
Mainz , 24 . Mai . Es notierten ( Großhandelspreise je

100 Kilogramm loko Mainz ) in RM . : Weizen ( W 16 ) 21 .80 ,
Roggen ( R 15 ) 17 .80 , Hafer (H 14 ) 17 .50 ab Station ,
Futtergerste (G 11 ) 17 .20 , plus Zuschläge , Weizenkleie
( W 16 ) 11 .13 , Michlenpreis , Roggsnklsie ( R 15 ) 10 .44 ,
Mühlenpreis , Sofaschrot 13 , Fabrikpreis ab süddeutschen
Fabriken . Tendenz : Brotgetreide stimmungsmäßig etwas
freundlicher . Landmllhien zeigen Nachfrage nach Weizen und
auch nach Roggen . Die Eroymiihlen werden nach wie vor
von Norddeutsch land versorgt . In Gerste und Hafer weder
Angebot noch Umsatz , ölhaltige Futtermittel und Kleie
bleiben gesucht , Treber und Matzkeime unverändert .

Frankfurter Eier - und Buttergroßmarkt .
Frankfurt a . M ., 24 . Mai . Die Zufuhren in deutschen

Eiern blieben zwar klein , reichten aber für die Nachfrage
vor dem Monatsende aus . Das Publikum bevorzugt in
steigendem Maße mittlere und schwere Eier , w ährend ge¬
ringere und kleine vernachlässigt sind . Holländische Eier
stariden nur in kleinen Mengen zur Verfügung . Im allge¬
meinen nahm das Geschäft einen ruhigen Verlauf bei un¬
veränderten Preisen .

Das Buttergeschäft nimmt trotz des bevorstehenden
Monatsendes weiterhin einen ziemlich lebhaften Verlauf , be¬
sonders feine und andere Molkerelbutter werden vom Publi¬
kum stark gefragt , fo daß hierfür ein gewisser Angebots -
mangel besteht , zumal sich die Anlieferungen aus Süddeutfch -

Berliner Devisenkurse
Berlin , 25. Mai . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für

24. Mai 1935 25. Mai 1935
Geld Brief Geld Brief

Aegypten . . . . . 1 ägypt £ 12 .56 12 . 59 12 .595 12 .628
Argentinien « e • 1 Pap .-Peso 0 .658 0 .662 0 . 658 0 . 662
Belgien . . . . . . . 100 Belga 41 .98 42 .06 41 . 98 42 . 06
Brasilien . . . ..... 1 Milr. 0 . 149 0 . 151 0 . 149 0 . 151
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 . 053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .491 2 .495 2 .489 2 .493
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 .75 54 .85 54 . 90 55 .00
Danzig . . . . . . 100 Gulden 46 .76 46 .86 46 . 75 46 .85
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .260 12 . 290 12 . 295 12 . 325
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 68 .42 68 . 57 68 .43 68 . 57
Finnland . . . . . 100 finn/M . 5 .405 5 .415 5 .425 5 . 435
Frankreich . ..... 100 Fr . 16 .36 16 .40 16 . 355 16 . 395
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 . 353 2 . 357
Holland . . . . . . 100 Gulden 168 .83 169 . 17 167 . 68 168 .02
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .48 55 .60 55 . 63 55 . 75
Italien . . . . . . . 100 Lire 20 .51 20 . 55 20 . 51 20 .55
Japan . . . . ..... 1 Yen 0 .719 0 .721 0 .720 0 .722
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .649 5 .661 5 . 649 5 .661
Lettland . . . . . . . 100 Latts 80 .92 81 .08 80 . 92 81 . 08
Litauen . . . . . . . 100 Litas 41 .56 41 .64 41 . 54 41 .62
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .62 61 .74 61 .79 61 . 91
Oesterreich . . . 100 Schülmg 48 .95 49 .05 48 . 95 49 . 05
Polen . . . # . . . . 100 Zloty 46 .76 46 .86 46 . 75 46 .85
Portugal . . . . • . 100 Escudo 11 . 13 11 . 15 11 . 17 11 . 19
Rumänien . . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 . 492
Schweden . . . . . 100 Kronen 63 .23 63 .35 63 . 39 63 . 51
Schweiz . . . ..... 100 Fr . 80 . 30 80 .46 80 . 27 80 . 43
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 33 .92 33 .98 33 .90 33 .96
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .33 10 .35 10 . 31 10 . 33
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £ 1 .968 1 .972 1 . 968 1 . 972
Ungarn . . . . . . 100 Pengö —.—
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 0 .999 1 .001 0 . 999 I 1 .001
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .486 2 .490 2 . 484 I 2 .488

Kursbericht
Rhein - Mai 24 . 5. 35 25. 5. 35

Banken 24. 5. 35 25. 5.135 Elektr . Liefer .-Ges . 110 .— 109 .50
Elekt .Licht u .Kraft 128 . 75

A. D. Creditanstalt 83 .— 83 .75 Enzinger Union . . 107 .60 108 —
Bank f. Brauindus t. 119 .— 118 .— Eschweiler . . . .
Comm .- u .Privat -B. 92 75 92 .50 Eßlinger Maschinen ——,—
Dedi -Bank . . . . 94 .75 94 .50 Faber & Schleicher . 65 . 50 65 . 50
D . Eff .- u . W .-Bank 83 .50 83 .50 I .G. Farbenindust . . 148 . 75 147 .50
Dresdner Bank . . 94 .75 94 .50 Feinmechan .Jetter . 77 .—
Frankf . Hyp .-Bank 92 .75 92 . 50 Felten &Guilleaume 106 — 103 .—
Pfälz . Hyp .-Bank . —.- 87 .— Gesfürel ..... -—.— 124 .—
Reichsbank . . . . 171 — 169 .75 Goldschmidt Th . . ----.---- — _
Rhein . Hyp .-Bank 126 .— 126 .50 Gritzner Masch . . . 41 .25 40 .63

Grün & Bilfinger .
Vcrk . - Untern . Hanfwerke Füssen .

Harnener .....
82 . 63

107 . 50
82 .37

106 . 37
Hapag ..... ; _ _ 32 .88 Henninger Brauerei 118 .— 118 —
Nordlloyd ; _ _ Hindr . Auffermann 109 . 50 110 .—

Hochtief ..... 116 .25 116 .50
Industrie Holzmann , Phil . . 94 88 95 .25

Ilse Bergbau . . . 162 .— 162 .—
Akkumulatoren . . 173 — 171 .— Inag Erlangen . . 57 .— 56 .—
Aku ....... 54 .37 Junghans Gebr . . . —
AEG . Stammaktien 39 .— 39 .37 Kalichemie . . —
Aschaffenb . A.-Br . 109 .— 110 .— Kali Aschersleben . 124 .50 124 .50

„ Zellstoff . . 88 .88 87 .75 Klein ,Schanzt & B . _ _
Bad . Masch . Durl . . 129 — 129 — Klöcknerwerke . . 94 .37 94 . —
Bast , Nürnberg . s — Knorr Heilbronn . — —— —- ——
Bayer . Spiegelglas . 46 .50 46 .50 Konserven Braun . 69 .— I I
Bemberg ..... — _ - - Lahmeyer & Co. . 127 .75 126 —
Bremen -Besigheim . 98 .50 98 .50 Laurahütte . . . . 22 . 75 24 . 25
Brown,Bovefi &Co. 80 .75 90 .— Lechwerke . . . . 96 .75 97 .63
Buderus ..... 103 .25 102 .25 Lokom . Krauß . . . 100 .—
Gement Heidelberg 118 . 50 118 — Mainkraftwerke . . 93 .88 _ —

„ Karlstadt . 137 .— Mainzer Aktien -Br .
I . G. Chem . Basel . Mannesmann . . . 85 . - 84 . 37

1— 130 000 . . 175 .50 175 — MansfelderBergbau 115 .75 115 . 75
130001 ab . ; 139 .50 139 .50 Metallgesellschaft . 105 .25

Chem . Albert . . . 101 .50 101 . 50 Miag Mühlenb . . . 94 — _ _
Chade . . . . . i Moenus ..... 86 . 37 85 .75
Daimler -Benz . . . 91 .50 91 .25 Motoren Darmstadt 96 .— 96 .—
Deutsch . Erdöl . . 112 .88 111 .25 Neckarw . Eßlingen - 108 —
Dtsch .Gold u .Silber 223 .— 219 .50 Nordw . Kraft . . ----.----
Deutsch . Linoleum 165 .25 162 - Park -u .Bürgerbräu 113 .— 113 —
Dyckahoff &Widm . 111 .— 112 - Rh .Braunk . u Brik . 228 . 50 227 . 50
Eichbaum -Werger . 93 . 50 92 .50 Rh,elekt -Mannh ^i«n 128 . -

des Wiesbadener Tagblatts .

24. 5. 35 25. 5. 8 24. 5. 35 25. 5. 35
Rhein . Metallwaren 141 .— 141 — 4V.V. NXb .Gold 11 96 . 50 96 . 50
Rhein . Stahlwerke 111 .25 110 .25 41/,1/, „ ,. 6, 7 96 . 50 96 . 50
Riebeck Montan . 104 .50 105 .25 4V,1/, „ 12, 13

4V.V. „ „ 4-5
96 . 50 96 . 50

Rückforth . . . . 96 . 50 96 . 50
Rütgerswerke . . . SV,1/. „ „ U .

4»/,1/. „ G .-Kom .l
4■/, ’/, „ ., 5

100 .75 100 . 75
K1VT 94 .—

94 —Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .

1
■

f 168
*
—

68 .50 MI
r
*
*

)
O>
0)4V,1/. „ 6, 7. 8

Schrift ^ieß .Stempel 70 .— ——— 4V,1/. . „ 2
4V,V. „ „ 9,10

94 .— 94 .—
Schuckert & Co . . 117 .75 117 — 94 .— 94 -
Siemens & Halske . 168 . 13 166 .63 47t0/ . „ 3

D. Kom . Sam .Anl .
94 .— 94 . —

Siemens -Reinin ger . 83 .- 83 .— 116 .— 116 . 25
Süddtsch . Immobil . — do . ohne Ausl . 21 .— 21 . —
Süddeutsch . Zucker 171 .50 172 — I . G. Farben -Bonds 132 . 37 131 .88
Tellus Bergbau . 100 — 100 .— 4°/0 Oesterr . Goldr . 30 . 63
ThüringXief .Gotha 4®/«0esterr .Staatsr . 0 . 50 0 . 50
Unterfranken . . . —.- 112 — 7°'0 Rum . -äußere . 46 . 13 46 . 13

,
ODO

I
N
»

'I
’l
I 56/eRum.vereinh .O3

4V,1/. . „ 13
4V, ..

Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .

82
*
75

132 - sHo 5 .05
Voigt & Häffner . _ .— _ .— 4’/e Türk . Bagdad I 11 __ 11 —
Westeregeln Alk . . 124 .75 41/,’/. Ung .St .-R .14 9 . 20 9 . 25
Zellstoff Memel . . 45 .— 44 . 50 4®/e Ung . Goldrente 9 . 35 9 .35

„ Waldhof . 118 .25 117 . 25 4°/e Ung . St . v . 10 9 . 25 9 . 20
Versicherung Berliner Börse
Allianz -Stuttg .-L . .

„ .. Ver .
I
I

I
I

218 .—
274 .50 Banken

Mannheimer Vers . . 48 .75 48 .50 Bank f. Brauindust . 119 . 50 118 —

Renten
Berliner Hdls .-Ges . 11 4 .— 113 . 50
Com.-u . Priv .-Bank 93 .— 92 . 50

100 .25
102 . 25

100 .25
103 —

Dedi -Bank . . . . 94 . 75 94 . 50
5l/, •/ • Yonganleihe . Dresdner Bank . . 94 .75 94 . 50
Anl .-Ausl .(Altbes .). 115 .70 115 .75 Reichsbank . . . 171 . 50 170 . 25
4*/. Schutzgebiet .13
41/,‘/,Wiesb .SLv .28
41/,1/, PrX .Pfbr . 19
4V.V. „ „ 10
4V,1/..... 21
4V,1/. „ Korn . 20
4V.1/, „ .. 6
4V.1/. N .Eb .Gold 1

10 .40
90 .75
96 .75
96 .75
96 .75
94 . 75

10 .20 Verk . - Untern .

96 .75
96 .75
96 .75

AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz .
Hapag .......
Hbg .-Südam .- Dpf ,

89 . 13
125 .—
119 . 88

33 . 25
27 .—

88 —
124 . 25
119 . 88

33 . 25
27 .63

97
*
— 97 — Nordlloyd . . . 35 - 34 . 88

4V.1/, „ ,. 2 96 . 50 96 .50 Industrie
4V.1/. . 3 96 . 50 96 .50 Akkumulatoren . . 174 . 50 172 .—
4V.1/» . 8,9 , 10 96 . 50 96 .50 Aku ....... 54 . 50 54 . 25

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer WoUkam . .
Buderus
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . ,
Chade
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
DL Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt . Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten &GuiUeaume
Gesfürel
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . .
Hoesch
Holzmann , Phil . .
Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .

38 .88
88 —
89 .88

133 .75
115 .—
117 .50
126 .50
118 .—
193 88
149 .—
103 .75
109 . 63
109 .75
295 .—
155 .—
165 .—

91 .75
117 .50
133 .25
111 . 75
119 .37
164 .—

38 .37
88 .50
89 .75

131 .—
112 —
115 .63
125 .88
115 .75

148 . 13
101 .75
109 —
108 .37

157150
162 .50

91 .25
117 .—
132 .—
111 25
117 —
162 .50

94 .88 93 25
185 .— —.—

82 .75 83 .—
194 .— 190 .25
110 .—
128 . 50
100 . 13
149 . 13

109 .50
127 .50
100 .—
147 .75

125 .— 123 .88
105 .50 102 .50
125 .— 124 .50
102 .50 100 .88
131 .37 131 .50

39 .- 39 .—
107 - 106 . 50

98 . 25 : 96 .88
95 .25 95 .50
87 .— 85 .75

164 .- 162 —
131 . 50 130 .—

—.— 129 .50
123 . 50 125 —

24. 5. 35 25. 5. 35 24. 5. 35 25. 5. 0

Klöcknerwerke . . 94 .88 94 .—
Lahmeyer & Co. . 127 — 125 . 75
Laurahütte . . . . 23 .88 23 .88
Leopoldgrube . . . 91 . 50 91 . 75
LmdeEismaschinen 128 25 128 —
Mannesmann . 85 .50 84 .25
Mansfeld . Bergbau . 116 .— 115 .88
Masch.-Bau -Unt . . 73 .88 73 . 25
Maximilianhütte . 165 — 164 . 50
Metallgesellschaft . 107 . 88 105 .75
Montecatini . . . . — ._ _______,,
Niederlaus . Kohle . 128 . 50 186 . 50
Oberschi es. Koks . 121 .30 121 .—
Orenstein & Koppel 87 . 75 87 . 13
Polyphon ..... 12 . 25 12 . 13
Rh . Braunk .u .Brik . 227 . 50 228 .25
„ Elektr . Mannh . 129 — 129 .—
„ Stahlwerke . . 111 .25 110 .—
„ -Westf . Elektr . 125 .50 123 .37

Rütgerswerke . . . 117 . 63 117 .—
Sachsenwerk . . . 98 .50 98 —
Salzdetfurth . . . 177 . 50 _ __
Schles .Elekt . u . Gas 140 . 50 139 .50
Schubert & Salzer ; 142 . 75 142 . 50
Schuckert & Co. ; 117 .88 117 . 25
Schultheis Patzenh . 110 . 25 109 .75
Siemens & Halske . 167 . 75 167 .25
StÖhr, Kammgarn . 115 — 114 .50
Stollberger Zink . 73 — 73 —
Süddeutsch . Zucker 171 . 75 172 .—
Thüringer Gas . . 133 — 134 .—
Ver . Stahlwerke . . 82 .88 82 . 25
Vogel Tel .-Draht . 117 .—
WasserGelsenkrrch . 147 .— 146 .—
Westd . Kaufhof . . 35 .88 35 . 75
Westeregeln Alk . , 122 . 50 125 —
Zellstoff Waldhof 3

Kolonial

118 .— 117 . 75

Otavl Minen . . ;

Renten

18 . 88 18 . 88

SV» Krupp -Obligat . 102 .88 103r -
T/ , Ver .StaMw .-O. 101 . 76 101,8 « |
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Spiegel der Weltkurstadt

Gerade jetzt im Akai zeigt sich besonders die einzig -

te Lage des Nordfriedhofes . Liegen doch die fried -

gesternm

Vogelgesang tönt überall , seit April der Schlag der Nachti¬
gatten . Die benachbarten Ackerschollen locken sogar Schwal¬
ben , Tauben . Krätzen und Sperlinge herbei . Die schlanken
Rispen der Trauerweiden wiegen sich im hellsten Grün ,
Ahorn - und Lindenbäume umgeben die Rondells . Nur im

Urnenhain herrscht trotz des reichen Blumenschmuckes
feierlich umhüllendes Dunkel . Sonst strebt hier draußen
alles zum Licht . Der Südsriedhof ist ein herrlicher Garten ,
den ganzen Tag im Sonnenglanz gebadet , und zeigt daher
die üppigste Flora des Frühlings .

Freizeit , Frohsinn , Kameradschaft , erlebt die deutsche

Jugend in den Zeltlagern der HZ .

Wasserstand des Rheins

am 25 . Mai 1935 .

„ Fleisch im eigenen Saft .

"

Eine neue Aktion des Reichsernährungsministeriums
Die Hausfrau und die Wirtschaftspolitik .

Von unserer Berliner Schriftleitung .

Der Reichsjugendführer
eröffnet 34 HI . - Zeltlager

vom Lager des Bannes 80 bei Bad Schmalbach aus .

Nach intensiven Vorarbeiten , die insbesondere die

Schulung der Lagerleiter , die Urlaubsregelung , die Be¬

schaffung der Lebensmittel und die Durchführung der ärzt¬

lichen Betreuung betrafen , werden nunmehr die 34 Zeltlager

ber Hitlerjugend und des Jungvolks im Gebiet Hefsen - Ragau

tim Rahmen einer eindrucksvollen Feier eröffnet werden .

Der Reichsjugendfiihrer selbst wird das

Weiche » zur Eröffnung sämtlicher Lager geben und zwar

am Sonntag , den 26 . Mai , 16 .30 Uhr , im Lager des

Bannes 80 der HI . im Rödelbachtal bei Bad Schmalbach .

Zur gleichen Stunde sind in allen übrigen Lagern die

HI . und das Jungvolk angetreten und unvergeßlich wird der

Eindruck fein , wenn auf den Befehl des Gebretsfuhrers

Potthoff dort in Schwalbach an 34 Masten die Lager¬

sichern Der Weg hierzu ist bekanntlich die Marktordnung .

Ihre Aufgabe ist es nicht nur , den Ausgleich zwischen Be¬

darfs - und Überschußgebieten zu schaffen , sondern den Aus¬

gleich zwischen solchen Zeiten zu schaffen , in denen die E r -

zeugung den Verbrauch überschreitet , und

Zeiten , in denen die Erzeugung mit dem Verbrauch nicht

Schritt hält , also hinter ihm zurückbleibt . Der gleich -

bleibende Preis ist dabei wiederum auch die Voraus¬

setzung für die Stabilität der Löhne und diese Stabilität ist
wiederum die Voraussetzung für den Sieg im großen Kampf

gegen die Arbeitslosigkeit , denn es kann keinem Zweifel
unterliegen , daß Lohnsteigerungen die Einschaltung der

Arbeitslosen in den Produktionsprozeß außerordentlich er¬

schweren , wenn nicht ganz unmöglich machen würden .

Nun hat es im Vorjahre eine Zeit gegeben , in der das

Angebot an Schlachtvieh wesentlich größer war , als der Ver¬

brauch . Ein Zusammenbruch der deutschen Viehpreise und

damit eine schwere Schädigung der deutschen Landwirtschaft
wäre unvermeidlich gewesen , wenn man sich nicht entschlossen

hätte , Vieh aufzukaufen . Es stand dabei nur zur Frage , ob

man dieses Vieh als Gefrierfleisch verarbeiten sollte , oder

als Konservenfleisch , d . h . ob man es , wie der Fachausdruck
lautet , eindosen sollte . Man hat sich aus guten Gründen zu

diesem letzen Weg entschlossen . Heute ist , der Jahreszeit ent¬

sprechend , das Angebot an Vieh wesentlich geringer . Das

soll nicht bedeuten , daß für die Fleischversorgung Deutsch¬
lands irgendeine Gefahr bestände . Davon kann garnicht die

Rede sein , c

die Fleischversorgung Deutschlands ist , wie mit allem

Nachdruck betont werden muß , vollkommen gesichert .

Daran ändert auch die Tatsache nichts , daß es an einzel¬
nen Märkten vorübergehend Spannungen gegeben hat , die

im übrigen sehr schnell überwunden wurden . In der Zeit des

geringeren Angebots aber wäre es töricht , wenn sich die ein¬

kaufende Hausfrau unbedingt auf Frischfleisch versteifen
würde , sondern hier soll und muß die Fleischkonseroe , eben

das „ Fleisch im eigenen Saft
“ eingreisen . Es vollzieht sich

hier garnichts anderes als auf dem Gemüsemarkt , wo

man ja ebenfalls zur Zeit des höchsten Angebots eindost , oder
wie auf dem Getreidemarkt , wo man nach der Ernte Ein¬

lagerungen vornimmt , oder auf dem Butter - und Eier¬
markt , wo man sich der Kühlhäuser bedient , um die Über¬

produktion gewißer Zeiten aufzunehmen bis der Bedarf vor¬

handen ist . „ Fleisch im eigenen Saft
“

ist somit das Mittel

auch bei Metz und Fleisch Saisonschwankungen in der Er¬

zeugung zu überbrücken und den Grundsatz gleichbleibender
gerechter Preise für Erzeuger und Verbraucher durchzusetzen .

Es handelt sich hier also auch nicht etwa um eine Hilfs¬
aktion für das Bauerntum , sondern um eine Aktion für
das Volksganze , um ein Stück nationalsozialistischer
Wirtschaftspolitik . Auch das sollten die Hausfrauen nicht ver¬

gessen , wenn sie die Büchsen „ Fleisch im eigenen Saft “ er¬

blicken und diese Büchsen taufen nicht nur zum eigenen

Nutz und Frommen , sondern auch zum Nutzen des Volks¬

ganzen !

80 Jahre Griechische Kapelle .

Nur ganz wenige Städte in Deutschland besitzen aus¬

ländische Kirchen . Wiesbaden dagegen hat sogar zwei — eine

englische und eine griechische . Die letztere steht nun jetzt
bereits 80 Jahre auf der Höhe des Nerobergs und beherrscht

von hier aus das Stadtbild Wiesbadens . Die Griechische

Kapelle war zuerst als Gruft - Kapelle der Großfürstin

Elisabeth Michailowna , der Gemahlin des Herzogs Adolf

von Nassau , vorgesehen , dient jetzt jedoch auch als Kirche
-ur Abhaltung des Gottesdienstes . Nachdem Oberbaurai

Hoffmann in Rußland und Italien Studien zu diesem
Bau gemacht hatte , begann man damit im Januar 1848 .
Witte Mai 1855 sand dann die feierliche Einweihung statt ,
die die russischen Pröbste aus Berlin , Stuttgart und die

Diakone aus Weimar und Wiesbaden vornahmen . Das

Innere der Kirche , deren Grundriß ein griechisches Kreuz
bildet , ist fast ganz aus nassauischem Marmor hergestellt .

Dieser Marmor
'

stammt aus Villmar an der Lahn und

feine Schönheit zeigt besonders der prächtige Mosaikfuß¬
boden , dessen Ausführung einzigartig war , sodaß dem Her¬

steller , Johann Peter Leonhard aus Villmar , bei der

Ausstellung deutscher Industrie - und Gewerbeerzeugnisse 1854

in München die Bronze - Medaille verliehen wurde . Die

Arbeiten an dem grauen , nassauischen Marmor wurden im

Atelier des Biebricher Bildhauers , Prof . Emil Hopf¬

garten , ebenfalls von Mitgliedern der Familie Leonhard

getätigt . Viele Ornamente und kunstvolle Glasmalereien ,
oon Prof . August Hopfgarten ( Berlin ) und von Jacobi

( Wiesbaden ) ausgeführt , erhöhen die Wirkung der Kapelle .
Die Altarwand ( Ikonostas ) auf der östlichen Seite ist in

carrarischem Marmor von Lundberg und E . Ma g nani

hergestellt . Die geschnitzte und reich vergoldete Edelholztür
wird nur beim Gottesdienst geöffnet . In acht Nischen an

beiden Seiten des Altars hängen Heiligenbilder , die die

Großfürstin Helene von Rußland zum Geschenk machte .

Diese Ölgemälde auf Goldgrund stammen aus Petersburg
oon dem

'
russischen Maler Neff . Hinter der Altarwand ist

ein prachtvolles Glasgemälde von Christus angebracht . Auf
dem Sarkophag an der linken Seite des Rundbaues ruht die

lebensgroße Gestalt der so früh verstorbenen Fürstin . Auch

dieses Monument , aus weißem Marmor , hat Prof . Hopf¬

garten meisterhaft geschaffen . Durch eine mit bunten

Glasscheiben versehene Tür sieht man zur Weltkurstadt

hinab . Wie von rosigem Sonnenlicht übergossen , leuchtet
das Panorama durch die Scheiben , die diesen reizvollen An¬

blick vermitteln .

Die Griechische Kapelle aus weißem Sandstein vom

Rhein und Main , läßt ihre fünf goldenen Kuppeln mit den

Doppelkreuzen weithin über die Stadt erstrahlen . Die

mittelste dieser Kuppeln erhebt sich etwa 55 Meter Über den

Boden . Das Äußere der Kirche , die in 185J4 Meter Berg¬

höhe erbaut wurde , ist reich mit Verzierungen versehen . Von

dem schönen Vorplatz schweift der Blick über unsere Bäder¬

stadt bis zum Taunus . Silbern scheint das Band des

Rheines , und die alte Stadt Mainz grüßt zu uns herüber .

Der Nvrd - und Südsriedhof im Mai .

schöne Lage des Nordfriedhofes . Liegen doch die fried¬

lichen Grabstätten mit ihren weißen Marmorsockeln , eisernen

Kreuzen und behauenen Findlingen im tiefsten Schoß eines

Waldgipfels . Je höher man steigt , um so ausdrucksvoller

wird diese Prägung . Da stehen Eichen , Tannen , Blutbuchen ,

Kiefern , alles was Mischwald eben aufweist . Herrlich schlanke

Zypressen , die dunkel und rank zum Himmel roetfen , geben

gerade am Kolumbarium diesem Ort die höchste Weihe .

sahnen gehißt werden . Den ganzen Sommer über wehen

sie über den Zelten . Führende Persönlichkeiten der Partei
und des Staates sind Zeuge dieses Aktes , der den Zeltlager¬
betrieb und damit die der deutschen Jugend notwendige
Freizeitgestaltung einleitet .

Im Anschluß daran wird bet Reichsjugendführer eine

Besichtigungsfahrt durch die Lager der Jung -
banne 81/186 ( Frankfurt a . M .) auf der Billtalhöhe bei

Königstein i . Ts . und durch das Lager des Bannes 115

( Darmstadt ) auf den Apfelbachwiesen
'

bei Grafenhausen
vornehmen , wird die Lagerbesatzung begrüßen und sich von
der vortrefflichen Beschaffenheit der Lager überzeugen . In
den Wäldern und Tälern , an den Flüssen und Seen des
Taunus und des Westerwaldes , des Vogelsbergs und

Spessarts , im Odenwald und in der Rheinhessischen Hügel -

landschast wird der deutsche Jungarbeiter , der in den Reihen
der HI . steht , sich erholen und ausspannen , in der Disziplin
der Kameradschaft Kraft und Mut gewinnen und um ein Er¬
lebnis reicher an seine Arbeitsstätte zurückkehren .

Es ist bekanntlich das Ziel der nationalsozia¬
listischen Agrarpolitik , durch die Marktordnung so¬
wohl der Landwirtschaft für ihre Erzeugnisse , wie
auch dem Verbraucher für den Bezug der Lebens¬
mittel möglichst gleich bleibende und g e -

rechte Preise zu sichern . Voraussetzung hierfür

sind gleichmäßiger Absatz und gleich -

bleibende Versorgung , die nur dadurch er¬

zielt werden können , daß oon Reichsseite zurzeit
eines Überangebotes die Erzeugnisse eingelagert und

auf diese Weise der Spekulation entzogen werden .
Bei den Produkten Butter , Eier , Futter , Gemüse
usw . ist diese Einlagerung praktisch ohne weiteres

durchführbar , wie steht es aber nun beim Fleisch ?

„ Fleisch im eigenen Saft
“

, das ist eine Kenn -

zeichnnna , die man sich jetzt wird merken müssen . Vor allem

gilt das für die Hausfrau , die in den Fleischerläden auf die

Konservenbüchsen mit rot gestreiften Etiketts stoßen werden ,
Büchsen , die rund 850 Gramm schieres , hochwertiges Rind¬
oder Schweinefleisch enthalten und zum Preise von
1 .50 RM je Kilo -Dose abgegeben werden . Ai an wird nun

vielleicht sagen , daß es auch schon früher Fleischkonserven
gegeben habe , daß man also über solche Dinge nicht viel zu
reden brauche . Richtig ist , daß die Fleischkonserve keine Er¬

findung von heute ist . Freilich ließ die Qualität des Kon¬

servenfleisches oft sehr zu wünschen übrig , da häufig minder¬

wertiges Fleisch verarbeitet wurde . Hier hat sich ein grund¬

sätzlicher Wandel vollzogen . Die durch die Aufschrift

„ Fleisch im eigenen Säst “
gekennzeichneten Büchsen ent¬

halten wirklich nur hochwertiges Fleisch , wovon sich
im übrigen die Presse auf einem Ausspracheabend des

Reichsernährungsministeriums selbst überzeugen konnte und

auch gern überzeugt hat . An dem Ausspracheabend nahmen
Vertreter f ast aller Ministerien teil . Reichs -

bauernführer R . Walter Darrö mies in einer kurzen Be¬

grüßungsansprache daraus hin , daß er in diesem offenen und

freimütigen Meinungsaustausch die beste Möglichkeit sehe ,
die Maßnahmen der

'
Argrarpolitik , Über die sich das Reichs¬

ernährungsministerium und der Reichsnährstand voll¬
kommen einig seien , dem Volk verständlich zu machen .

Zur Beantwortung der Frage , warum man zur Fleisch¬
konserve greift , muß man zunächst darauf verweisen , daß das

Ziel der nationalsozialistischen Ernährungspolitik ist , sowohl
der Landwirtschaft für ihre Erzeugnisse wie auch dem Ver¬

braucher möglichst gleichbleibende und gerechte Preise zu

Blüten der Vergißmeinnicht und Stiefmütterchen über¬

wuchern in Fülle die geweihte Erde . Die Stille des Ortes

wird unterbrochen oon dem Jubilieren der Singvogel .

Feierlich schön ist hier oben ein Spaziergang — ernst und

groß die Reihe der , schattenspendenden Bäume , einzig Stille

und Ruhe ausstrahlend .

Ganz das Gegenteil hiervon der Südfriedhof . Es

ist eine auf einer Ebene liegende Anlage . Getaucht in

Fliederbüsche . Goldregen und dicken Schneeballen . Der herr¬

lich angelegte Ehrenfriedhos im Vlütenzauber der

Weißdornhecken . Breite , gerade Wege , freundliche Rastplätze ;

Bi ebr ' ch : Pegel 2,23 m gegen 2,22

Mainz : „ 1,51 „ n 1,51

Kaub : „ 2,72 „ n 2,72

Köln : „ 2,60 „ 2,60

Seitdem ich mit Persil wasche
habe ich immer die schönste Wäsche und wasche

wirklich billig und bequem - heute weiß ich, was

ich an Persil habe - es stimmt schon , wenn die

Leute sagen :

pejsiiepersil
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Der Tag der deutschen Wanderer Bingen am Rhein .
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Straußwirtfchaft

Tel . 486 . Fran Luise Stritt .

Urlaub auf See

F513station Erbach .

Prosp . d . d . Verkehrsamt Tegernsee .
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Der Besucher hat aber auch von diesem Erweiterungs¬
bau der Burg Klopp , der sich harmonisch in Vie Landschaft
einfügt , einen herrlichen Blick auf Vie geschäftige Stadt zu
Füßen , über den breiten Strom hinüber zur Mutter Ger¬
mania auf den rebenbesetzten Höhen der Rüdesheimer Berge .

Vogelsberg !
Schlierbach

b . W . t 6 .
Brachttal , gr .
Laub - u .Nad .-
Wäld „ Frank -
iurter Hof .
Sch . Zim ., kl .
$B„ Ztr .- Hz . ,
Terr „ 4Mahl -
jt , 3 . 50 , keine
Nebensv . Bei .

Ernst Crest .

Botel Steinmetz
Fließ , warm . Wa »»er . Zeitgem . Preise

Hardt - Westerwald
Gasthof und Pension Düsterbeck ,
ruh . Lage , Hochwald . Strandbad ,
Bad i . £ >. . Liegewiese , gr . schattig .
Garten . Pens .- Pr . bei 4 Mahlz .
3 .25 Mark . 20 Min . von Bahn -

4. 6. - 14. 6 . Pliugstlalirl
Egalaud -SchQtlland - lgrwegea

ab RM 190.-
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Pens . Haus Kapellenberg . Zhs ., I
fl. w . W „ sadt ., Park ? Nordd , KA „ Prsp . |

SminOMmW
über Neuwied im Westerwald .
Gasthof — Pension Kurt Franz ,
direkt von herrlichen Nadel - und
Birkenwäldern umgeben . Ruhig ,
angen . Aufenth ., Terrasse . Liege¬
wiese . Schwimmbad 20 Min . entf ..
gute reich !. Serpil . Pensionsvr .
3 .50 RM . b . 4 Mahlzeiten , garn .
otruhstück , k. Nebenk . Ab Neuwied
Postautoverbindung .
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nächst der Landungsbrücke - Altbekannte bürgerl . Gaststätte
Naturreine Rheingauer Weine : : Brauhaus - Nürnberg - Bier

Vorzug !. Küche , täglich frischer Gonsenheimer Spargel
S ch ö n e s S ä 1 ch e n für Gesellschaften und Kaffeekränzchen

2m herrlichsten Teil d . Sieaerl .
Berge , 2 Min . v . Wald , bietet
Haus Roth behagl . Heim , eig .
Sonnenbad , gr . Gesellschaitsr ..
sch . Garten , Berand . f . Liegekur . ,
gr . Liegewiese a . herrl . Flühchen ,
Schwimmbad a . Pl . . feinbürgerl .
anerkannt gute u . reich ! . Ver -
Dfleg . , 4 Mahlz . , Pensionspreis
3 .50 bis 4 RM .

GfljolwWm 6005 Holt
Neunkirchen , Kreis Siegen , Post¬

fach 9 , Telephon 283 .

ßufthirort Mlh - MOch .
Fröhliche Pfingsten verleben
oie bei guter und reichlicher
Verpfleg . Pension » Deutsches
Haus -

. BeiiH , Adam Dölv II .
— Eigene Michwirtichaft . —

4 Mahlzeiten 3 RM .

28.6.-13.7. 1. Nwdkapf. ab RM300.-
14.7.-30.7. 2.Nordkapf. ab RM320.-
15.7.- 7.8. Schottland-,Wand-,Sp!tz-
bargen- il Notweganfahrtab RM475.-
10.8.-25.8. Schottland-, Norwegen-
wtDönemaiMahrt ab RM 300.-

HebstNbrtennachdw Süden
AugustbisOktober

El reist sich gut mit den Schiffender
H1N8URS - 1MERII1 LIIIE
Vertretung [iCöl Reisebüro

in lö J . Chr .
Wiesbaden Glücklich
Kau .- Fr .- PI . 3 , Ecke Weberg .

Weingut KOQQIgT
iiiiiiiiiimiiiimiiiiiitiiiiiimiiiiiiTniiiiiiiiiiiii

Uenffon Ans Eisriese » u
biet d . g Jahr ruh . Bei . Aufenth .. Räbe v . Herr ! .
Laub - u . Nadelw .. 300 Mir . 6 . . r . Höhenluft . Bahnst ..
irdl . Zim .. z. Teil fl . Wall .. Balkon , Veranda .
Liegew .. Klos .. W .- Svul . . Bad . Preis b 4 gut . reich !
Mab ! , , ( k. Nebenk .) 2 .50 Mk . . ab 1 . Juni 2 .80 Mk .
Dauermiet . f . g . Heim . Bahnstr . Limburg/Siershahn .
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Schonach (Schwarzwald ]
Nerven - und Höhenluftkurort , 900 — 1050 ü . M .,

Bahnstation Triberg

Hotel Pension Lamm
Führendes , vorzügl . geführtes Haus , Schwimmbad ,
Liegekuren , fl . Wasser , Ztr . - Heiz . , Garage . Pension
von Mark 4 . 50 an . — Verlangen Sie Prospekt .

Besitzer : G . Greiner - Wolf . im

allen Teilen des Reiches : Es treffen sich u . a . in Heidel¬
berg Odenwaldklub , Pfälzerwaldverein und Teile des
Taunus und Vogelsberges . Die Westerwälder sammeln
sich in Weilburg ( Lahn ) mit Wanderfreunden aus
Taunus und Oberhessen .

Die deutschen Wanderer marschieren am Himmelfahrts -
tage in der Gewißheit , daß ihr Tun notwendig ist , und daß
das Dritte Reich auch ihre Mitarbeit braucht . Sie sind er -
siilli von der Losung : Nicht heraus aus den deutschen
Wandervereinen , sondern hinein ! Die deutsche Heimat , sie
ruft alle Volksgenossen . Lernt sie kennen , erwandert sie euch
zu ewigem Besitz , damit ihr sie festhaltet mit allen Fasern
eines heißen Herzens ! Es lebe die Heimat ! Es lebe der
Führer ! Dr . G .

Es ist hohe

Zeit für die

ämmerfrische
zu werben !

Alle , die In Urlaub gehen , schmieden
schon jetzt ihre Ferienpläne i Machen
Sie daher in ansprechendem Werbe¬
material und in zweckbetonten Anzeigen

im Wiesbadener Tagblatt auf ihre Sommerfrische aufmerk¬
sam . Sprechen Sie in ergiebiger Form von den Annehmlich¬
keiten Ihres Hauses und den Schönheiten seiner landschaftlichen
Lage und Umgebung . Unsere Druckereiabteilung gibt Ihrem
Werbematerial das frohe und Erfolg versprechende Gesicht .
Anzeigen im Wiesbadener Tagblatt erfassen einen großen
Stamm Reiselustiger , die sich nach angenehmem Ferienaufent¬
halt sehnen ! Verlangen Sie unsere unverbindlichen Angebote
und Vorschläge

WiesbadenerTagblatt
Kontore : Schalterhalle rechts • Fernsprecher 59631

ReisenaufdeutschenSchiffen
lind Rehen aufdedschem Boden!

3wödwgeFerienreisennachAmerikajeden
Donnerstagab Hamburgca. RM 486.-

Bad Sdiroalhadi us . Botel IBetcopole
Erstklassiges Haus / 1935 vollständig renoviert
Vornehme ruhige Lage am Kurpark / Neuzeitlicher Komfort
Vorzügliche Küche / Zeitgemäße Preise / Billiges Wochenende
Prospekte / Neue Leitung : A . Kinast .
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Sternwanderung des Reichsoerbandes Deutscher Eebirgs -
und Wandcroereine am Himmelfahrtslag .

Himmelfahrt ! Welcher Tag wäre geeigneter , hin¬
auszuziehen in die srisch erstandene Wal '

despracht , um dem
Schöpfer zu danken für den neuen Frühling . So ist der
Himmelfahrtstag seit jeher der Tag des deutschen Wanderns
gewesen . Es ist deshalb selbstverständlich , daß die deutschen
Gebirgs - und Wandervereine an diesem Tage Bekenntnis
für den deutschen Wandergedanken , für die Ideale ihrer ge¬
meinnützigen Arbeit für Volk und Vaterland , zu Führer und
Reich ablegen . In 46 Sternwanderungen in allen Teilen des
Reichs werden Tausende und Abertausende Heimat - und
naturbegeisterter Menschen zusammeniströmen , nach froher
Wanderfahrt sich zusammenschließen zu machtvoller Kund¬
gebung .

Deutsches Wanderertum will Körperstählung , Willens¬
bildung und Seelenformung . Es erstrebt durch bewußtes Er¬
wandern und Erwerben der Heimat , durch liebevolles Er¬
kennen des Volkstums und seiner unerschöpflichen Werte der
Erziehung seiner Anhänger zu vertiefter , durch Ehrfurcht vor
Blut und Boden geheiligter Vaterlandsliebe . Deutsches
Wanderertum schlägt Brücken vom Volksgenossen zum
Volksgenossen , es legt die Schranken törichten Klassen¬
dunkels nieder und bindet Stadt und Land zu echter Volks¬
gemeinschaft .

Deutsches Wanderertum ist auf Selbstlosigkeit ge¬
gründet , es bedeutete von jeher die Verkörperung des er -
habenen Sittenaesetzes „ Gemeinnutz geht vor Eigennutz

" und
stellt sich gern hinter diese Losung des neuen Reiches Wolf
Hitlers .

Die deutschen Wandersleute haben Woge angelegt und
gekennzeichnet , Türme und Schutzhütten gebaut , Karten und
Führer herausgegeben , dem Gangen zum Heile . Mühevoll
und kostspielig war diese Arbeit ; teuer vor allem Bau und
Erhaltung der Unterkunftshäuser und Jugendherbergen .
Trotzdem geschah dies alles , selbstlos und ohne materiellen
Vorteil , lediglich vom Bewußtsein treulich erfüllter Pflicht
getragen . Und der Ruf :

» Lernt erst Deutschland kennen und dann das Ausland :
Erwandert euch Heimat und Vaterland ! "

ist der Heroldsruf der deutschen Gebirgs - und Wandervereine
von jeher gewesen , war eine von uns Wanderern stets red¬
lich erfüllte volksdeutsche Aufgabe und wird es bleiben ."

Mit diesen Worten hat der deutsche Wanderführer , Prof .
Dr . Werner - Darmstadt , die Wirkung und Bedeutung der
ihm unterstellten Verbände treffend gekennzeichnet . Zu diesen
Idealen gilt es , sich am Himmelfaihrtstage erneut zu be -
kennen . Die Zielpunkte der 46 Sternwanderungen liegen in

7
*
F » fie F * iFSonne • Berge . Wasser • Erholung

■ ■ ■ » V . ■ Sport • Unterhaltung . 750 - 880 m .Volle Pens . von
Oas ScnntcuQiskind o/erbayer . A/pen 5 bis 8 Mk . Prosp . d . d . Verkehrsamt Tegernsee .

Zur Ostlandtagung des VDA .,
die zu Pfingsten in Königsberg veranstaltet wird , ruft

______ dieses Werbeplakat .

Seeheim ftr. Park , eig. Badcitrand , fließ , warm | PenTAlpenhof[ Seehotel Luitpold
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Sommerfrische
in Schonbach (Westerwald ) Direkt

d
„ Schöne Aussicht " Bes . E . Stahl | a - Wald

Beste Verpflegung , Tag 3 . 50
4 Mahlzeiten , la garniert . Frühstück , eigene Schlach¬
tung , Liegewiese , Strandbad , Ruhebänke , Auto¬
garage , Bahnstation . Tel . Amt Breitscheid 45 . —
Abholen im Auto von Wiesbaden billigst .

Auskunft in Wiesbaden Telephon 27084

Höhenluftkurort Hardt ( Westerwald )
_ u . , , Privatpension Kober
Hardt im hohen Westerwald , direkt am Hochwald
gelegen , gemütliche neuzeitlich eingerichtete Pension ,
gute und reichliche Verpflegung . 4 Mahlzeiten , auf -
merkmme Bedienung , el . Licht . Bad im Hause . W .-

Liegewien . , mit Liegestühlen . Strandbad .
Pensionspreis 3 .25 RM . Keine'Nebenkosten . Verlangen Sie Prospekt ._____________

An dem Einfluß der Nahe in den Rhein liegt in
reizender Lage das schon zu Römerzeiten bekannte
Bingen . Die Kreisstadt ist mit dem am linken Naheufer
gelegenen Bingerbrück durch die Drusus brücke ver -
ounden . Weit über die engere Heimat hinaus ist die Stadt
bekannt geworden , durch das nach ihr benannte „ Binger
L o ch

"
, dem Durchbruch des Rheinstromes durch das Rhei¬

nische Schiefergebirge . Das „ Binger Loch
"

, eine für die
Schiffahrt gefährliche Stromenge , die vor 100 Jahren durch
Felssprengungen schiffbar gemacht wurde , bietet für die Be¬
sucher Bingens immer ein interessantes Bild . Auf der Spitze
einer kleinen Insel steht der sagenumwobene „ Mäusef I
tur m "

. Wie in alter Zeit wird von hier aus der Schiffs -̂
verkehr in der engen Fahrrinne überwacht und geregelt
Interessant ist es , L . . ..... ...

"
. . .

~
_____r

”
_

schauen , wie sie durch Flaggensignale , Wimpel und nacknsD
durch farbige Laternen den Verkehr regeln . Besonders ein - j
drucksvoll sind diese Vorgänge von Bergeshähen aus zu be¬
obachten . Auf einen originellen Gedanken ist die Stadtver¬
waltung Bingen gekommen . Bei einem Neubau der städ¬
tischen Burgschenke ließ sie ein Fenster bauen , das
eine Breite von fünf Metern hat . Dieses Fenster auf Burg
K I o p p , das besonders gegossen werden mutzte , rahmt das
„ Binger Loch

"
genau ein , lodaß der Beschauer vor einem

natürlichen Gemälde steht . Der Neubau , der auf Anregung
des Bürgermeisters Nachtigall durch Bauinspektor
Schmidt in knapp 2 Monaten errichtet und kürzlich einge -
weiht wurde , ist so ausgeführt worden , daß das Riesen¬
fenster genau die Ruine Ehrenfels auf der einen Seite , das
„ Binger Loch

" mit dem Mäuseturm in der Mitte und auf
der anderen Seite die Bismarckhöhe begrenzt .

en rot io von yier aus oer vcyt -ffs - Dan

Fahrrinne überwacht und geregelt . * rr “

den Beamten der Strompolizei zuzu - g
"
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Rhein — Laacher See — Nürburgring
sind beliebte Wander - u . Ausflugsziele . Ein Ferien -

oder Sommerfrischen - Aufenthalt im Brohltal .
Burgbrohl , Wassenach . N .-. O .-Liitzingen und Brenk
bieten Ihnen neben allen Annehmlichkeiten gute
Gaststätte und Fremdenvension . Ideal . Ausflugs¬
möglichkeiten nach dem Rhein , dem Laacher See ,
bekannter Vulkankrater der Eifel . Burg und
Ruinen . Wielen und Wälder . Beliebte Auffaürts -
ftrasie zum Nürburgring . Bahn Koblenz — Köln .
Abzweig Brohl - Kemvenich , Rheinickiiff -Anlegevlatz
Brohl . Auskunft und Werbeschrift des Berkehrs -
amts Burgbrohl . 1162

Gasthaus „ Zum Anker
“

in Bierstadt
Bringe mein Haus in empfehlende Erinnerung .
Ab heute naturreiner 1934er Hochheimer im
Ausschank . Ferner ganz vorzüglicher Apfelwein
und preiswerte gute Speisen . Adolf Heuß .

“ Nervös - Erschöpfte "

Spezialkuranstalt Hofheim im Taunus 32
bei Frankfurt a . M .

JM . 214 - Mäßige Preise - Prospekte durch :
M D «*. M . Schulze - Kahleyss , Nervenarzt

Wald - Restaurant „ Blockhaus "

( mitt , i W <Ud ) zwisch . Dotzbeim u . Frauenstein ,emvf . sich Passant . — Kanee . Milch . Kuchen . Wein ,Brer ulw . Schön . Eesellschaftsraum . Audi s . kürz ob .
lang Erbolungsauientb . sehr geeign . Mäsi Pens .-
Preise . Herr ! Blick z. Rhein . Äutobusverb . Wiesb ..Linie 25 . Tel . 25493 Wiesbaden ._______ M . Müller .

* Pfingstreife in Sicht ! Am 27 . Mai beginnt der
Karten -Vorverkauf . Nachdem das herbe Regiment der Eis¬
heiligen samt der „ kalten Sophie "

nunmehr überwunden zu
sein scheint , wird es Zeit , an die Pfingstreife zu
denken . Auch in diesem Jahre kann man Fahrkarten ,
Sommerurlaubskarten , Festtagsrückfahrkarten , Platzkarten
usw . bereits volle zehn Tage vorher lösen . Der Vorver¬
kauf für den ersten Psinastreisetag , 6 . Juni , beginnt in den
„ Mitteleuropäischen Reisebüros ( MER .)

" am Montag , i « ne
27 . Mai . Wer erst am 7. Juni reisen kann , bekommt seine Hah

Sdiiaiershopl
Mittag - u . Abendessen zu 1 —
Autostratte und schöne Fußwege

•
bis zur Gaststätte
Herrliche Fern sicht W

Summen* Mittelen
berrl . Lage , direkt am Walde ,
Strandbad ganz in der Nähe, ^
Liegewiese . Liegestüble . la Ver -
pfleLung ( 4 Mahlz .) , Pens .- Preis
3 Mark in « . Bes . Job . Bill ,
Frickhosen Westerwald . F513 I

Korb , die bevorzugte s
Sommerfrischei . Westertr .

’

Gasthof und Pension Franz .
Gutes Haus , direkt am Hochwald , !
gesunde , staubfr . Lage , angenehm , g
Aufenth . schön « Zim, . Strandbad .
gute Küche . Pensionsvr . bis 1 . 7 . 11
3 RM ., 4 Mahlz , Verl , Sie Prosp . I

FREUDENSTADT [
PENSION VILLA PAULINE i

Vornehmes Fremdenheim , direkt I
neben dem Kurhaus . GroB . Park m. I
Liegewies .Vorzügl . Betten,Zentral - |
heiz . , fl .Wass . ,schöne Aufenthalts - |
räume , gute Küche (Butterküche ]. |
PENSION von RM . 5 .- an . - I
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Pension inkL Zimmer — bei bester Verpflegung

BLAUE

/

2 VI SC HEN NORDERNEY UND BORK UM

17km langeRfeinsandigecPesre^ sehrbreit ;

voller V <

^ Mmger ReEmmguM
05 * 8?

 UIST

» » osMKTi durch :
REISEBÜROS UND
DIEBADEVtRVALTUNG.
• rtUOVt »BINDUNG»

Man soll das Brett bohren ,

wo es am dünnsten ist .

Auf die Werbung über¬

tragen , heißt das , den kür¬

zesten und besten Weg zu

wählen , der zum Erfolg

führt .UnddieserWegführt

über die Anzeige . Volks¬

tümlich wie der Rundfunk

— aber nachhaltiger und

wirkungsstärker ist das ge -

druckteWort in der Presse .

Die Anzeige ist nach wie vor

die aufstrebende Macht

im Kaufmannsleben .

Pension Häbel , Marienberg (Westerwald )
500 m ü . d . M . Tel . 107 . Ruh . Haus , Bad , Liegewiese .
Beste Verpfleg . , 4 Mahlz . Pens . 3 .50 . Prosp . b . Verl .

Aufenthaltsreise 8 Tage einschl .
Autof . v . u . b . München . Reisebeg .
jed .Sonntag : Reit i. Winkel Obb. 49 . 50

Bei Nieren - , Blasen - und Frauen¬
leiden , Harnsäure,Eiweiß , Zucker

Frequenz 1934 : 20100

Hotel „ Herzog Friedrich “ fl . W . , ab 5 .50

Park - Hotel , am Wald , fl . W ., ab 5 .—

„ Württemb . Hof “ g .d . Kursaal,fl .W . ab 5 .50

Hotel „ Rößle “ b .Schwimmbad,fl .W . ab 4 .50
Hotel „ Murgtäler Hot “

, fl . W ., ab 4 .50

Freudenstadt im Schwarzwald — Höhenkurort I . Ranges

KURAUTOBUSSE
fahren :

3
s

9 Tage
Sonderzug Rom- Neapel - Capri . . 128 . -

6 . Juni , 5 . September

16 Tage
Rom- Neapel - Sizilien ..... 290 . -

u . m . Luxusdampf . v .Palermo nach
Triest 2 .Juni , 5 . J uli,18 .Sept . 8 .0kt .

Autor . 7 Tage V .lß . Juni jed .Sonnt .
Zermatt - Genfersee - Interlaken . 146 . -

7 Tage Jeden Sonntag
Gardasee - Venedig - Dolomiten . . 124 . -

7 Tage Jeden Sonntag
Lugano - Mailand - Venedig . . . 136 . -

11 Tage , 9 . Juni , 7 . Juli , 4 .Aug . usw .
Nizza - Monte Carlo ...... 198 -

Nr . 142 . Seite 19 .

* Harz und Kyffhiiuscr . Di « neue Sommer -Wevbeschrift

he ? Landesverkehrsverbandes Harz bringt auf 32 Folder -

fciten die schönsten Motive aus dem Gebirge und dem

Harzer Vorland . Das Neuartige in der Werbung dieses

Prospektes ist , keine Orte und Gebiete , sondern den 23 « =

« tiff Harz
" bildhaft herauszustellen . Der kurz gehal¬

tene Text ist immer nur Erläuterung . Die Vielseitigkeit des

Harzgebivges wird durch eine geschickte , übersichtliche Pro -

Gasthof „ Z . Stuttgart . Tor “ ,fl . W . -, ab 4 .—

Gasthof „ Zum Dreikönig “
, fl . W . , ab 4 . —

Gasthof „ Zum Schwanen “
, fl . W . ; ab 4 .—

Gasthof „ Zum Hecht “
, fl . W . . . ab 4 .—

Gasthof „ Zum Lamm “ ..... ab 4 .—

(Wagenborg -Büdmatern -Dienst .) ---------

Burg Altena , die am 25 . Mai als erste Weltjugendherberge e . ngewetht wird .

vorm . Teilnehmerpreis einschl ." "
erpflegung , Unterkunft ,

Autobus - Ausfl . nur UM . 69 . 50

me von 655 Kilometer yaoen ,
ichwarzwaldes mit diesen drei
Kilometer gewachsen .

MheMWoüWchHestem .
bei Marienberg . Privatpension

Bastclbach , direkt a . Walde , bietet
ommergast . b . 4 Mahlz . u . anerk .

gut . Vervfl . .. garn . Frühstück , ang .
Äufentb . . Liegewiese m . Liegest . ,
sch . 1. Z . Strandbad 5 Min . v . H .
Pensionspreis 3 RM . K . Nebenk .

■ Szr Urlaubs - Reisen “ S "

Bacharach
( etwa 2J4 Std . Aufenthalt .)
Fahrvr . bin u . zurück 1 .60 RM .
Kinder v . 4 b . 14 3 . d . Hälfte .

Ab Dienstag , den 28 . Mai ,
wieder die bekannten regel -
mäßigen Fahrten . jeden

Dienstag , Mittwoch und
Donnerstag jeweils um
10> Uhr nach Rüdesheim .
Niederheimbach und Bacharach
zum verbilligten Wochentags -
fahrvreis .
KartenDerkaufsstellen in Wies¬
baden : Mod . Buchverleih
Raven . Marktstrahe . gegenüber
Cafe Maldaner . in Biebrich
bei der Firma August Wald¬
mann . Am Rheinufer . F 61027
und bei der Reederei : Rhein ,
Personenschiff . Aua . Friedrich
in Mainz . Telephon 43111 .

i DAS VORNEHME FAMILIE « -

BAD D ER NORDSEE

Dampfer . .Rheingold " und

. .Rheinlust "

Sonntag , den 26 . Mm
1014 Uhr Abfahrt ab Biebrich ,
Landebrücke August Waldmann ,

nach :

Rüdesheim
( etwa 51 $ Std . Aufenthalts
» ahrvr . hin u . zurück 1 .20 RM .

Niederheimbach

Straußwirtschaft
Von heute Samstag ab verzapfe ich
meinen 1933er und 1934er Naturwein .

Ludwig Schäfer 4 .

Wiesb . - Schierstein , Bleichstraße 1 .

Vom Rhein

zur Riviera
Einmalige Gelegenheit !

14 Tage ! RM . 150 —

Nur erste Hotels . Fahrt , Ver¬

pflegung,Trinkgelder , Eintritts¬
gelder,Führung eiageschlossen .

• Abfahrt : 16 . Juni 1935 . •

Fahrt hi bequemem Aussichtswagen !

Wiesbaden , Frankfurt , Heidel¬

berg , Baden - Baden , Donau¬

eschingen , Rheinfall zu Schaff¬
hausen , Zürich,Vierwaldstätter
See , St . Gotthard , Lugano ,
Como , Mailand , Sestri , Ra¬

pallo , Genua , Mentone , Monte
Carlo , Nizza,Cannes , Briangon ;
Genf , Basel , Freiburg , Karls¬
ruhe , Wiesbaden . • Auskunft
unter E . 701 an den Tagbl .- VL

Pfingst - Montag , 10 . 6 . 35 : Ver¬

billigte Sonderfahrt : Oden¬
wald , Neckartal , Heidel¬

berg , Bergstr . Darmstadt ,
Michelstadt , Erbach (Mittags¬
pause ) , Beerfelden , Hirschhorn, -

Neckarsteinach , Heidelberg
( Kaffeepause ) , Darmstadt,Wies¬
baden . Abfahrt 9 .30 Uhr vor¬

mittags . Preis nur RM . 6 . 50
Auskunft u . Abfahrt aller Omni¬
busse Ecke Wilhelmstr . , Theater -
Kolonnade (am Verkehrsamt ) .

Wiesbadener Autoverkehrs -

Ges . m . b . H . Tel . 28000,28001
in Interessengemeinschaft mit dem

Neuen _Kuryerein . K56

Hauptniederlage in Wiesbaden :
F. Wirth G. in. b . » . , Güterbahnhof - West ,
Tel . 20054 . Schriften kostenlos .

Sämtl . Preise schließen ein : Fahrt , reich ! . Verpflegung und

Unterkunft in erstkl . Hotels , Führungen , Bedienungsgelder ,

Abgaben von und bis München . Prospekte und Anmeldung :

Reisebüro Eduard Nüßlein , München 2 NW , Arnulfstraße 20

Himmelfahrt , 80 . 5 . 85 : Verbilligte
Sonderfahrt an die Mosel .
Bäderstraße , Bad Ems , Koblenz ,
Cochem (Mittagspause ) , Zell ,
Kirchberg , Stromberg , Bingen ,
Wiesbaden . Abfahrt 7 .30 Uhr

vormittags . Preis nur RM . 8 . 50
Sonntag , 2 . 6 . 35 : Verbilligte

Sonderfahrt zur Heidelberger
Schloßbeleuchtung . Abfahrt
14 .30 Uhr . Preis nur RM . 5 . 50

Pfingst - Sonntag , 9 . 6 . 85 : Wieder¬
holung der 2 - Tagesfahrt an die
Mosel u . Saar . Mainz , Bingen ,
Hunsrück , Traben - Trarbach, .
Trier , Saarburg (Uebernachtung ) ,
Saarbrücken , Kaiserslautern ,
Mainz , Wiesbaden . Abfahrt
6 .30 Uhr vormittags . Teilnehmer¬

preis einschl . 2 Mittagessen ,
Abendessen und Uebernachtung

nur RM . 19 . 50
Pfingst - Sonntag , 9 . 6 . 35 : Wieder¬

holung der 7tägigen großen
bayer . Alpen - Seen - und
Schlösserfahrt . Abfahrt 7 Uhr

Kleines Reisemerkbuch .

Am 30 Juni wird in Stolberg im Harz wieder der

„ Tempete - Tanz
" aufgeführt . Das ist ein eigenartiger

Reigentanz , im Volksmunde „ Tangpe
"

genannt den e,n

Wann namens Grösster im Jahre 1832 elngemhrt haben soll .

Woher dieser Tanz seinen französischen , aus Ungarn stam¬

menden Namen führt , ist nicht bekannt .
*

Eine eigenartige Sammlung hat jetzt das Heimat¬

museum des lippischen Städtchens Blomberg erhalten .

Eine Sammlung von Fahrkarten aus der Zeit der Eröffnung

der Eisenbahn Vlomberg - Schreder , die sämtlich die Num¬

mer „ 1“ tragen . Auch die erste m Blomberg eingetroffene

Teleqrapische Depesche
" vom 1. Juli 1874 befindet sich in

dieser Sammlung , sowie die beiden ersten Fahrscheine der

1912 eröffneten Kraftpost Blomberg — Schieber .
■F

Anläßlich seines 100jährigen Bestehens hat Bad Rau¬

he i m von der Staatlichen Porzellan - Manufaktur Mergen

eine Jubiläumsplakette in Böttcherporzellan Herstellen

lassen , die jeder Kurgast erhalten wird .
4

Auf dem Nebelhorn bei Oberstdorf im Allgäu

wirb neben der Bergstation der Nebelhovrtbcchn ein Unter -

kunftshaus für 200 Personen erbaut . Das , Touristenheim

erhält eine Selbstoersorgerküche und Schlafräume mut 1 vrs

4 Betten , austerdsm werden im Dachgeschoß Eemeinschasts -

räume mit Matratzenlagern eingerichtet .
___________________

spekt -Aufteilung zum Ausdruck gebracht . Die Beitrage „ Heil¬

bäder und Heilquellen
"

, ferner „ HeMliina und Lustkurorte

sind eingehender behandelt . Erstmalig liegt diestm Prospekt

eine achtseitige Beilage bei mit einer alphabetischen ,
41up

stelluna sämtlicher Heilbäder , Kurorte und Sommerfrischen

im Harz . Die mitaufgeführten Heilanzeigen erleichtern dem

Arzt und dem Rekonvaleszenten die Auswahl des gewünsch¬

ten Erholungsortes . Zwei Eisenbahn - Skizzen und eine Fahr -

plan - llbersicht zeigen die Schienen -Verbindungen zum Yarz .

Außerdem ist der Werbeschrift ein amtlicher Gaststätten - und

Unterkunftsnachweis des Gesamtharzes beigefügt .

* Zeitgemäße Fremdenwerbung . Die schlesische Wein¬

stadt Grünberg liegt an der sehr verkehrsreichen Land¬

straße Berlin — Breslau . Die Stadt führt jetzt eine neue

eigenartige Verkehrswerbung durch . Um den „ Rastverkehr

zu fördern , werden am Eingang der großen llberlandstratzen

in die Stadt geschnitzte Holzschilder aufgestellt , die den Kraft¬

fahrern andeuten : Du fährst jetzt durch die Weinstadt
E r ü n b e r g . Diese Maßnahme ist ein Teil der umfassenden

Fremdenwerbung , die die Stadt in diesem Jahre durchführt .
Mit dieser Einrichtung dient sie nicht nur der eigenen Frem¬

denwerbung in sehr origineller Weise , sondern auch den

Kraftfahrern durch übersichtliche Orientierungstafeln . — Im

Dienste der Fremoenwerbung stehen auch die Photowettbe¬
werbe , die von den rheinischen Städten Düsseldorf und

Duisburg durchgeführt werden . Man hofft dadurch

werbewirksame Bilder zu erlangen , die die Eigentümlich¬
keiten und Schönheiten der Stadt hervorheben und Fremde

zum Besuch der Stadt anregen .
______________________

* 1000 Kilometer Höhenwege im Schwarzwald . Zu den

drei großen Höhenwegen , die den Schwarzwald in der Nord¬

südrichtung von Pforzheim bis Basel , Waldshut und Schaff¬

hausen durchziehen , sind jetzt drei weitere große Wander -

weae gekommen , die der Schwarzwaldverein ebenfalls vor¬

züglich markiert hat . Einer dieser Wege verläuft von

Oberkirch über Gengenbach in der Nordsüdrichtung und fuhrt
über Kandel ( 1243 Meter ) und St . Peter nach Freiburg tm

Breisgau . Er ist 104 Kilometer lang . Die beiden anderen

neuen Wanderwege schneiden den neuen Kandel - Höhehweg
und die drei alten Nordsüdwege ungefähr im rechten Winkel ,

der nördliche Ouerweg geht von Lahr über Homberg und

Königsfeld nach Rottweil ( 81 Kilometer ) . Der südliche

Ouerweg nimmt von Freiburg seinen Ausgang , zieht durchs

Höllental über Hinterzarten — Hochfirst — Kappel — Bad Boll

— Achdorf in den Hegau und über Mägdeberg — Hohenstoffeln
— Singen — Mindelsee nach Konstanz ( 150 Kilometer ) . Da

die alten Höhenwege eine Sänge von 655 Kilometer haben ,

ist das Höhenwege - Netz des S
eeuen Wegen auf rund 1000 1

Sonntag , 26 . Mai 1935 .

- arten frühestens am 28 . Mai . Die um ein Drittel ver -

billiaten Festtagrückfahrkarten gelten ( wie zu Ostern ) volle

acht Tage namentlich vom 6 Juni , 0 Uhr , bis zum 13 . Juni ,

an dem
"
spätestens um 24 Uhr die Rückreise beendet sein muß .

Auch die Geltungsdauer der Arbeiterrückfahrkarten und der

Kurzarbeiterwochenkarten wird in der üblichen Weise ver¬

längert .
• Die Nordseebäderfahrten haben begonnen ! Der Som¬

merfahrplan für die Nordseebäderfahrten Hamburg — C ^
-

haven — Helgoland — Sylt — Amrum — Föhr ist erschienen . Er

wird durch den Hapag -Seebäderdienst mit den Schnellschiffen

K ö n i g i n L u i s e" und „ C o b r a " der Hamburg - Amerika -

Linie durchgeführt . Die beiden 17 Seemeilen in der Stunde

foufenben Schiffe vermögen je 2000 Passagiere zu befördern ,

denen sie alle Reisebequemlichkeiten bieten . Sie haben ihre

Fahrten am 7 . Mai begonnen und unterhalten ab 9 . Sunt

einen täglichen Dienst von Hamburg nach den nordfriesischen

Inseln . Zu Pfingsten sind mehrere Sonderfahrten nach

Cuxhaven , Helgoland und Sylt vorgesehen .

* 100 Doppelreisen im Seedienst Ostpreußen . Im See -

biewst Ostpreußen sind in diesem Sommer 100 Doppelreisen

vorgesehen . Nachdem der Betrieb bereits Anfang Mai mit

dem Motorschiff „ Preußen
"

ausgenommen wurde wird zu

Pfingsten der Verkehr durch die Einstellung der „ Hansestadt

Danzig
" verstärkt . Während der Hauptsaison wird als

drittes Schiff der Hapag -Dampfer „ Kaiser
" fahren , bis am

6 September der neue Dampfer „ Tannenberg
" den .Dienst

bis zum Schluß am 29 . Oktober allein übernimmt . Das

kleine Seedienst -Heft mit »den genauen Fahrplänen des Ver¬

kehrs zwischen Kiel — Travemünde — Warnemünde — Binz —

Swinemünde — Zoppot — Pillau — Memel ist jetzt wieder er¬

schienen .

Neudorf . Mespelbrunn im
Svessart , Gasthaus u . Pension
Engel , eigene Bäckerei und
Landwirtschaft empfiehlt sich
all . Sommenrifchlern . Tourist ,
u . Erholungssuchenden . An¬
genehmer Ferienaufenthalt im
schönsten und waldreichsten
Teile des Sveffarts . Gut ein¬
gerichtete Fremdenzim Pens .«
Preis 3 .50 Mk . einschl . Nachm .-
Kaiiee . M . Kemps . Tel . 17
Amt Heimbuchental . F462

Landhaus am Rhein
b . Wiesb ., nimmt Sommergäste
auf . Anfragen unter S . 681 an
den Tagbl . ' Verlag . /

DI MGIITM südl . Schwarzw .
3h DLMDlEiD 800 - 1200mü . d . M.
in herlicher Sonnenlage , mitten im Hochwald

PENS . KEHRWIEDER
Haus I . Ranges — 35 Zimmer — fl . Wasser —

Einzelbalkone — gepfl . Küche , auch Bircher -

Benner - Küche — mäß . Preise — Bildprospekt .

Cieetalla

altes

Sprich -

Kwi
ülSwICIlS

Denken Sie daran und entwerfen

Sie noch heute Ihren Anzeigen¬
text für das meistgelesene

Wiesbadener Tagblatt !
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— Eintritt frei . — 1165

Kochbrunnen - Konzerte

Ufatonwoche und „ Straßen ohne Hindernisse “ |

UFA > PALAST Werk « X

von

von

19 .00 Von München : Vlasn
von . den Vorarbeiten

Ein triumphaler Erfolg !

400

430

° Elsässer Platz
3 Uhr Ueberraschungen für groß und klein

Infolge des Andranges zu den regelmäßig über¬
füllten Abendvorstellungen bitten wir unsere
verehrlichen Besucher höflichst , von den N o ch -

mittagsvorsfellungen Gebrauch zu machen .

Kleines Haus .
Geschlossen .

Die Kasse ist von 10 bis 14 Uhr
geöffnet .

5 . Ouvertüre ..Im Frühling " von K . Eoldmark .
6 . Szene und Arie aus ..Der Freischütz "

C . M . v . Weber .
7 . Fantasie aus . .Der Stier von Olivera "

Blasmusik . 19 .50 Funkbericht
— . . . . ----- zur Reichsnährftands -
aussiellung in Hamburg .

Jugendliche
zugelassen .

V^ einhaas „ Xiealwwt
“

V Ed . Schmitz Kirchgasse 23

MOTORSPORTKÄMPFE
für Kraftwagen u . Motorräder

am 30 . Mai 1935 .
Vorm . 8 — 12 Uhr :

Rennen in der Wilhelmstraße .
Nachm . ab 4 Uhr :

Geschicklichkeitsprüfung
am Kurhausplatz und Kolonnaden .

Stuhlsitzkarten 1. V orrerkauf nur a .d .Stühlen im
Blumengarten sowie i . d . Wilhelmstr . erhältl .
Preis BM . 1 .—

Römisch - Germanisches Zentralmuseum
und Mainzer Altertumsverein .

öffentl . Lichtbildervortrag
am Dienstag , den 28 . Mai , abends 20 Uhr

im Weißen Saal des Kurfürstlichen Schlosses
zu Mainz , Eingang Rheinallee :

Professor Dr . Merhart von Bernegg (Marburg/Lahn

„ Europäische Völkerwanderungen vor M Jahren“

is ( Y)obd ) en

I )ANNA

Hanne Treff konferiert

Gastspiel

Erna Hansen - Wehnert
Deutschlands Meistersoubrette und weitere

8 Attraktionen 8

Wo •

So 3oo

20 .00 Kernspruch , Nachrichten . 20 .10 „ Jochen und
Mieke in St . Pauli ." Ein heiteres Spiel 21 .10
Ebwin Fischer mit seinem Kammerorchester .

22 .00 Nachrichten Sport . 22 .20 Deutschlandfing 1935 .
23 .00 Adalbert Lutter spielt zum Tanz .

Sonntag , den 26 . Mai 1935 .
Gröhes Haus .

Stammreibe G . 31 . Vorstellung .

Die sizilianische Vesper
Over in 5 Akten von E . Verdi .

Friederici . Elmendorfs . Schenck -
von Travv .

Singenstreu . Stein . Allen ,
Buttlar . Demoewolf , Ereverus ,

Harbich . Hofvach . Mechler .
Obwald . Winkler .
Anfang 19 % Uhr .

Ende etwa 22 % Uhr .
Preise A von 1 .50 RM . an .

Kleines Haus .
Stammreibe II . 33 . Vorstellung .

Für Liebe gesperrt
Lustsviel in 3 Akten von Leo Lenz .

Jvers . Schleim .
Mecklenburg . Bilb . Breitkopf .
Falkner . Lebrmann . Sellnick .

Anfang 20 Übr .
Ende gegen 22 Uhr .

Preise III von 0 .90 RM . an .

Sonntag , den 26 . Mai 1935 .
11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Städtischen
Kurorchester . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Ouvertüre zu „ Nürnberger Puppe " von A . Adam .
2 . Mazurka aus „ Halka " von S . Moniuzko .
3 . Frühlingsständchen von P . Lacombe .
4 . Im Walzerrausch von P . Lincke .
5 . Potpourri aus der Over „ Carmen " von E . Bizet .
6 . Bruder Martin . Marsch von K . Komzak .

Montag , den 27 . Mai 1935 .
6 .00 Frühkonzert I . 6 .30 Gymnastik . 7 .00 Früh¬

konzert II . 8 .00 Wasserstand . Zeit . Wetter .
8 .10 Stuttgart : Gymnastik .

10 .00 Nachrichten . 10 .15 Von München : Schulfunk .
10 .50 Ratschläge für Küche und Haus . 11 .00
Werbekonzert . 11 .20 Programmairsage . Wirt¬
schaftsmeldungen . Wetter . 11 .30 Sozialdienst .
11 .45 Bauernfunk .

12 .00Von Hamburg ( aus Hannover ) : Mittags¬
konzert I . 13 .00 Zeit . Nachrichten . 13 .15 Von
Hamburg ( aus Hannover ) : .Mittagskonzert II
14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .15 Wirtichafts -
bericht . 14 .30 Zeit , Wirtschaftsmeldungen .
14 .40 Wetter . 15 .15 Kinderfunk . 15 .30 Zeitfunk .

16 .00 Kleines Konzert . Neuere deutsche Lieder .
16 .30 Eine deutsche Frau und Dichterin . Helene

S - Diederichs . 17 .00 Von Stuttgart : Nach -
gskonzert . 18 .00 Chormusik aus Finnland .

18 .30 Von München : Weltpolitischer Monats¬
bericht . 18 .55 Wetter . Sonderwetterdienst für
die Landwirtschaft . Wirtschaftsmeldungen ,
Programmänderungen . Zeit .

19 .00 Von Trier : Unterhaltungskonzert .

Montag , den 27 . Mai 1935 .
16 .30 bis 18 .30 im Wei maul : Tanz - Tee .

20 Uhr :

Kammermusik - Abend
ausgeführt von dem Rosina -Walter -Quartett .

Rosina Walter . Klavier .
Ludwig Baier . Violine .

August Schrimpf . Bratsche .
Rudolf Helfrich . Violoncell .

1 . Quartett in C -Moll . ov . 60 von Brahms .
Allegro non troovo — Scherzo Allegro
Andante — Finale Allegro comodo .

2 . Sonate für Violine und Klavier in D - Moll ,
ov . 108 von Brahms .
Allegro — Adagio — Un voco orefto e eon
fentimento — Presto agitato .

3 . Quartett in Es -Dur . ov . 87 von Dvorak .
Allegro con fuoco — Lento — Allegro moderato ,
graziwo . finale Allegro ma non trovvo .

Dauer - und Kurkarten gültig .
21 Uhr :

Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kavelle Arthur Valenda .

Tanzgastsviel D . P . Koch & C . von Cm .
Eintritt frei !

E . d ' Albert .
8 . Ohne Furcht und Tatet . Marsch v . R . Eilenberg

Dauer - und Kurkarten gültig .
16 .30 bis 18 .30 im Weinsaal : Tanz - Tee .

. 20 Uhr grober Saal :

Klassische Operettenmusik .

Leitung : Dr . Hellmuth Thierfelder .
1 . Ouvertüre „ Der Overnball " von Rich . Heuberger .
2 . Prinz Conti Quadrille von Job . Straub .
3 . Phantome . Walzer von K . Komzak .
1. Ouvertüre „ Pariser Leben " von I . Offenbach .

Fabbinder - Marsch a . „ Boccaccio " v . Fr . v . Supp « .
6 . Ouvertüre zur Overette „ Der Bettemudent " von

C . Millöcker .
7 . a ) Stürmisch in Lieb und Tanz . Schnellvolka von

Joh . Straub .
b ) Rasch in der Tat . Galovv von Job , Straub .

8 . Ouvertüre „ Dichter und Bauer " v . Fr . v . Suvve .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kavelle Arthur Valenda .
Tanzgaftfpiel D . P . Koch & C . von Ow .

Eintritt frei !

Sonntag nachmittag 4 Uhr

Fremden - Vorstellung
Kleine Preise — Voll - Programm

In den Scala - Bierstuben ab 8 Uhr

Sonntag Konzert u « Tanz

20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .15 Bin ein fahrender
Gesell . Deutsche Handwerker auf neuer
Wanderschaft . 20 .45 Volksmusik . 21 .00 _JBon
Leipzig : Zum Bach - Jahr 1935
von Johann Sebastian Bach .

Montag , den 27 . Mai 1935 .
6 .00 Glockenspiel . Tagesfpruch Choral . 6 .20 -

Fröhliche Morgenmusik . 8 .00 Morgenständchen
für die Hausfrau . 9 .50 Hauswirtschaft —
Volkswirtschaft .

10 .00 Nachrichten . 10 .15 Volk und Staat . 11 .30
Funkbericht von den Vorarbeiten zur Reichs - '

nährftandsschau in Hamburg . 11 .40 Der
Bauer spricht — Der Bauer hort .

12 .00 Mittagskonzert . 13 .45 Nachrichten . 14 .00
Allerlei — von zwei bis drei . 15 .00 Börsen¬
berichte . 15 .10 Werkstund « für die Jugend .
15 .35 Wir sorgen für unsere Pimpfe !

16 .00 Klingendes Kunterbunt mit den zehn
Jnstrumentalmelodisten . 17 .20 Wer ist wer ? —
Was ist was ? 17 .30 Robert Schumann :
Kreisleriana . 18 .00 Hitlerjugend an der
Arbeit . 18 .30 Von Köln : Zur Reichsfvort -
werbewoche .

Ein Ufa - Großfilm
mit

Angela Salloker , Gustaf Griindeens
Heinrich George , Loos , Birgel ,

Ponto , Deltgen , Wäscher , Ullmer .

Montag , den 27 . Mai 1935 .
11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle

Karl Bastian .
1 . Amoretten . Ständchen von Kockert .
2 . Ouvertüre „ Die Verlobung bei der Laterne " von

Ottenbach .
3 . Melodie von Alex de Taeye .
4 . Overetten -Ecke von Ü. Theimer .
5 . Freut euch des Lebens . Walzer von Straub .
6 . Lieb und Lust . Marsch von Kutschern .

[ Kurhaus - Konzerte . ]
Sonntag , den 26 . Mai 1935 .

. 12 bis 13 Uhr
' m Blumengarten vor dem Kurhaus

Promenade - Konzert
ausgeführt von der Eruvvenkavelle des NS .-
Arbeltsdienstes . Arbeitsgau XXV . Leitung -

Musikzugführer König .
1 . Mit , Paradeflaggen . Marsch von Blankenburg .
2 . König Helnrichs Aufruf und Gebet aus „ Lohen -

grin " von R . Wagner .
3 . a ) Parademarsch der 18er Husaren , Fanfaren¬

marsch .
b ) Eeneral - Daluege -Marsch . Fanfarenmarsch .

4 . Münchner Kindl , Walzer von Komzak .
5 . Aus Schuberts Skizzenbuch , Potvourri v . Urbach .
6 . Adlonmarsch von Heinecke .

16 Uhr :

Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zur Over „ Norma " von V . Bellini .
2 . Variationen über ein eigenes Thema für Streich¬

orchester von A . v . Frankenberg & Ludwigsdorf .
3 . Roma -Suite in 4 Sätzen von E . Bizet .
4 . Sirenenzauber . Walzer von E . Waldteufel . *

830

900

SCALA - Variete
Dotzhehner Straße 19

615

630

22 .00 Zeit . Nachrichten . 22 .15 Wetter . Nachrichten I
Sport . 22 .20 Vom Deutschlandfender : Er V
Öffnung des Deutschlandfluges 1935 . 22 . 15f -
Zweite Reichsnährstandsschau in Hamburg . S
Aus der Aufbauarbeit des deutschen Bauern , 1
23 .00 Von Breslau : Konzert des Funk - te
orchefters . 24 .00 Nachtkonzert .

Montag , den 27 . Mai 1935 .
Gröhes Haus .

Stammreihe A . 33 . Vorstellung .

Wie es Euch gefällt
Lustsviel von Shakesveare .

Dr . Sebrecht . Schenck -von Travv .
Eenzmer . Heidenreich . Hellberg ,

Kramer . Albert , Blaeh .
Hassenvflug . von Heyden , Jäger -

Wettobäl . Kleinert . Kossegg .
Laube . Lebrmann . van Loo . Menz ,

Reichmann . Sibold . Seiler ,
Wiedermann . Weyrauch . Zeiler .

Anfang 20 Uhr .
Ende gegen 22 % Uhr .

Preise C von 1 RM . an .

Seite 20 . Nr . 142 .

( Der Rundfunk . ]
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 26 . Mai 1935 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Zeit

Wetter , Wanerstand . 8 .05 Stuttgart - :
Gymnastik . 8 .45 Orgelchoräle von Johann ■
Sebastian Bach . 9 .00 Katholische Morgenfeier ;
9 .45 Deutsches Schatzkästlein .

10 .15 Chorgesang . 11 .00 Bekenntnis zu Deutschland f
11 .15 Von Freiburg : Hausmusik von Bach und
Händel .

12 .00 Von Hamburg : Reichsfendung : 1 . Platzkonzert f
-der Reichsmarine ; 2 . Musik und Stimmung ?-
bilder vom Start zum Rennen um das ..Blau « -
Band der Elbe "

. 14 .30 Kinderfunk . Kasperl « 1
heilt den faulen König . 15 .00 Stunde de « i
Landes .

16 .00 Von Hamburg : Reichssendung : 1 . Kundgebung
vor dem Dammtor : 2 . Feierabendklänge . 18 .08
Von Koblenz : Jugendfunk . Wir gedenken
Schlageter ! 18 .30 Von Berlin : Internationales
Avus -Rennen 1935 .

19 .00 Heiteres Konzert . 19 .30 Von Dresden : Funk¬
bericht vom Futzball - Länderkamvf Deutsch¬
land — Tschechoslowakei .

20 .00 Von Breslau : Wenns Mailüfterl weht . . J
Klingende Märchenidylle .

22 .00 Von Hamburg : Zeit . Nachrichten . 22 .20 Von
Hamburg : Reichssendung : Festfahrt auf der
Alster . 23 .00 Von Hamburg : Reichssendung :
Salzspritzer und Sonnenschein . Kamerad -
schaftsabend an Bord des Dampfers „ Ham¬
burg "

. 24 .00 Nachtmusik .

„ Das MLdokew Johanna “ wird der

deutschen SWtnUns t den Sieg - uier
lemmiiimimHniiinittlitirtmiriiimiiiiititmiiiiiimiiiiieitiiiiiiniieiiiiimii

die ganze trde sichern .
“ ^ m

'
22^ 35

'

■ Beiumi öfls MliWSN Eg

Deutschlandsender 1571/191 .

Sonntag , den 26 . Mai 1935 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Stunde der I

Scholle . 9 .00 Deutsche Feierstunde .
10 .00 Fantasie auf der Wurlitzer Orgel . 10 .451

Deutsche Flieger — Deutsche Luftfahrt . 11 .001
Peter Hüchel : Havelländische Heimat . 11 .301
Edwin Fischer mit feinem Kammerorchester . *

12 .00 Von Hamburg : Reichssendung : 1 . Platzkonzert |
der Reichs mar in « : 2 . Musik - und Stimmungs - 1
bilder vom Start zum Rennen um das „ Blaue I
Band der Elbe "

. 14 .30 Von Berlin : Funk - 1
bericht vom Internationalen Avus -Rennen !
1935 . Dazwischen : Unterhaltungsmusik .

16 .00 Von Hamburg : Reichssendung : Kundgebung
vor dem Dammtor . Anschlietzend : Etwa 17 .30
aus Berlin : Funkbericht vom Internationalen
Avus - Rennen 1935 . Anschliehend : Etwa 18 .30 :
Tempo und Trompetenblasen .

19 .30 Von Dresden : Funkbericht vom Futzball -
Länderkamvf Deutschland — Tschechoslowakei .

20 .00 Mal so — mal so !
22 .00 Von Hamburg : Reichsseirdung : Nachrichteit .

22 .20 Von Hamburg : Reichssendung : FÄtfahrt
auf der Alster . 23 .00 Don Hamburg : Reichs -
sendung : Salzsvritzer und Sonnenschein ! -
Kameradschaftsabend an Bord des Dampfers

Hamburgs der Hamburg - Amerika - Linie . 24 .00
Wtr bitten zum Tanz !
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Bilderrätsel .

isBOlaB

S <11

V27

Wässerig .

Ein Tier im blauen Nil

Mir rückwärts nur gefiel .

Halbiert — ward ' s Badestrand

In dem roman ' schen Land .

Bom Rest würd ' hergestellt

Ein Gürtel , der mich hält ,

Auf daß ich nicht versinke ,

Und in dem Meer ertrinke !

In die Felder sind Silben eingetragen , die sich nach den

Sprüngen des Rüssels zu einem Vers von Friedrich Rückert

zusammensetzen lassen .

Preisrätsel ,

a

Bersteckrätsel .

In jedem der folgenden Wörter ist ein Tiername enthalten :

Bauer — Karosse — Wechsel
— Hundert — Melisse — Salmiak —

Steiger — Himmel — Eisberg
— Brindisi — Lakmus — Kiesel —

Brocken — Helene — Eisenerz .

Die Anfangsbuchstaben der gefundenen Tiere ergeben hinter '

einander gelefen den Titel eines ebenso bedeutenden wie popu¬

lären Werkes über die Tierwelt .

Jedes Feld (auch jedes Zahlenfeld ) erhält einen Buchstaben ,
so daß 30 Wörter entstehen . Die sechs Strahlenwörter verlaufen
von außen nach innen und haben den eingezeichneten Buchstaben
gemeinsam . Die Kreiswörter verlaufen in Uhrzeigerrichtung und

enden immer in einem Zahlenseid .

. Die Strahlenwörter bedeuten : a ) sagenhafte Wasserjungfrau ;
b ) Borde für Gradabzeichen ; c ) Geliebte Tristans ; d ) weiblicher
Vorname ; e ) Pferdezaum ; f ) Stütze bei Bauten .

Die Kreiswörter bedeuten : 1— 6 Nebenfluß der Saale ,
2— 7 König der griech . Sage , 3— 8 Italien . Dichter , 4 — 9 ägypt .

t ■
Himmelsgöttin , 6— 11 russischer Dichter , 7 — 12 Halbmesser des

) Kreises , 8— 13 König von Sardinien , 9— 14 Strick , 11 — 16 Staat
in den Vereinigten Staaten von Amerika , 12 — 17 Hieb ( Stoß ),
13 — 18 Stadt in Japan , 14 — 19 Bürde , 16 — 21 Schutz gegen
Zauber , 17 — 22 Springquelle , 18 — 23 kastenförmiges Schiff ,
19 — 24 Fischöl , 21 — 26 Edelsteine 22 — 27 Preisnachlaß , 23 — 28

Fluß in Schlesw .-Holstein , 24 — 29 diplomatisches Schriftstück ,
26 .— 1 ehem . preuß . Festung , 27 — 2 Kanton der Schweiz , 28 — 3

. Gleichwort für reißend schnell , 29 — 4 Behältnis .

er

Auslösungen aus voriger Nummer .

Kreuzwort - Stern : Waagerecht : 2 . Tee , 4 A ^ inz , 6 .

Belegen , 8 . Hel , 9 . Nah , 11 . Salon , 12 . Stueck , 13 . Rad , 15 .

Neu , 16 . Gießen 19 . Erker , 20 Lee . Senkrecht : L Lerer , 2 .

Tal 3 Eng , 4 . Melodie , 5 . Zentner , 6 . Belag , 7 . Nauen , 10 .

Seu 14 . Asket , 17 . Erl , 18 . See . — Zweisilbig : Handwerk . —

Gitterrätsel : Senkrecht : 1 . Davos , 2 . Manie , 3 . Texas , 4 .

Blitz Waagerecht : 5 . Bagatelle , 6 . Rosinante . — Geogra -

phisches Einsetzrätsel : 1. Se (halle )inl ° ge 2 TjischUampe , 3 .

Sch (laqe )rtext , 4 . Wal ( dessau )m , 5 . R (ems )cherd , 6 . Krs (smgen ),

7 . (Hof ) snung , 8 . Ob (erlau )sitz, 9 . Fre (iburg ), 10 . Som (meran )zug .

Hildesheim . — Bilderrätsel : Eile mit Welle . — Borsatzratsel .

Derwisch , Jrtisch , Eldorado , Bastille , Revier , Aida , Uhland , Troia ,

Vezier , Ostende , Nierstein , Mündung , Examen , Sodom , Spontan ,

Impuls , Nachteil , Augsburg . Die Braut von Messina .
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Das Schlankheits -Badesalz .

„ Um Himmels willen , ich hab
'

ja das Salz für 20 Bäder
mit einem Male reingeschüttet !"

Bescheidenheit .
Der Tenor strich seine schwarze , lockige Mahne zurück .

„ Ein Genie ist immer bescheiden
"

, sagte er , „ es gibt Stun¬
den , in denen ich mich frage , ob ich wirklich der größte Sänger
der Welt bin !“

Das Telephon klingelt .

Gretchen , die allein in der Wohnung ist , nimmt den
* Hörer ab und sagt schnell : „ Papa und Mama sind nicht zu

Hause , und die Möbel gehören meinen Großeltern !"

| Frühling .

„ Inge , ich habe gehört , daß du gestern abend den Sohn

ji unseres Nachbarn geküßt hast ! Ist das wahr ? "

„ Ja , Mama — aber er hat angefangen !"

Hoffnungsloser Fall .

„ Der Kerl hat ja mehr Geld als Verstand !"

^Damit ist aber noch nicht gesagt , daß et Geld hat !"

Das Geheimnis .

„ Ist es wahr , daß Erika einen geheimen Kummer hat ? "

„ Natürlich — hat sie es dir noch nicht erzählt ? "

Die dünnen Wände .
A „ Wie gefällt euch denn eure neue Wohnung ? "

„ Soweit ganz gut — sie hat nur einen Nachteil , unsere

Nachbarn können alles hören , was wir reden !"

„ Das kann man doch ändern — ihr braucht ja nur eine

dickere Tapete zu nehmen !"

„ Nein , das geht nun auch wieder nicht , dann können wir

ja nicht hören , was die Nachbarn fagenr

Gespenster .

Die neue Köchin kommt entsetzt in das Eßzimmer ge¬
laufen : „ Enschuldigen Sie , Herr Hauptmann , aber in der

Küche spukt es — ich glaube , die alte Köchin geht um !"

„ Das ist ja glänzend ! Dann paffen Sie man auf und

laßen Sie sich das Rezept von der wunderbaren Weinsauce

geben , die sie immer machte . .

„ Sie müffen sich ruhig verhalten , wenn Sie nach Hause
gehen !"

„ Herr Wachtmeister : Sie wißen ja gar nicht , ob wir

schon nach Hause geh
'n ? "

SchacbSpalle .

Sizilianische Partie aus dem Internat . Meisterturnier

zu Zürich 1934 .

Weiß : Der Weltmeister . Schwarz : H . Müller .

1 . e2 — e4 , c7 — c5 2 . c2 — c4 , Sb8 — c6 . 3 . d .2 — d3 , d7 — d6 .

4 . 12— 14 , g7 — g6 . 5 . S13 , Lg4 . 6 . Le2 , Lg7 . 7 . 0 — 0 , S16 .

8 . Sc3 , Sd7 . 9 . Le3 , 0— 0 . 10 . Dd2 , Te8 . 11 . h3 , LxS . 12 .

LxL , Sd4 . 13 . g4 , SxL + . 14 . TxS , a5 . 15 . al , e6 . 16 .

Sb5 , Sb6 . 17 . Df2 , Sc8 . 18 . 15 , Dd7 . 19 . TU , b6 . 20 . Ixe ,

Ixe . 21 . T17 , Sd7 . 22 . TxL + , Kx . 23 . D17 + , Kh8 . 24 .

Lg5 , aulgegeben .

Wie eröffne ich meine Partie ?
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Während man im allgemeinen unter „ Theorie “ die wissen¬

schaftliche Erkenntnis versteht im Gegensätze zur Praxis ,

ist beim Schach im besonderen unter Theorie die aus¬

probierte Schachwissenschaft zu verstehen . Man sollte

daher nur von Schach - Praxis sprechen . Diese Schach¬

praxis ist allerdings fortwährend neuen Forschungen und

Erfahrungen ausgesetzt , und das ist gut so , daß sie nicht

dogmatisch , kein feststehender Lehrsatz ist .

Bei den Eröffnungen gibt es gewisse Klippen und Fallen ,

die man meiden muß . So z . B . bei der

„ Preußischen Partie “ .

( Siehe obiges Zabel !) Wenn nach den Zügen 1 . e2 — e4 ,

e7 — e5 . 2 . Sgl — f3 , Sb8 — c6 . 3 . Lfl — c4 der Schwarze , an¬

statt wie bei der italienischen Partie seinen Lf8 — c5 zu ent¬

wickeln , im Nachzuge den zweiten S (Zweispringerspiel
im Nachzuge ) SgS — f6 zieht , so kann Weiß den verlockenden

4 . Zug Sf3 — g5 tun . Dem Führer der schw . Steine wird diese

Überrumpelung das erstemal Schreckeneinjagen : Der schwache

Punkt 17 ist plötzlich doppelt angegriffen . Scheinbar dagegen

nichts zu machen . Der Angriff des Weißen ist nicht so gefähr¬

lich . Ein im vorigen Jahre verstorbener Großmeister nannte

ihn sogar einen Stümperzug . In der Tat machen schwache

Spieler den Zug gern . Und häufig mit Erfolg , wenn eben

Schwarz sich nicht zu verteidigen versteht . Schwarz ver¬

teidigt sich einfach im 4 . Zuge mit d7 — d5 , schlägt Weiß

e4xdö , so folgt Sc6 — a5 , womit der ganze Angriff von Weiß

abgeschlagen ist ; denn der gefährlich drohende w . L muß

entweder mit Tempoverlust zurück oder er wird abgetauscht .

Für den Bauernverlust hat Schwarz bessere Stellung . Man

beachte aber noch Folgendes : Falsch wäre , wenn Schwarz

mit dem fSpringer d5 schlagen würde , weil dann Weiß mit

Springeropfer auf f7 starken Angriff bekäme und als Ersatz

für die geopferte Figur den Sd5 , der durch den Damenzug

Ddl — f3 zweimal angegriffen wird , zurück erobert . An¬

genommen : Schwarz zöge falsch : Sf6x d5 , so folgt Sg6xf7

(Gabel ) , Ke8xf7 . Ddl — f3 + mit Doppelangriff auf Sd5 .

Folgt Kf7 — e6 , so kann Sbl — c3 zum 3 . Mal den schw . S

angreifen . Die Königsstellung von Schwarz ist im übrigen

recht ungünstig .

Losungen . 2 # Latzel . ed _ _ selbstmatt Dh2 + . —

3 # Brixi : Dd2 . — 3 # Trilling : Sa5 . — 2 # Körper :

Dgl . — 2 # Hirth : De8 . (Täubner ) . Lösungen zu Latzel ,

Selbstmatt , Schulbeispiel und Trilling richtig .

Briefkasten :
Gr . ,Halm und Täubner ) . Der Selbst -

mattzweizüger v . 17 . 3 . 35 . von Dr . Birgfeld ist nicht

nebenlösig . Stellung : Kc3 . Dhl . Ta6 und f8 . Lei und g2 .

Se8 und f5 . Ba3 , c4 , d3 , g4 . — Kh7 . Dh2 . Ta2 und b2 .

Lai . Ba4 , a7 , c5 . Das wäre schlimm , wenn der Hauptver¬

treter der Selbstmattidee einen kl . Zweizüger nebenlösig in

die Welt setzte . Sie halten außer La8 als Schlüsselzug Ld2

oder f2 auch für möglich . Irrig 1 T würde den L schlagen

und die w . DxLal . Tableau ! Man muß sich stets vergegen¬

wärtigen , daß Schwarz nicht freiwillig mattsetzen

will , sondern gezwungen werden muß . Es ist die sog . „ White

to play
“ oder , was dasselbe ist , „ Komplette Block “ — oder

„ Fata Morgana
“ - Idee . Der White to play - Gedanke wurde

ausführlich im Wiesb . Tagblatt v . 1 . 7 . 34 erläutert . Man

versteht darunter ei » Zwangsproblem , wobei Weiß Zwangs¬

zug hat , wenn auch anfänglich nachteilig für Weiß selbst .

Auch von „ Zugwechsel - “ oder „ Planwechselproblem
“

sprechen die Komponisten . Also Weiß könnte , wenn Schwarz

am Zuge wäre , in der vorgeschriebenen Zügezahl mattsetzen ,

es muß nun einen Weg suchen , die unbequeme Zugpflicht

abzuwälzen . Hier auf „ Selbstmatt “ anzuwenden ! Dank für

Interesse und frdl . + Gruß ! Hbm .
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uneheliche Mutter kann in der
Kind selbständig ernähren und

feiten , sich doch noch zu verheiraten , sinken fast vollständig
herab , denn es gibt nicht allzu viele Männer , die eine Frau
mit einem Kind heiraten wollen . Man vergißt allzu leicht ,
daß neben den nur durch die Vererbung vorhandenen An¬
lagen einen wesentlichen und wichtigen Einfluß die Er¬
ziehung besitzt , besonders die , die in einem Vorleben besteht
und durch die Menschen geschieht , die doch als Eltern von
der Natur zu den berufensten Erziehern bestimmt worden
sind . Geschichte und Tradition , Haltung und Führung , das
Erlebnis von Not und Kampf und Treue formen und bilden
am Menschen , und niemand kann das so klar erlernten wie
die Frontgeneration mit dem Erlebnis des Krieges und die
Kampfer für den nationalsozialistischen Sieg . Deshalb ist
gerade unsere Zeit am besten davor geschützt oder sollte es
wenigstens sein , die Vererbung allein zu sehen und darüber
den Wert der Erziehung zu vergessen . Der Nationalsozialis¬
mus ist , um mit den Worten des Führers zu sprechen , eine
Frage der Erziehung . Deshalb schulen wir und halten wir
Vorträge , weil in j

'
eöem von uns etwas steckt , das aufge¬

rufen werden muß , weil wir untergehen würden , wenn wir

ohne eine Schwester . Die
Regel nicht mehr als ein
großziehen ; ihre Möglich -

wir treiben Sippenforschung .

Don Dr . Achim Eercke , Sachverständiger für Rasteforschung beim Reichsministerium des Innern .

und allein Träger "des Willens für die Zukunft zu sein ver¬
mag . Gewiß entstehen auch Kinder aus lockeren Verhält -
nisten zwischen den Menschen . Aber wie steht es um das

Schicksal des unehelichen Kindes , bester gesagt , des vater¬
losen , die Familie entbehrenden Kindes ? Das , was von
Natur aus gesund ist , will gesund erhalten werden . Kann
die Mutter so für ihr Kind sorgen , wie es nötig wäre , wenn
der Vater gar nicht oder nur unvollkommen für sein Kind
und auch für sie selbst die Last des Geldverdienens über¬
nimmt , wenn die Mutier selbst ihr Brot verdienen muß ?
Ganz besonders fehlt dem Kinde aber das Erlebnis der
Familie , des Elternhauses , und immer wird dies Kind allein
bleiben , ohne einen Bruder und

Die Aufgaben unserer Zeit werden an den großen ge¬
schichtlichen Geschehnissen gemessen und geniertet und er¬
halten durch sie eine Weihe und auch den Glanz des schicksal¬
haften Geschehens .

_ Die Geschichtsbetrachtung , die an das Vergangene an¬
knüpft und Linien der Entwicklung von der Vorzeit bis
heute steht , stimmt mit dem naturwissenschaftlichen Denken
überein , das den Entwicklungsgedanken zur Voraussetzung
hat . Die Germanen der deutschen Frühgeschichte und die
heutigen Deutschen sind im wesentlichen und besten dieselben
Menschen , denn sie sind gleicher Art , da sie die gleiche rassische
Herkunft . besitzen . Dabei sollen die jungen Menschen und
ihre Vorfahren nicht als völlig übereinstimmend bezeichnet
werden , sondern die Entwicklung und Vermischung und das
geschichtliche Werden hat ein Abstands - und Unterschieds -
Verhältnis geschaffen , das sich freilich tu bestimmten Grenzen
gehalten und nach den Gesetzen der Vererbung vollzogen hat
und dabei den ewigen und unabänderlichen Bestandteil , die
deutsche Art , unverfälscht gelassen hat . Hierauf fußend hat
die naturwissenschaftliche oder biologische Geschichtsbetrach¬
tung den unverlierbaren Besitz im Rassischen deutlich heraus -
gestellt und als einen Wert erkannt , um besten Erhaltung
das ganze geschichtliche Ringen geht .

Bei solchen allgemeinen und großzügigen Betrachtungen
ist es allerdings schwer, Stellung und Bedeutung und damit
die Aufgabe des einzelnen , des heute lebenden Volksgenosten
deutlich zu erkennen . Vertieft man aber das Bild des Volkes
als das eines Organismus , dann sieht man plötzlich die sinn¬
volle Zuordnung des einzelnen zur Volksgesamtheit und ver¬
steht das gegenseitige Verhältnis zueinander .

Wie der Organismus aus Zellen aufgebaut ist , so be¬
steht auch das Volk aus Zellen , nämlich den Familien . Die
Zelle stellt das Leben des Organismus dar und bedeutet zu¬
gleich das Lebensgesetz . Analysiert , zergliedert man den
Organismus bezw . die Zelle , so wird man zwar einzelne Be¬
standteile feststellen können , aus diesen kann man aber die
Zelle mit ihrem Leben nicht wieder zusaimmensetzen . Die
Zelle ist der Träger der Lebenskraft , die Familie als Zelle
im Völksorganismus der Träger der Lebenskraft des Volkes .

Somit wird deutlich , daß sich nicht einfach Generation
um Generation ablöst , sondern das Volk in Familien und
Sippen lebt und aus ihnen sein Leben erhält . Ein gesetz¬
mäßiger Ablauf regelt das Leben des Volks ; um ihm ge¬
recht zu werden , mutz man dieses Lebensgesetz näher kennen¬
lernen .

Die Familie läßt sich nicht nach einem verstandesmäßig
noch so gut erklügelten Plan aufbauen , sondern sie wächst
nach einem lebensgesetzlichen Vorgang , der durch den be¬
wußten Zugriff eher gehemmt als gefördert werden kann .
Der Vorgang , der hier gemeint ist , ist das innere Gesetz
„bas Gesetz der Sippe

"
, das in den gesunden Menschen steckt

und sie zwingt , aus innerem Pflichtbewußtsein und natur -
bedingtem Drang dasselbe zu erfüllen , was die Ahnen in
früheren Generationen ebenfalls geleistet haben . So wie die
Zelle hn Organismus aus sich neue Zellen schafft , und so wie
nur hierdurch lebendige Zellen entstehen können , so bringt
auch die Familie neue Lebenskerne hervor , und nur sie . Aus
dem Erlebnis von der Familie , von Vater und Mutter , vom
'
deutschen Elternhaus entspringt der Wunsch und Wille , selbst
ebenfalls eine Lebenszelle des Volkes zu begründen , und das
Erbe an eine neue Generation weiterzugeben , in dem
Glauben , auch in diese mit der gleichen Stärke das innere
Lebensgesetz hineinlegen zu können .

Wer deshalb meint , die Familie sei eilte bürgerliche
Angelegenheit und ein Feind des revolutionären Denkens ,
der Übersicht die revolutionäre Tat , zu einem biologischen
Denken zurückgekehrt und vorgestoßen zu sein . Der Instinkt
teer Menschen , nicht ihr Verstand , die Natur selbst hat die
Form der menschlichen Gemeinschaft geschaffen , die einzig

Änderung des Familiennamens .

Keine Verschleierung der vlutmätzigen Abstammung .

Das geltende Recht geht davon aus , daß der Familien¬
name grundsätzlich die Abstammung aus einer bestimmten
Familie kennzeichnet . Jede Namensänderung im Verwal¬
tungswege beeinträchtigt die Erkennbarkeit der Herkunft aus
einer Familie , verschleiert die blutmäßige Abstammung und
erleichtert damit eine Verdunkelung des Personenständes .
Eine Namensänderung kann daher nur erfolgen , wenn aus¬
reichende Gründe sie rechtfertigen . In zweifelhaften Fällen
wird in der Regel dem Antrag aus Namensänderung nicht
stattgegeben werden .

Ein ausreichender Grund zur Namensänderung ist im
allgemeinen nicht schon darin zu erblicken , daß dem Gesuch¬
teller der ihm zustehende Name mißfällt , daß ihm der ange -
trebte Name ein besseres Fortkommen verspricht oder daß er
ich von seiner Familie und den Trägern seines bisherigen

Namens lossagen will .
Ebenso reicht die Tatsache , daß ein von dem ererbten

Namen abweichender Name lange Zeit hindurch geführt wor¬
den ist , als Grund für die Gewährung dieses Namens regel¬
mäßig nicht aus . Insbesondere sind Künstler - und Phantasie¬
namen nicht als Familiennamen zu gewähren , da ihre An¬
nahme und Führung nur den vorübergehenden Interessen
einer Person zu entspringen pflegt , die Übertragung auf die
Ehefrau und die Nachkommen daher unangebracht erscheint .

Ausländische Namen sind als Familiennamen grundsätz¬
lich nicht zu gewähren .

Maßgeblich ist diejenige Namensform , die die Vorfahren
des Antragstellers zu der Zeit geführt haben , wo die früher
vielfach übliche willkürliche Änderung des Namens verboten
und damit die Bildung fester Namen abgefchlosien wurde ,
dieser Zeitpunkt liegt in den meisten deutschen Ländern zu
Beginn des 19 . Jahrhunderts . Ist der damals von den Vor¬
fahren des Antragstellers geführte Namen seitdem ohne be¬
hördliche Ermächtigung geändert worden , so kann er im Wege
des Berichtigungsverfahrens berichtigt werden . In Fällen ,
in denen die im Wege der Abstammung erworbene Namens¬
form wegen Unzuverlässigkeit der Urkunden ober aus ähn¬
lichen Gründen zweifelhaft und der Ausgang eines Berichti¬
gungsoerfahrens daher ungewiß ist , kann die Führung einer
bestimmten Namensform in einem Namensänderungsver¬
fahren genehmigt werden .

Als ausreichender Grund zu einer Namensänderung ist
anzusehen , wenn der bisherige Name anstößig oder lächerlich
klingt , oder doch geeignet ift , fei es auch nur in gewisse »
Gegenden , Dialekten ober Dolkskreifen Anlaß zu frivolen ^
ober unangemessenen Wortspielen ober Scherzen zu gebens

Der erstrebte Name soll dem bisherigen tunlichst ahn - *

lich sein ober doch in nahen Beziehungen zu dem Eesuchsteller
ober seiner Familie stehen ; letztes wird insbesondere auch Bei

Änderung von jüdischen ober jüdisch klingenden Namen in
Frage kommen , wo die Wahl eines anfltngenben deutschen
Namens vielfach auf Schwierigkeiten stoßen wirb . Ein
Name , der durch frühere Träger bereits eine bestimmte
historische , literarische oder politische Bedeutung erhalten hat ,
ist in der Regel nicht zu wählen . Mindestens soll er nach

Klang und Sprechweise etwas abweichen . Aber auch die

privatrechtlichen Interessen sonstiger Namensträger sind nach
jeder Richtung hin zu schützen .

nicht zur Selbstbesinnung kommen weil wir das Ende sehen
könnten wenn wir uns nicht aufrafften .

Falsche Propheten behaupten jetzt, man könne die Zahl
der Kinder in -der nächsten Generation steigern , wenn man
das uneheliche Kind forme . Sie ahnen nicht , daß sie unbe¬
wußt Prediger des Bolschewismus ftrib . Der Bolschewismus
sieht in der Familie wie auch im Besitz eine feiner Welt
feindliche , also bürgerliche Erfindung . Wir sehen in der
Familie die einzige Möglichkeit , eine gesunde Bevölkerungs¬
politik treiben zu können , um wirklich dauerhafte Erfolge
auf diesem Gebiet verzeichnen zu können . Die Familie ist
nicht der auf einige Menschen erweiterte Egoismus des ein¬

zelnen , sondern tatsächlich als Lebenszelle des Volkes Diene¬
rin der Nolksgefamtheit . Nicht Kinder soll die nächste Gene¬
ration umfassen , Tausenden , Millionen einzelne Kinder , son¬
dern Menschen , die ein inneres Gesetz in sich tragen , die be¬
reit sind , neue Lebenskerne zu bilden .

Einen Feind besitzt die Familie allerdings : die Organi¬
sation ^ denn dem Organismus steht immer das Organi¬
satorische feindlich gegenüber . Nur dann , wenn die Organi¬
sation tatsächlich und nicht nur theoretisch bereit ist dem

Volksorganismus zu dienen , also auch bereit ist , für d «

Familien und Sippen als Zellen dieses Organismus zu
Iargen , wirb sich diese polare Gegensätzlichkeit als eine nütz¬
liche Ergänzung Herausstellen können .

Geringe Vorstrafen ober schlechter Lebenswandel bes
Vaters begründen die Namensänderung bes Kindes nicht ,
anders etwa Sittlichkeitsdelikte an den Kindern ober

Tötungsversuch an ber Frau oder ähnliche schwere Ver¬

fehlungen , wenn daraufhin die Ehe der (Eltern geschieden ist
und die Ehefrau ihren Geburtsnamen wieder angenommen
hat . Ebenso wird entgegengekommen werden , wenn die

schuldlos geschiedene Mutter , die ihren Geburtsnamen wieder

angenommen , hat , diesen auch für ihre Kinder wünscht , weil

sie diese im wesentlichen allein erzieht und unterhält .
Den Gesuchen unehelicher Kinder , die bezwecken , die un¬

eheliche Geburt nicht erkenntlich werden zu lassen , wirb ,
wenn ein ausreichender Grund sie rechtfertigt , tunlichst ent¬

gegengekommen .
Ist der Bräutigam unerwartet gestorben , und die ernst¬

liche Absicht der Eheschließung nachgewiesen , so wird die Be¬

willigung seines Namens für die Braut in Betracht kommen .

Das Aussterben eines Familiennamens ist ein im all¬

gemeinen natürlicher Vorgang , dem durch künstliche Eingriffe
nicht begegnet werben kann und soll . Nur soweit ber Mannes -

stamm durch ben Kriegstod oder tödliche Unglücksfälle der

letzten Namensträger erloschen ist oder zu erloschen droht ,
wird in geeigneten Fällen die Erhaltung des aussterbenden
Namens durch die Genehmigung zur Führung eines Doppel¬
namens gesichert werden .

Im übrigen werden von Fall zu Fall Ausnahmen hin¬
sichtlich solcher Namen gemacht werden , deren Träger in
einem besonderen öffentlichen Pietät heischenden Ansehen -,
stehen . Der Name wird jedoch in ber Regel nur ben Ab¬

kömmlingen von Töchtern als Zusatznahme gewährt werben ,
nicht aber auch den Töchtern selbst , es sei denn , baß ihre Ehe
aufgelöst ist . Die Ehemänner ber Töchter unb beliebige
Seitenverwanbte scheiden bei der Genehmigung ber Namens¬

änderung daher aus .
In einigen Landesteilen Westfalens unb Hannovers ist

es Sitte , baß Landwirte im täglichen Verkehr mit dem
Namen des Hofes angeredet werden , auf dem sie wohnen .
Beantragt ein in diesen Bezirken wohnender Landwirt , im

Hinblick auf die Landessitte an Stelle des ihm zustehenden
Namens den Namen des Hofes zu führen , so wirb dem Gesuch
entsprochen werben können .

Wie vormals adlige Namen sich nicht mehr nach Adels -

recht , sondern nach bürgerlichem Recht vererben unb ebenso
burch Ehelichkeitserklärung und Annahme an Kinbes Statt

übertragen werben , so sind adlige Namen auch auf dem Ge¬
biete der Namensänderungen den bürgerlichen gleichgestellt .
In der Gewährung eines solchen Namens im Wege bes
Namensänderungsverfahrens liegt daher keine Adelsver -

leihung .
Als Anträge auf Verdeutschung ausländischer Namen

sind nicht nur die Fälle anzusehen , in denen die Übersetzung
eines ausländischen Namens in einen deutschen Namen be¬

gehrt wird , sondern überhaupt alle Fälle , in denen ein aus¬
ländischer Namen durch einen deutschen Namen ersetzt werden
soll , ferner die Fälle , die lediglich auf die Deutschschreibung
eines ausländischen Namens abzielen .

Führen Personen arischer Abstammung jüdische Namen ,
so wird Anträgen auf Änderung dieser Namen stattgegeben .
Angehörigen der gleichen Familie wird dabei grundsätzlich
nur der gleiche neue Name bewilligt . Welche Namen als
jüdisch anzusehen sind , bestimmt sich nach der Auffassung ber
Allgemeinheit .

Zukunftsmusik .

Von Ludwig Finckh .

Im Haus ber Sippenforschung zu Berlin am Schiffbauer -
damm gibt es Maschinen , die uns die Ahnen sichern . Dort
werden Kirchenbücher abgelichtet : aus einem alten Kirchen¬
buch werden drei neue gemacht .

Es ist schön , solch ein neues Kirchenbuch zu sehen . So
kann es nicht mehr verloren gehen . Denn es wirb nun auch
verzettelt . Jeder Name hat seinen Zettel . Jeder Buchstabe
hat sein Fach . Wer etwas wissen will , erhält Antwort :
Birnbaum . B , Bi , hier : Birnbaum , Andreas , 1497 .

So soll jedes Kirchenbuch im Reich verdreifacht werden ,
verewigt . Vorüber die Zeit , da es auf dem Speicher
moderte , vergilbte , verbrannte , verschleudert wurde .

Im Dreißigjährigen Kriege starb ein Zweig einer Sippe
aus , verscholl . In Württemberg . Nein , er starb nicht aus .
Ein Glied wurde versprengt nach Thüringen , niemand wußte
davon . In Thüringen leben Nachkommen . Das Kirchenbuch
zeigts . Wer wußte davon ?

Zusammenhänge im ganzen Reich werden aufgedeckt
werden , die vorher unbekannt waren . Darum ist diese Ver¬
kartung notwendig . Und viel Geld wird gespart . Man wirb
bann nicht mehr lange und mühevoll selber suchen müssen ,
immer wieder neu , immer wieder bas Gleiche von anberen
Menschen , — es liegt schon alles bereit .

Die alten Kirchenbücher hatten es einfach ; es gab vier
ober fünf Berufe : Handwerker sBäcker , Schuster , Schneider ,
Weber , Zimmerleute ) , Gelehrte ( Magister , Lehrer , Pfarrer ) ,
Handelsleute , Beamte .

Mit der Zeit wuchs die Menschheit . Sie machte sich ben

Platz streitig . Mehr Menschen , mehr Bedürfnisse . Mehr
Köpfe , mehr Erfindung . Neue Berufe entstanden . Das
neuere Kirchenbuch verzeichnete Fabrikarbeiter , Techniker ,
Monteure , Ärzte , Rechtsanwälte . Photographen , Buchdrucker .
Unb die Menschheit wuchs werter .

Warum wuchs die Menschheit ?
Vor 200 Jahren mußte eine Mutter zwölf Kinber ge¬

bären , um vier davon durchzubringen . Die anderen starben .
Die ärztliche Wissenschaft war noch nicht entwickelt . Es war
eine Verschwendung von Kraft und Blut . Und von Zeit .
Aber man hatte es ja . .

Dann blühte die ärztliche Kunst auf . Aber sie übertrieb .
Sie hielt am Leben , was sterbenswert mar , mit aller Ver¬

feinerung : sie verpäppelte . Die natürliche Auslese war

unterbrochen . Wer drei Kinder hatte , dem wurden sie er¬

halten , selbst wenn sie kränklich und lebensuntauglich waren .
Wir haben es erlebt . Die Menschheit wuchs zu schnell , die

Plätze wurden gestürmt . Die Frauen wurden in die männ¬

lichen Berufe hineingelassen . Sie wollten keine Kinder mehr ,
sie wollten Ärztinnen sein , Arbeiterinnen , Bürofräulein , —

öas Keinkindersystem riß ein , sie hatten keine Lust mehr zur
Ehe und keine Zeit . Die Menschheit war in eine Sackgasse
geraten . —

Heute wirb das Gleichgewicht wieder hergestellt . Gerade
in der Sippenkunde läßt sich ermessen , welche ungeheure Tat
es von Adolf Hitler war , das Steuer herumzureißen .

Die Frau ist in ihren Hauptberuf zurückverwiesen , — in
ihr Mutterreich . Wenn sie vier oder sechs gesunde Kinder

zur Welt Bringt , so kann sie alle aufziehen , der Arzt berät sie .
Der Staat hilft . Es ist keine Kräftevergeudung mehr .

Das rührt davon her , daß sie in ihrem natürlichen Be¬
ruf geschult wird , sich ihm hingeben , ihn wirklich ausfüllen
kann .

Diese vier ober sechs Kinder sollen gesünder sein als
früher , stärker , gestählter , denn die Anforderungen bes Sehens
steigen mit jeder neuen Erfindung : Fernsprecher , Fernseher ,
Flieger , Renner , Schwimmer , — das braucht andere Nerven
unb Menschen als sie in ben Kirchenbüchern vor 200 Jahren
verzeichnet würben : Bäcker , Müller , Kürschner . —

Wie werben künftige Kirchenbücher aussehen , in
200 Jahren ? —

Geschwister
finden sich nach ^ 5 Iahren .

Segen der Familienforschung .

Ein Wiedersehen seltenster Art spielte sich in Heiligen¬
stabt ab . Zwei Brüder , von denen der eine den anderen tot

geglaubt hatte , kamen nach 45 Jahren zum erstenmal wieder
zusammen . Vor 45 Jahren war es , als der Tod den begüter¬
ten Adam Thieme ht Breitenbach unb seine Ehefrau aus
dem Dasein abrief . Drei Kinder , der sechsjährige August ,
bet neunjährige Joses und die elfjährige Barbara standen
als hilflose Waisen da . Sie wurden vom Schicksal au $ ein »

andergerissen , kamen jedes in eine andere Stadt und haben
nie wieder voneinander gehört . Sie glaubten nicht anders ,
als daß sie längst gestorben seien . Das Lebensschicksal des

Joses Thieme , der in einem Waisenhaus bei Magdeburg
aufgezogen wurde , gestaltete sich auch später recht hart . Er

machte eine harte Lehrzeit bei einem Schuhmachermeister
durch , kam bann später zur Eisenbahn und arbeitete sich durch
« roßen Fleiß zum Lademeister empor . Die Schwester
Barbara , die das Geschick nach Bochum verschlug , wo sie die

Frau bes Kohlenhändlers Heinrich Turk wurde , versuchte
schon einmal , ben Aufenthalt der Brüder zu finden . Nu »
fügte es sich , daß Josef Thieme für feinen Sohn eine Ahnen¬
tafel aufzustellen hatte . Als er sich deshalb in feinen Ge¬
burtsort Breitenbach begab , erfuhr er auf dem dortigen
Schulzenamte , daß feine Geschwister noch lebten , fein Bruder
als Arbeiter in Heiligenstabt und feine Schwester als Ehe¬
frau in Bochum . Josef Thieme setzte sich sofort mit feinen
totgeglaubten Geschwistern in Verbindung , unb so fuhr er
nach Bochum und kam auch nach Heiligenstadt , um an beiden
Orten tiefbewegt Wiedersehensseiern zu begehen . Alle Ge¬

schwister sind nun glücklich , daß die gütige Hand der Vor¬

sehung sie endlich wieder zufammenführte . Dieser Fall hat
auch für weitere Kreise ein Interesse , da er als ein Beweis

für den Segen der Familienforschung verbucht werde » darf .
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